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Sechs verdienie Elsässer

als Kreisleller berufen

Von 13 Kreisleitungen acht von Elsässern geführt
Strasburg , 4. Jannar

Das Ganpersonalamt der NSDAP , te &t mft : Der Ganleiter hat mit Wtrknng vom
L Jannar 1941 eine Reihe von Versetzungen und Beauftragungen vorgenommen . Der
bisherige Kreisleiter des Kreises Sficklngen der NSDAP ., Pg . Josef Fitterer ,
wurde nach Altklreh versetzt und mit der endgültigen Leitung des Kreises Alt -
kireh der NSDAP , beauftragt . Gleichzeitig erfolgte die Versetzung und Beauftra¬
gung des bisherigen Kreisleiters des Kreises Donaueschingen , Pg . Walter Kirn ,
nach Rappoltswefler . Der Kreisleiter des Kreises Kehl , Pg . Heinrich SauerhBfer ,
wurde unter vorläufiger Beibehaltung seines bisherigen Kreises nach Schlettstadt
versetzt

Gleichzeitig hat der Gauleiter sechs verdiente Volks tumskämpfer des ElsaB mit
der kommissarischen Leitung elsässischer Kreise beauftragt , nnd zwar für den Kreis
Strasburg den Pg. Hermann B1 ek 1 e r , für den Kreis Mülhausen den Pg .
Hans Peter M u r e r, für den Kreis Hagen au den Pg . Renatus Haid , fttr den Kreis
Zaberu den Pg . Rudolf Lang , fttr den Kreis Mölsheim den Pg . Edmund Nus¬
baum und für den Kreis Gebweller den Pg . Alexander Krimer . ( Siehe Seite 3.)

Der Tatkraft und dem Können der kurz
nach der Wiedergewinnung des Elsaß in
den neu geschaffenen elsässischen Kreisen
durch Gauleiter Robert Wagner kom¬
missarisch eingesetzten Kreisleiter aus Ba-

MMM

Un unfere £ efet ! •
Resondere Umstände zwingen uns , die

heutige Ausgabe als vereinigte Samstag -
und Sonntagnummer herauszugeben , um
die Vertriebszeit in die Tagstunden verlegen
zu können . Sollte auch die Montag -Ausgabe
der Zeitung mit einer solchen Verspätung
erscheinen müssen , so bitten wir unsere
Leser im voraus auch hierfür um gütige
Nachsieht .

Stvaßbucger Bettelte nactjeiriften
Verlag und Schriftleitung
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den ist ee in erster Linie zu danken , daß
in der Zeit von einem knappen halben
Jahr nicht nur die Parteiorganisation nach
dem bewährten Vorbild des Altreiches auf¬
gebaut , sondern auch die schwersten

Kriegsschäden beseitigt wurden , daß das
ganze öffentliche Leben in seine normalen
Bahnen zurückgekehrt ist und eine solide
Grundlage für eine neue Blütezeit des
schwergeprüften Landes gelegt wurde . Die
Kreisleiter haben ihre Aufgabe in einem
Maß erfüllt , daß jetzt schon an ihre Stelle
eine ganste Reihe befähigter und verdienter
elsässischer VolkstumskämpfeF treten kön ¬
nen , nachdem sie sich mit den Grundzügen
nationalsozialistischer Parteiarbeit vertraut
gemacht haben . Von 13 elsässischen Kreis¬
leitungen werden bereits acht von Altelsäs -
sern geführt

Die bisher im Elsaß eingesetzt gewese¬
nen Kreisleiter aus Baden kehren nun
größtenteils in die Leitung ihrer Heimat¬
kreise zurück . Es sind dies : Kreisleiter
Worch , Karlsruhe (bisher in Weißenburg ) ,
Dieffenbacher , Rastatt (bisher in Hagenau ) ,
Rothacker , Bühl (bisher in Zabern ) , Dr .
Fritsch , Freiburg (bisher in Straßburg ) ,
Burk , Lahr (bisher in Schlettstadt ) , Rom¬
bach , Offenburg (bisher in Erstein ) , All¬
geier , Lörrach (bisher in Mülhausen ) , Ku-
ner , Neustadt (bisher in Gebweiler ) , Grü¬
ner , Müllheim (bisher in Thann ) . Ihnen
allen hat Gauleiter Robert Wagner Dank
und Anerkennung für die im ElsaB gelei¬
stete Arbeit ausgesprochen .

Deutsches Fliegerkorps nach Italien
Einsatz kampferprobter Luitwaffenabtellungen im Mittelmeer

R o m, 4. Januar
AniaSlieh der Entsendung von Abteilun¬

gen der deutschen Luftwaffe nach Italien
hat der Generalstabschef der italienischen
Luftwaffe , Geschwadergeaeral P r 1 c o 1 o,
folgenden Tagesbefehl erlassen :

»In diesen Tagen sind Abteilungen der
kampferprobten deutschen Luftwaffe , die
sich bereits im Norden mit Ruhm bedeck¬
ten , im Begriff , nach einigen unserer
Stützpunkte zu kommen , um am harten
Luft - und Seekrieg teilzunehmen , der au¬
genblicklich im Mittelmeer stattfindet , wo
in diesem Zeitabschnitt der gemeinsame
Feind seine Hauptstreitkräfte zusammen¬
gezogen hat Das deutsche Fliegerkorps
muß als eine große italienische Einheit be¬
trachtet werden , und deshalb müssen die
Kommandanten der großen Einheiten , der
Stürme und der Flughäfen , die direkt oder
indirekt dam berate sind , mit den deut¬
schen Fliegern zusammenzuarbeiten , sieh
aktiv für die Unterstützung der in unser
Land kommenden Kameraden einsetzen
und ihnen die resfloee Zusammenarbeit so¬
wohl in Bezug attf Unterkunft wie hinsiert¬
lich der Operationen afteÄwwden lassen .
Die gemeinsame Arbeit wird die sehen bei
den vergangenen Kämpfen gestählten Gei¬
ster immer mehr verbinden und säe in der
engsten Waffenbrüdersc haft zusammen¬
schweißen , die aus dem Einsatz italieni¬
scher und deutscher Abteilungen zw glei¬
chen Aktion wird hervorgehen können . In
der Gewißheit , den Gedanken und die Ge-
fühle aller Flieger Italiens zum Ausdruck
tu bringen , entbiete ich den tapferen ver¬
bündeten Kameraden den herzlichsten
Gruß , während sie sich anschicken , auf un¬
seren Kriegsschauplätzen an unseren
Kämpfen teilzunehmen mit dem Ziel des
unausbleiblichen

Der italienische Rundfunk wie dto ge¬
samte Presse entbieten den nach Italien
kommenden deutschen Fliegern den aller -
herzlichsten Willkomm und die wärmsten
kameradschaftlichen Grüße , wobei sie be¬
tonen , daß die Achsenmächte nicht nur
ideell , sondern auch materiell an allen
Fronten für die Erringung des Endsieges
sich einsetzen .

1180 Stunden Luftalarme in Lorten
Eine amtliche Mitteilung

Neuyork , 4. Januar
Amflidi wunde bekanntgegeben , daß die

Luftalarme m London im vergangenen Jahre
1180 Standen gedauert haben . Von den 400
Alarmen wurden fast aOe in der zweiten
Jahreshälfte gegeben .

Venedig im Schnee . Ein ungewöhnliches Bild : Schneebedeckte Gondeln . (Scherl )

*

•*

Links : Der japanische Botschafter Kornau trist sich in die Neujahrs -Giflckwnnsch -Liste
für den Führer ein . (Presse Hoffmann ) . Riehls : Eine englisch « Mine geht dnrch Flak¬
treffer hoch . (PK -Lucas -Weltbild )
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Fehler der Vergangenheit
Straßburg , 4. Januar

P . S . In seiner großen Ansprache an die
Elsässer am 20. Oktober 1940 sagte Gau¬
leiter Robert Wagner : »Das Deutschland ,
das heute zu euch kommt , ist ein anderes
Deutschland als das des Jahres 1870 . Da¬
mals hat euch ein feudalistisch -bürger¬
liches Deutschland gerufen , ein Deutsch¬
land , das in seiner inneren Uneinigkeit
die Todeskeime des Verfalls in sich trug .
Heute tritt nicht eine Klasse vor euch hin ,
heute kommt das deutsche Volk selbst ,
euer Volk zu euch .«

Das heißt , daß das Dritte Reich die
Fehler der Periode von 1870 nicht
wiederholen wird . Infolge der feudaüstisch -
bfegerfidtken Struktur des damaligen Staar -

vergeitungsangrlti gegen Cardin
Bomben aller Kaliber abgeworfen — Vorpostenboot

Da« Oberkommando
Berlin , 3. Januar

ler Wehrmacht gibt

führte dl
Angriffe gegen Bele an der Ostküste Eng¬
lands durch . Eh > Vorpostenboot wurde im
Sturzflug mit Bomben belegt und versenkt .
In der Nacht zum 3. Januar warfen stär¬
kere Kampffliegerverbände als Vergeltung
für die gegen Bremen gerichteten britischen
Angriffe auf Hafen und Stadt C a r d i « t
Bomben aller Kaliber . Zahlreiche Brände
konnten zum Teil bis zu einer Entfernung

beobachtet werden .

Britische Flugzeuge
norddeutsche Ortschaften Bomben ,

ein Krankenhaus
wobei

Wohnviertel , getroffen wurden . In einigen
Lagerräumen und Fabrikanlagen entstan¬
dene Brände konnten aber durch den Werk "
luftschntz gelöscht werden , ohne daß
nennenswerter wehrwirtschaftlicher oder
militärischer Schaden entstand . Es sind
insgesamt acht Tote nnd 26 Verletzte zu
beklagen . Zwei britische Flugzeuge wurden
abgeschossen . Ein deutsches Flugzeug wird

tes kamen die wiedereroberten Gebiete El¬
saß und Lothringen nicht zu einem großen ,
innerlich einheitlichen Reiche , sondern zu
einer Gesamtheit von Königreichen , Für¬
sten - und Herzogtümern , die lediglich
durch den Willen und die Staatskunst Bis¬
marcks zusammengefügt worden waren .
Welchem dieser Staaten hätte man die
neuen Gebiete zuschlagen sollen ? — Einer
Einverleibung in Preußen stand Süd¬
deutschland entgegen , Preußen wiederum
hätte eine Stärkung des Großherzogtums
Baden , die diesem aas der Angliederung
des Elsaß entstanden wäre , qicht vertra¬
gen . So entstand die Notlösung des
Reiehslands , die letzten Endes niemand be¬
friedigen konnte , am allerwenigsten die El¬
sässer und Lothringer selbst , denn sie
maßten immer wieder feststellen , daß man
ihrem Reschsland nicht die voHe Gleich¬
berechtigung mit den übrigen Bundesstaa¬
ten geben wollte .

Des Schlimmste an dieser war
aber , daß der Etoäaocr , wenn er über den

Dir GaoieRer dankt
Straßburg , 4. Januar

Anläßlich der Wefhnaehstage nnd zu
Nenjahr sind dem Ganleiter und Reichs¬
statthalter Robert Wagner aus Baden und
dem Elsaß so viele Glückwünsche zuge¬
gangen , daß er sie einzeln nicht beant¬
worten kann . Der Ganleiter erwidert des¬
halb die ihm zugegangenen Wünsche au |
diesem Wege und dankt herzlich .
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Rhein ging , eine politische Grenze
passieren mußte . Dann kam er ins Groß¬
herzogtum Baden , das mit dem ReichslandElsaß -Lothringen zuweilen auf nicht geradefreundschaftlichem Fuße stand , obwohl die
Beziehungen von Volk zu Volk , namentlichin den Ortschaften am Rhein, _ stets freund¬schaftlich waren . In der Frage der Rhein¬
regulierung stießen badische undelsaß - lothringische Interessen aufeinander .In der Frage des StraßburgerHafens
geriet man sich regelrecht in die Haare ,weil das Großherzogtum seinen eigenenHafen haben mußte und deshalb in Kehlein » Konkurrenzunternehmen « aufmachte .Rechnet man dazu den damals stark aus¬
geprägten Partikularismus , denman in den süddeutschen Ländern beson¬ders laut hören konnte , so ist leicht zu er¬sehen , daß der Elsässer , der doch für den
Reichsgedanken gewonnen werden sollte ,kaum einen Blick für das Reich bekommenkonnte . Gewissermaßen mit Gewalt drängteman auch ihn auf einen partikularistischen
Standpunkt zurück , ein Vorgang , den diefranzösische Propaganda mit raffiniertemGeschick ausnützte .

Der zweite Fehler war , daß man dasElsaß auch sozial nach dem Bilde des
damaligen Reiches formen wollte . Die Ver¬treter des feudalistisch - bürgerlichenDeutschland suchten bei uns eine ähnlicheSchicht . Da es einen Adel von nennenswer¬tem Einfluß nicht gab , hielt man sich andie Bourgeoisie , d. h . an das ver -
welschte , zum mindesten in nationaler Be¬
ziehung aufgeweichte Bürgertum der grö¬ßeren und mittleren Städte , und geriet soin das merkwürdige Experiment hinein ,mit Hilfe einer französischen Oberschichtein an sich deutsches Volk zum deutschenBewußtsein zurückführen zu wollen . Dieseelsässische Bourgeoisie hat die Vertreterdes zweiten Reichs falsch orientiert , zuwei¬len bewußt übers Ohr gehauen . Der Blu¬menstrauß , den die Frau eines deutschenStatthalters dem französischen Propagan¬disten Wetterle ins Gefängnis schickte , alsdieser einmal einen Monat abzusitzenhatte , spricht Bände . Mußte sich da derArbeiter , der Bauer , der Winzer nicht

sagen , daß wenn Leute wie Wetterle hö¬heren Orts so geschätzt sind , es am vorteil¬haftesten sein müsse , ihnen bei der näch¬sten Wahl ebenfalls die Stimme zu geben ?
Manchmal erkannten die leitenden Kreiseden Fehler dieser Politik . Sie suchten dannaber die Ursache nicht bei sich , sondernbei denen , die unter den Fehlern litten , undsetzten gewöhnlich mit einer Periode desfesteren Zugreifens ein , »Zuckerbrot undPeitsche « hieß es bei der Opposition ! Auf

jeden Fall entstand durch dieses Schwan¬ken ein noch schlechterer Gesamteindruck .Zwar führten die bedeutenden kulturellenund wirtschaftlichen Leistungen des Rei¬ches große Teile des elsässischen Volkeszum Deutschtum zurück , aber dieser Volks¬teile bemächtigten sich die politischen Par¬teien , und was berufen war , einheitlich denMarsch ins Reich anzutreten , wurde inZentrum , Sozialdemokratie und Liberalis¬
mus aufgelöst .

96000 Arbeitsstellen Im Elsaß verminen
Wieder rund 1000 Arbeitslose weniger — Wirtschaftsbelebung auch im Winter

Heute gibt es keine politische Grenze amRhein mehr , und heute richtet sich der Ruf
Deutischlands nicht an eine Bourgeoisie , son¬dern unmittelbar an unser Volk . Wenn hieund da noch Schwierigkeiten sind , so dürfenwir nicht vergessen , welche Vergangenheitauf diesem Volke lastet ! Daß dieses Volk indrei Jahrhunderten viermal die Natio¬nalität und mindestens achtmal das Regie¬
rungssystem wechseln mußte . Daß es ihmnicht vergönnt war , die großen Daten der
neueren deutschen 'Geschichte , wie 1813,1848, 1870 mitzuerleben . Daß jeder Wechsel
Opfer gefordert hat , und daß zur Zeit nichtdie geringsten Opfer dieser Art gebrachtwerden müssen . Auch ist mancher in diesemLande durch das ewige Hin und Her , dasmit so vielen unerfüllten Versprechungenverbunden war , mißtrauisch geworden . Mandarf dies nicht tragisch nehmen .

In » Mein Kampf « sagt der F ü h r e ir zurelsaß -lothringischen Frage , daß deren Lö¬
sung im zweiten Reich nur halb gewesen seiund fügt hinzu : » Statt mit brutaler Fausteinmal für immer der französischen Hydraden Kopf zu zermalmen , dem Elsässer aberdann gleiche Rechte zuzubilligen , tatman keines von beiden «. Hier ist in einemkurzen Satze alles gesagt , und wir dürfenannehmen , daß man heute nach dem vomFührer Aufgestellten Grundsatz verfahrenwird . Die französische Hydra , d . h . die
französische Propaganda im Elsaß , liegt zer¬
schmettert am Boden . Die Elemente , die
noch in einem frankophilen Sinne tätig sein
konnten , sind draußen . Nun hat die Zeit der
elsässischen Gleichberechtigung
begonnen . Der Elsässer muß nun endlich als
deutscher Mensch ein wirkliches Hei¬
mat r e c h t erlangen , und er wird als
Deutscher Betätigungsmöglichkeiten im gan¬zen Großdeutschen Reiche haben . Als Vor¬
aussetzung wird von ihm nur eine Selbst¬
verständlichkeit gefordert : daß er seiner an¬
gestammten deutschen Art wieder voll be¬wußt werde . Im übrigen ist der Elsässer
jä ein Mensch von starker praktischer Ver¬
anlagung , er wird sich also in den neuen Ver¬
hältnissen rasch durchsetzen . In einer
größer gewordenen Heimat , die
von den Vogesen bis zum Schwarzwald gehtund in deren Mitte die alte Reichsstadt
Straßburg liegt , wird er bald von allen
Schwächen des Grenzlandschicksals erholt ,die ihm zustehende Rolle spielen , die seiner
früheren Rolle im alten deutschen Reiche
ähnlich sein dürfte . Die soeben bekanntge¬
gebene Ernennung von sechs elsässischen
Volkstumsfflhrer zu Kreisleitern im Elsaß
darf gewiß auch als ein Auftakt in diesem
Sinne angesehen werden .

* Straßburg , 4 . JanuarIm letzten Berichtsabschnitt des Jahres1940, in der Zeit vom 15. bis 31 . Dezember1940 , hat sich die Zahl der von den elsässi¬schen Arbeitsämtern erfaßten Arbeitslosenweiterhin verringert , und zwar belief sichdie Zahl der Arbeitslosen im gesamten Elsaßam 31 . Dezember 1940 auf 7 465 ( gegen7 628 am 15 . Dezember ) Männer und 8 870(gegen 9 678 ) Frauen , zusammen also nurnoch auf 16 335 ( gegenüber 17 306 am 15.Dezember und gegenüber dem Höchststandvon 33 358 am 15 . September 1940) . Somitkonnte eine Verringerung um 971 Arbeits¬lose gegenüber dem 15 . Dezember 1940 und17 023 gegenüber dem Höchststand erreichtwerden . Dieser Fortschritt in der elsässi¬schen Arbeitsmarktlage spiegelt deutlich die
Wirtschaftsbelebung wider , die auch durchden Beginn des Winters nicht zum Stillstand
gekommen ist . Besonders günstige Ergeb¬nisse erzielte abermals das Hauptamt Straß¬
burg mit seinen sechs Nebenstellen , das am31. Dezember nur noch 8 176 gegen 8 936

Arbeitslose am 15. Dezember aufweist . Vorallem sank die Zahl der arbeitslosen Frauenwieder stärker , und zwar von 4 943 auf 4 306,nachdem schon im vorhergehenden Berichts¬abschnitt eine Verminderung um 683 zu ver¬zeichnen war .
Auch die Vermittlungstätigkeit der Ar¬beitsämter im verflossenen Berichtsabschnittwar recht erfolgreich . Insgesamt wurden inder Zeit vom 15 . Dezember bis 31 . Dezember1940 15 339 Arbeitskräfte vermittelt , davon1121 ins Reich . Seit der Aufnahme der Tä¬

tigkeit der elsässischen Arbeitsämter am12. Juli 1940 sind somit insgesamt 95 875Arbeitsstellen vermittelt worden . Davon ent¬fallen auf Vermittlungen ins Reich 27 167und im Elsaß 68 708 . Im einzelnen vermit¬telte im Berichtsabschnitt das Arbeitsamt
Straßburg 1 545 Stellen im Elsaß und 286im Reich , das Arbeitsamt Mülhausen 1 251im Elsaß und 523 im Reich , das ArbeitsamtKolmar 481 im Elsaß und 245 im Reich ,sowie das Arbeitsamt Hagenau 930 Stellenim Elsaß und 67 im Reich .

Feindlicher Kreuzer bombardiert
Artillerie beschoß motorisierte Formationen und Schiiiseinheiten

R o m , 3. JanuarDer italienische Wehrmachtsbericht hat
folgenden Wortlaut :

Im Grenzgebiet der Cyrenaika hat unsereArtillerie feindliche motorisierte Formatlo "
nen und Schiffseinheiten beschossen . Unsere
Bomber haben einen feindlichen vorgescho¬benen Stützpunkt and Schiffe In der Näheder Kfiste wiederholt angegriffen nnd da¬bei einen Kreuzer getroffen . Weitere Fing¬
zeuge haben motorisierte Formationen ander Front von Bardia and in der Wüstebombardiert und mit MG-Feuer belegt . Alle
unsere Flugzeuge sind zurückgekehrt .Au der griechischen Front sind Angriffelokalen Charakters in einigen Abschnitten
entschlcssen zurückgeschlagen worden . Beieinem eigenen kühnen Handstreich wur¬den feindliche Elemente in die Flucht ge¬schlagen nnd Gefangene eingebracht .Feindliche Flugzeuge haben Elbassan bom¬

bardiert , wodurch einige Verluste unter der
Zivilbevölkerung hervorgerufen wurden . In
Ostafrika nichts Besonderes zu melden .
schwere Verluste der Griechen

Reuter über Italiens Aktivitfit
R . D. Stockholm , 4 . JanuarDer Reuter - Sonderkorrespondent an deralbanischen Grenze muß am Freitag einenerbitterten italienischen Angriff mit be¬deutenden Verlusten für die Griechen ein¬

gestehen . An einigen Plätzen nördlicft vonLin und Ochrida seien heftige Kämpfe ent¬brannt . Nördlich von Moskopolis habennach dem englischen Bericht die italieni¬schen Truppen die griechischen Linien» in Wogen « angegriffen . Den Griechen seies erst nach harten Kämpfen geglückt , »denDruck zu erleichtern « . Ihre Verluste seienbedeutend . Die Italiener hätten , so heißt esweiter , in den letzten Tagen große Aktivi¬tät entwickelt .

Kampfe in eisiger Kalte
Im Gebirge bis zu 2000 Meter Höhe

Dr . v . L . Rom , 4 . Januar
Die Kampfhandlungen an der italienisch¬

griechischen Front tragen in zahlreichen
Gegenden Südalbaniens ausgesprochen den
Charakter von schweren Hochgebirgskämp -
fen in einem selten harten Winter . Auf denkalten Gipfeln des Mokra - und Kamia -Ge-
birges finden Kämpfe in Höhen von 1500bis 2000 Meter statt . In vorgeschobenen
Stellungen müssen die Truppen oft auf Zelte ,Feuer und warmes Essen -verzichten , umerst nach der Ablösung in Zeiträumen bis
zu einer Woche in den gegen die Täler lie¬
genden Posten in eintausend Meter Höhe
errichteten geheizten Räumen Unterkunft
zu finden . Nach der großen Kälte setzen
jetzt Lawinen der Truppe zu . Italienische
Offiziere , die an diesen Kämpfen teilnah¬
men , erklärten Kriegsberichterstattern , die
griechische Angriffstaktik sei immer die¬
selbe : die italienischen Linien würden von
der Morgendämmerung bis zum Nachmit¬
tag mit schwerem Feuer belegt , gegen Mit¬
tag gingen dann griechische MG. -Abteilun -
gen vor , und in der Abenddämmerung er¬
folge dann der Angriff .

Gefecht im Pazifik
Der Engländer versenkt

Neuyork , 4 . JanuarDer australische Marineminister , Hughes ,gab bekannt , daß 496 Ueberlebende der voneinem deutschen Handelszerstörer im Pazi¬fik versenkten Schiffe in Australijr , eii ge¬troffen sind . Er teilte weiter mit , daß noch
Besatzungsmitglieder anderer versenkter
Schiffe sich an Bord des deutschen Kriegs¬schiffes befänden . Wie aus dem Bericht des
Marineministers ferner hervorgeht , hat
zwischen einem deutschen Handelszerstörer
und dem bewaffneten englischen Handels¬
dampfer »Turakina « (9 691 BRT . ) ein lan¬
ges Gefecht stattgefunden , das mit der Ver¬
senkung des Engländers endete . Ein jetzt
zurückgekehrtes Besatzungsmitglied eines
versenkten Schiffes erklärte , wie »NeuyorkTimes « meldet , ausdrücklich , daß die Be¬
handlung auf dem deutschen Schiff nicht
schlecht gewesen sei . Das deutsche Schiffsei »kein Höllenschiff «.

49 rumänische Stabsoffiziere entlassen .Der rumänische Staatsführer hat die so¬
fortige Außerdienststellung von einem Ober¬sten , sechs Oberstleutnanten , 42 Majoren .9 Hauptleuten , zwei Oberleutnanten undeinem Leutnant angeordnet . Diese Maß¬nahme wird mit ihrer moralischen Unfähig¬keit begründet

Päpstlicher Luftschutzkeller
Ein United Preß -Korrespondent berich¬

tete dieser Tage mit genauen Einzelheiten
über die Fertigstellung eines Luftschutz¬
kellers für den Papst . Einer der dort be¬
schäftigten Arbeiter habe gesagt , daß die¬
ser Unterstand wirklich absolut bomben¬
sicher sei . Rund eine Tonne Vanadium -
Stahl sei in die Decken und Wände der
verhältnismäßig kleinen Bäume verbaut
worden . Elektrische Heizgeräte sorgten
für eine genügende Durchwärmung . Von
zwei Zimmern stehe fest , daß sie als
Wohn - und Schlafraum für den Papstmöbliert werden sollen . Dagegen wisse
man noch nicht , ob das dritte Zimmer als
päpstliche Notküche oder als Schlafraum
für den Kämmerer eingerichtet werden
soll .

Soweit der in keiner Beziehung sensa¬
tionelle , sondern rein «achlich -nüchterne
Lagebericht aus drei Kellerräumen der
Vatikanstadt . Was daran fesseln könnte ,wäre allenfalls die Tatsache , daß man
dort den Engländern sehr wohl eine Bom¬
bardierung vatikanischen Hoheitsgebietes
zutraut , nicht aber , daß man gleichzeitig
vernünftig genug ist , für einen solchen
Fall außer mit Gottvertrauen auch mit
IfeeAr massivem Stahlbeton vorzubauen .

Für Menschen , die in das 20. Jahr¬
hundert passen , ist das letztere gewiß
keine Sensation . Da jedoch ein United

Preß :Korrespondent unbedingt eine Sensa¬

tion in jedem Bericht abzuliefern hat , Heß
er sich — angeblich von einem Prälaten —
auch noch erzählen , der Papst habe gar
nichts davon gewußt, » was unter dem Hof
seines Amtsgebäudes zu seiner persön¬
lichen Sicherheit vorbereitet wurde . Es sei
auch noch gar nicht sicher , ob der Papst
im Falle eines Fliegerangriffes auf Rom
diese eigens für ihn gebauten und durch
einen Aufzug mit seinen Gemächern ver¬
bundenen Luftschulzräume überhaupt auf¬
suchen werde .

Mit dieser kühnen Wendung der Schil¬
derung zur amerikanischen >Storg < wäre
dann allerdings die Frage aufgeworfen ,
warum dann die päpstlichen Privat -Luft -
schutzräume überhaupt gebaut wurden ,
vorausgesetzt , daß man die Phantasien
eines Amertka -Reporters auf die gleiche
Ebene stellen wollte mit dem , was er wirk¬
lich sah . Da wir das nicht wollen , ziehen
wir unsere Schlüsse nur aus den Tat¬
sachen : 1) Es muß für die letzten Freunde
Churchills in der Welt keine reine Freude
gewesen sein zu erfahren , daß man auch
im Vatikan die Sprüche der britischen
Heuchler von der » christlichen Zivilisa¬
tion « nioht mehr allzu ernst nimmt . 2) Der
Gang in den Luftschutzkeller bei einem
Fliegerangriff ist offenbar ein Gebot jener
Vernunft , die sich wohl auch mit den
höchsten christlichen Tugenden verein¬

baren lassen muß . -Q

-fiouuetfd\pÄn
Churchills Knecht de Gaulle , der de¬

sertierte und sein Vaterland verriet , hatüber den englischen Rundfunk ein »Ver¬
söhnungsangebot « an die Regierung in
Vichy gerichtet . Der Deserteur ist so groß¬
zügig , daß er Petain » verzeihen « wiU , falls
die Führer des heutigen Frankreich sich
bereitfinden sollten , dat Schwert , das sie
von sich warfen , wieder zu ergreifen . Oran,Dakar und Libreville haben den Franzosen
noch einmal die englische » BündnisLreuet
gezeigt . Sie werden daher auf den Schwin¬
del des Rattenfängers de Gaulle nicht mehr
hereinfallen .

*
Radio London stellte einen finnischen

» Augenzeugen « vor das Mikrophon , der den
englischen Hörern das köstliche Märchenerzählte , er habe viel von den Schäden ge¬lesen , die in England durch die deutsche
Luftwaffe angerichtet worden seien . Nunhabe er eine Woche in London verbracht
und nichts von alledem bemerkt . Im Gegen¬teil , London sei stets eine große Stadt ge¬wesen , jetzt sei London es mehr denn je.— Groß — was die Trümmerhaufen anbe¬trifft , über die neutrale Berichterstatter
täglich ihren Blättern aufschlußreiche
Schilderungen liefern .

*
Morrison , Seiner Majestät Innenminister ,hat ein neues Amt bekommen . Er wurdeVorsitzender des »Brandverhütungsamtes mit

vollziehender Gewalt «, das die Folgen von
Luftangriffen auf das kleinste Maß zurück¬führen und den Behörden mit Ratschlägenzur Seite stehen soll . — Aber Mr . Churchill ,warum ein solcher Riesenapparat für die
» geringen und unbedeutenden Schäden «, dieIhr Informationsminister in seinen amt¬lichen Berichten über die deutschen Luft¬
angriffe am Rande zu erwähnen pflegt ?

*
General Sir Walter Kirke sprach zur

Kriegslage und zwar zum letzten Mal, wieer selbst betonte . Sir Walter meinte , eskomme für Großbritannien in erster Liniedarauf an , die nach England führenden
Seewege in der Hand zu behalten . Manmüsse aber damit rechnen , daß Deutschlandseine Blockade im kommenden Frühjahrnoch verschärfen werde . Für noch gefähr¬licher hält er jedöch die deutschen Luft¬
angriffe . Er glaube , daß England auf diesemGebiet noch einiges erleben werde , wovondie Vorväter kaum geträumt hätten . Das
glauben wir auch !

*
Eine » energische Empfehlung «, die einenPlan für einen nationalen Wiederaufbaunach dem Kriege enthält , unterbreitete SirJohn Reith dem englischen Kabinett . Eilemit Weile . Sir John , noch ist es nicht so¬weit . Einstweilen sammelt man ja »nochverwendbare Ziegelsteine « aus den Lon¬doner Trümmerhaufen . . schlö .

Britische Schiffsueriuste
Neuyorker Meldungen

Neuyork , 4 . Januar
Mackay Radio fing den Funkspruch eines

Dampfers auf , der meldelte , er sei 500 Meilen
südlich von Teneriffa torpediert worden .Der im Hilferuf angegebene Name des Damp¬fers »Galgora « ist unbekannt , doch vermutetman , daß es sich um den britischen 6 579BRT .- Frachter »Nalgora « handelt , der am
Montag etwa 1000 Meilen nördlich vom jetztangegebenen Standort ein verdächtige «Schiff meldete . Das Neuyorker Seefahrts¬
register gibt die Namen einiger Schiffe be¬kannt , die kürzlich versenkt worden seien .Es handelt sich um der englischen Motor¬tanke «- »Scottisch Maiden « mit 6 993 BRT .und den englischen Frachtdampfer »Ken -bane Head « (5 225 BRT .) , sowie um die ; n
englischem Dienst fahrenden schwedischen
Frachtdampfer » Convallaria « ( 1 996 BRT .)und »Gunborg « (1572 BRT . ) .

Kurz gemeldet
Amtseinführung Dr . Winl .elnkempers . Ineiner öffentlichen Ratsherrensitzung wurdr

Freitag nachmittag der neue Oberhüruer
myster der Hansestadt Köln , Dr Peter
Winkelnkemper , durch den Kölner Regie¬
rungspräsidenten Reeder in sein Amt ein
geführt .

Proteststreik Indischer Studenten . Wie dieTass berichtet , haben die Studenten der
Universität Lucknow gegen die Verhaftungeines Professors wegen seiner Teilnahmeam zivilen Ungehorsamkeitsfeldzug pro¬testiert . Die Studenten traten daher ineinen Streik . Das ist der dritte Studenten¬streik in den letzten vierzehn Tagen .

Neuer Gewaltstreich in Indien . WieReuter aus Allahabad meldet , ist der Präsi¬dent der Kongreßpartei , Maulana Abul -kalam Azad , verhaftet worden .
Erweiterung des Japanischen Rundfunks .Nachdem mit Anfang dieses Jahres der ja

panische Rundfunk weitere fremdsprachigeSendungen aufgenommen hat , werden nun¬mehr insgesamt 10 neue Rundfunkstatio¬nen in Betrieb genommen , womit der japa¬nische Rundfunk eine bemerkenswerte
Ausweitung erfährt . Bisher bestanden ins¬
gesamt 35 Stationen in Japan , sechs irKorea und drei auf Formosa .

Heute auf Seite 8

Rtfgtonas -flnjeigecill
Komm . Verlagsieiter : Emil Münz

Komm . Hauptschriftleiter : Fritz Kaiser
Komm . Stellvertreter des Hauptschriftleiters :

Paul Schall
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iiutete MüOi dsüfß ^

Bickler -Straßbarg Hauß -Hagenaa Murer -Mülhausen

Lan -̂Zabern

Straßburg , 4 . Januar
Zur Ernennung der neuernannten Kreis¬

leiter im Elsaß wird uns folgendes ge¬
schrieben :

Hermann Bickler , den der Gauleiter
mit der kommissarischen Leitung des Krei¬
ses Straßburg beauftragte , ist am 28.
Dezember 1904 , in Hottweiler (Lothringen ) ,
geboren . Nach Besuch des Gymnasiums
widmete er sich dem Studium der Rechte
an der Universität Straßburg , um später
Volkswirtschaft an der deutschen Universi¬
tät Marburg zu studieren . Nach Beendigung
seiner Studien ließ er sich als Rechtsanwalt
in Straßburg nieder . Schon bald nach dem
Weltkrieg schloß sich Pg . Bickler der Hei¬
matrech tbewegung im Elsaß an . Von
1924 bis 1926 hatte er die Leitzing des Hei¬
matbundes der Studenten inne , um an¬
schließend bis zum Jahr 1932 die deutsche
Studenten -Verbindung im Elsaß zu führen .
Von 1932 bis April 1939 lag in seinen Hän¬
den die Leitung der Elsaß - lothringischen
■lungmannschaft . Am 5 . September 1939 er¬
folgte sei .ie Verhaftung durch die Franzo¬
sen . Unter der Anklage des Hoch - und Lan¬
desverrates zugunsten Deutschlands ver¬
brachte er elf Monate in Einzelhaft in Nan¬
zig , wo er im Juli 1940 von den deutschen
Truppen befreit wurde . Bickler ist ^ -Stan¬
dartenführer .

Pg . Hann Peter Murer ist am 19 .
September 1897 , in Wittringen ( Lothrin¬
gen ) , geboren . Nach Besuch der Realschule
Jnd des Gymnasiums meldete er sich frei¬
willig an die Front und kämpfte in den
Leihen einer Maschinengewehrabteilung im
Osten und im Westen . Bereits im Jahr 1920
wurde er wegen » deutscher Umtriebe « von
der französischen Eisenbahn -Verwaltung
entlassen , worauf er die Verwaltung des
Heimattreuen Eisenbahnerverbandes über¬
nahm . Seit 1929 kämpfte er mit Dr . Karl
Roos in der elsässischen Heimatfront , nach¬
dem er wenige Monate zuvor als Abgeord¬
neter in die französische Kammer gewählt
worden war . Vom 28 . Oktober 1939 bis 16 .
Juli 1940 saß er als Mitgefangener des el¬
sässischen Märtyrers Karl Roos in der Ge¬
fängniszelle in Nanzig . Murer ist SA.-Ober -
sturm £>annführer .

Der kommissarische Leiter des Kreises
Hagenau , Pg . Renatus Hauß , ist am 25.
Januar 1896 , in Straßburg , geboren . Am
1 . August 1914 meldete er sich kriegsfrei¬
willig zum Badischen Fußartillerieregiment
Nr . 14 , mit dem er von 1914—16 an der
Westfront kämpfte , um später auf dem Bal¬
kan in den Reihen deutscher Regimenter zu
stehen . Er ist Träger des E. K. II und der
Silbernen Badischen Verdienstmedaille . Als
Gründer und Vorsitzender des » Bundes hei¬
mattreuer Elsaß -Lothringer « und Angehöri¬
ger der Unabhängigen Landespartei (Karl

Krämer -Gebweiler

Roos ) , wurde er bereits 1927 erstmals ver¬
haftet und hat sechs Monate Gefängnis mit¬
gemacht . 1929 erfolgte seine Wahl als Ab¬
geordneter in die französische Kammer . Als
Mitherausgeber und -Verleger der »E L Z «
machte er sich bei den Franzosen besonders
unbeliebt , sodaß gleich nach Kriegsaus¬
bruch im September 1939 seine Verhaftung
erfolgte . Unter Anklage des Hochverrats
und der Spionage zugunsten Deutschlands
saß er elf Monate in Einzelhaft in Nanzig
bis zu seiner Befreiung durch die deutsche
Wehrmacht . Hauß ist SA .-Obersturmbann -
führer .

Pg . Rudolf Lang wurde am 14 . Juni *
1909, in Molsheim (Elsaß ) , geboren . Nach
bestandenem Abitur und Physikum war er

Nußbaum -Mölsheim
(Aufnahmen von privater Seite )

zunächst als Assistent an der Schulzahn¬
klinik in Straßburg tätig , um sich später als
Zahnarzt selbständig zu machen . Seit 1928
steht er in der Elsässischen Heimatrecht¬
bewegung , wobei er insbesondere für die
Jungmannschaft aktiv tätig war . Im Sep¬
tember 1939 erfolgte seine Verhaftung durch
die Franzosen , die ihn des Hoch - und Lan¬
desverrates zugunsten Deutschlands anklag¬
ten . Mit dem deutschen Sieg im Westen
schlug auch für ihn die Stunde der Be¬
freiung . Lang ist ff -Sturmbannführer .

Pg . Edmund Nußbaum ist am 28 .
Mai 1906 , in Straßburg , geboren . Nach Be¬
such der Volksschule und des Gymnasiums
wandte er sich dem kaufmännischen Beruf
zu . Seit 1935 steht ep aktiv in den Reihen

der Jungmannschaft , war Leiter der deut¬
schen Volksbuchhandlung in Straßburg ,
später verantwortlicher Schriftleiter der
Zeitschrift » Frei Volk « . Auch er wurde am
4 . September 1939 mit Karl Roos verhaftet
und nach Nanzig verschleppt . Im Juli 1940
erfolgte seine Befreiung durch die deutsche
Wehrmacht . Nußbaum ist Staffelführer im
NSKK .

Dr . Alexander Krämer ist am 8 . Fe¬
bruar 1911 , in Pfaffenhofen im Unter -Elsaß ,
geboren . Nach dem Besuch des Gymnasiums
studierte er in Straßburg Medizin und war
von 1935 bis 1939 als praktischer Arzt tä¬
tig . Er war Gründungsmitglied , Grganisa -
tionsleiter und Schatzmeister der Elsässi¬
schen Jungmannschaft . Wegen seiner politi¬
schen Tätigkeit verhafteten ihn die Franzo¬
sen am 18 . September 1939 . Bis 4 . November
1939 war er in Zabern in Haft und wurde
darauf in Althofen , bei Barr , bis 26 . Januar
1940 interniert . Darauf erfolgte seine »Aus¬
weisung « aus dem Elsaß nach Marseille . Im
Juni 1940 kehrte er in seine Heimat zurück
und stellte sich dem Elsässischen Hilfs¬
dienst zur Verfügung . Dr . Krämer ist ff -
Hauptsturmführer .

Der neue Kreisleiter von Altkirch , Pg.
Josef Fitterer , ist am 2 . Juli 1898, in
Sandhausen , bei Heidelberg , geboren . Nach
der Teilnahme an zahlreichen Kämpfen an
der Westfront wurde er im August 1918 ver¬
wundet . Seit 1920 steht Pg . Fitterer in den
Diensten der Deutschen Reichsbahn . Seit
dem Jahre 1930 ist er aktiv in den Reihen
der nationalsozialistischen Bewegung . Pg .
Fitterer ist Träger des Verwundetenabzei¬
chens und der Dienstauszeichnung der
NSDAP , in Bronze .

Pg . Walter Kirn , den der Gauleiter
mit der Leitung des Kreises Rappoltsweiler
beauftragte , ist am 12 . Juni 1891, in Mühlen
am Neckar , geboren . Er studierte Landwirt¬
schaft und rückte bei Kriegsausbruch als
Einjährig -Freiwilliger ins Feld . Vier Jahre
stand er an den Fronten im Osten und im
Westen als? Leutnant d . R . und geriet im
Jahre 1919 in Griechenland in Gefangen¬
schaft . Seit 1930 ist Pg . Kirn aktiv in der
NSDAP , tätig . Am 1 . Oktober 1937 berief
ihn der Gauleiter als Kreisleiter nach Do¬
na ueschingen . Pg . Kirn ist Inhaber des
Eisernen Kreuzes I . und II . Klasse , des Frie¬
drich -Ordens mit Schwertern , sowie der
Dienstauszeichnung der NSDAP , in Bronze .

Pg . Sauerhöfer , der Kreisleiter von
Kehl , der nun gleichzeitig den Kreis
Schlettstadt führt , ist am ,17 . August 1901 ,
in Weißenburg im Elsaß , geboren .
Seine Jugend verbrachte er in Straßburg ,
wo er bis zur Ausweisung seiner Eltern das
Gymnasium besuchte . Nach Ablegung des
Abiturs in Mannheim studierte Sauerhöfer
Theologie . Bereits seit dem Jahre 1921 ist
er aktiv für die nationalsozialistische Be¬
wegung tätig , trat 1922 in die NSDAP , ein
und marschierte als Student und Asta -Ange-
höriger in den Reihen der SA . Als Pfarrer
in Gauangelloch machte er sich als Gau¬
redner der NSDAP , weit über den engeren
Kreis 'seiner Tätigkeit hinaus in der Be¬
wegung einen Namen durch sein entschlos¬
senes Bekenntnis zur nationalsozialistischen
Idee . Am 1 . Oktober 1937 erfolgte seine Er¬
nennung als Kreisleiter von Kehl . Nach
Kriegsausbruch im September 1939 meldete
sich Sauerhöfer als Freiwilliger zur Waffen¬
öl . Pg . Sauerhöfer ist Träger des Reichs¬
ehrenzeichens der NSDAP ., des goldenen
Gau-Ehrenzeichens und der Dienstauszeich¬
nung der NSDAP , in Bronze und Silber .

Benedettl auf dem Müllhaufen
Einen beachtenswerten historischen Fund

machte dieser Tage ein Mann in Aken an der
Elbe . Er fand nämlich — und zwar ausge¬
rechnet auf dem Müllhaufen — ein Bündel
Dokumente in fremder Sprache , das er dem
Heimatforscher Rektor Dittmar überbrachte .
Dieser erkannte , daß es sich um einen Ver¬
tragsentwurf handelte , der den bekannten
französischen Gegenspieler Bismarcks , den
Berliner Botschafter Benedetti zum Urheber
hat . Der Entwurf , der vor dem deutsch - fran¬
zösischen Krieg 1870/71 von Benedetti hand¬
schriftlich niedergelegt wurde , sieht vor , daß
Preußen an Frankreich bewaffnete Hilfe
leisten solle , falls die Franzosen Belgien und
Luxemburg besetzen wollten . Bismarck ist
selbstverständlich auf diesen plumpen Aus¬
nutzungsversuch nicht hereingefallen ; der
Entwurf hat ihm aber auf jeden Fall vor¬
gelegen , denn er trägt von des Kanzlers eige¬
ner Hand die lakonische Bemerkung »von
Benedetti « . Durch eine Schriftvergleichung
konnte überdies die Handschrift Benedettis
festgestellt werden . Fragt sich nur noch : wie
kommt dieses Dokument auf den Müllhaufen
zu Aken an der Elbe ?

Seltsame Werbemethoden
Ein Wirt kann , um sein Lokal zu füllen ,

allerlei Werbemethoden anwenden , damit
möglichst viele Gäste die Güte seines Kellers
und seiner Küche probieren . Auf eine ganz
schlaue Art ist eine Wirtin in Galatz zu
Kunden gekommen . Die Polizei von Galatz
kam nämlich einem Heiratsschwindler ganz
eigenen Formats auf die Spur . Im Verfolg
ihrer Fahndungen beobachtete sie , daß

auf Heiratsanzeigen regelmäßig ein Schrei¬
ben derselben Art und der gleichen
Handschrift einging , ganz einerlei , was von
den Heiratskandidatinnen , oder — -Kandi¬
daten an Aussehen , Alter , Geld , Gut oder
Charakter verlangt wurde . Das muß ein ge¬
rissener Heiratsschwindler sein , sagte sich
die Polizei . Sie ging der Sache auf die
Spur und diese führte schließlich unzwei¬
deutig zu einer Gastwirtin aus Galatz . Ein¬
mal als Herr , einmal als Dame bestellte die
findige Wirtin sämtliche Heiratslustigen in
ihr Lokal : dort werde der Partner erwartet .
Zwar wurden die Gäste wütend , wenn der
oder die Erwartete nicht kam , allein sie war¬
teten doch lange und verzehrten dement¬
sprechend eine ganze Menge oder ertränkten
ihre getäuschte Erwartung in Alkohol . Die
Polizei hatte freilich für derartige Reklame¬
methoden kein Verständnis , sie sperrte die
Wirtin wundermild wegen groben Unfugs
ins Gefängnis .
Wer ist das starke Gesehlecht ?

Kid Chokolate gilt in ganz Kuba als star¬
ker Mann , denn er ist ein berühmter Box¬
meister , der schon manchen Gegner zu Bo¬
den geschlagen hat Kürzlich aber war er
es selbst , der zu Boden mußte . Er wollte
nämlich in Havanna , im festen Vertrauen
auf seine ringerprobten Fäuste , einen
Streit zwischen zwei Frauen schlichten .
Dabei wurde er von den zwei Vertreterin¬
nen des sogenannten schwachen Geschlechts
derart zugerichtet und mit Beulen und Wun¬
den übersät , daß er in bedenklichem Zustand
ins Krankenhaus eingeliefert werden
mußte . Vereinter Frauenwut ist also auch
die stärkste Boxerfaust nicht gewachsen .

Ein rüstiger Arzt
Mit 90 Jahren noch in der Praxis

Konstanz , 4 . Januar
Daß es möglich ist , alt zu werden und

jung zu bleiben , beweist Md. Rat Dr . Fritz
König in Stockach , der jetzt sein 90. Lebens¬
jahr vollendete , und noch täglich seine
umfangreiche ärztliche Praxis ausübt . Der
rüstige Greis , del - in Freiburg und Würz¬
burg studierte , hatte zuerst in größeren Or¬
ten des Hegaus praktiziert und wurde dann
für ein Menschenalter Leiter des Kranken¬
hauses und Bezirksarzt im Amtsstädtchen
Stockach . Er gehört zu den wenigen Aerz -
ten , die sich vor einem halben Jahrhundert
zur Kneipp 'schen Heilmethode bekannten
und für sie eintraten .

Polizei gegen ein Gespenst
Klopfgeist spukt im Mietshaus

Lübeck , 4. Januar
Bewohner eines Mietshauses in Lübeck

wurden seit einiger Zeit durch ein »Ge¬
spenst « tyrannisiert , das den Abend dazu
benutzte , dumpfes Klopfen durch das ganze
Haus dröhnen zu lassen und in den ver¬
schiedensten Wohnungen unheimlich rö- .
chelnd um Hilfe zu rufen . Die Hausbewoh¬
ner schätzten die »übersinnliche Erschei¬
nung « durchaus richtig ein , als sie — da das
Gespenstertreiben immer störender wurde
— die Kriminalpolizei und die Feuerwehr
benachrichtigten , die beide ihre Hilfe nicht
versagten . Nach längeren Fahndungen ge¬
lang es jetzt , das Gespenst in der Gestalt
einer allein im Hause wohnenden Frau zu
belangen . Sie hatte sich ihre allzureich -
liche Freizeit damit vertrieben , den Klopf¬
geist zu spielen , indem sie gegen eine be¬
stimmte Tur bumste . Bei den akustischen
Verhältnissen des Hauses konnte das über¬
all deutlich vernommen werden .
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Die nackte Wahrheit oewaitige Schnaesiorme in Spanien
Heitiger Orkan mit 60 Stundenkilometer Geschwindigkeit — Ganz Europa im Banne des Winters

John Bull : »So kann ich sie unmöglich denfcccrea zeigen ! Ich werde sie ein wenig ver¬
schleiern !«

»So wird ' s gehen !«
2 Zeichnungen : Kraft / »Bilder und Studien «

IlllllUlllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllll

Juden gegen Juden
Raffinierte Manöver in Ungarn

Bö . Budapest , 4. JanuarUm noch zu retten , was zu retten ist ,plant die Budapester Judenschaft einen Zu¬
sammenschluß der Juden Ungarns , bevordas dritte Judengesetz von der Regierungverabschiedet wird . Der in Aussicht ge¬nommene Verband soll nur jene Juden um¬fassen , deren Ahnen schon 1848 in Ungarn
ansässig waren . Anlaß zu dem neuen Plan
gab wahrscheinlich eine Erklärung des
Ministerpräsidenten , in der es hieß , die in
Ungarn seit alten Zeiten eingesessenenJuden hätten es vorgezogen , statt mit dem
ungarischen Staat mit ihren von Osten zu¬
gewanderten Rassegenossen solidarisch zu
?ehen . Wie verlautet , will diese Gruppö der
Regierung ihre Dienste anbieten . Unter denin den letzten Jahrzehnten eingewanderten
Budapester Juden hat die neue jüdische Be¬
wegung große Bestürzung hervorgerufen .

If . W . Madrid , 4 . Januar
Ein Unwetter von ungewöhnlichem Aus¬

maß ist über ganz Spanien hinweggebraust .In Madrid ist das Thermometer innerhalb
einer Stunde um 7 Grad Celsius gesun¬ken . - Außerordentliche Schneefälle haben
Straßen und Plätze überzogen . In Avilia ,das 120 Kilometer von Madrid entfernt ist ,fielen innerhalb weniger Stunden so ge¬waltige Schneemassen , daß der ganze Ei¬
senbahnverkehr über 24 Stunden lang völ¬
lig lahmgelegt war . Die wenigen Züge , die
überhaupt bis nach Madrid kamen , hatten
Verspätungen von 10 bis 12 Stunden . Nur
ein einziger Postzug , für den durch Schnee¬
räumer der Weg gebahnt werden mußte ,hat den Madrider Hauptbahnhof verlassen .Von der Nordküste werden stürmische Mel¬
dungen , orkanartiger Wind und heftigeSchneefälle gemeldet , sowie , daß in der
ganzen Provinz Biskaya Telefon - und
Lichtleitungen unterbrochen sind . In Na-
varro ist der Verkehr seit 24 Stunden zum
großen Teil lahmgelegt . Aus Aragon wer¬den beträchtliche Störungen der Eisenbahn¬
verbindungen gemeldet Sogar aus dem
äußersten Süden kommen Meldungen über
außergewöhnliche Schneefälle , die zumTeil in der Nähe von Calencia den Einsatz
von Schneeräumern notwendig machten .In Cartagena hat der Sturm eine Geschwin -

I digkeit von 60 Stundenkilometern ange -
( nommen . In der Meerenge von Gibraltar' war jeder Schiffsverkehr unmöglich . ImHafen von Gibraltar selbst wurde sogarder bewaffnete Handelsdampfer »Auk « vonseiner Verankerung losgerissen und aufdas gegenüberliegende Ufer von La Linea1 aufgetrieben . Die schwersten Schäden rich¬tete der Sturm in Heulva an , wo nicht we¬
niger als fünf Motorboote und Dampfer
untergegangen sind . Am Freitagnachmittaghat die Gewalt des Unwetters nur wenignachgelassen .

Schwerer Sturm in der Meerenge vonGibraltar zwang alle Schiffe im Hafen vonGibraltar , ihre Verankerung zu verstärken .Das britische Hilfskriegsfahrzeug »Auk «riß von den Ankern los und wurde gegendas Käp el Espugon getrieben , wo es auf¬lief . Bei gungsschiffe wurden eingesetzt , umdas Schiff wieder flott zu machen , was je¬doch infolge des Unwetters und des schwe¬ren Lecks , das die »Auk « davongetragen hat ,sehr schwierig sein dürfte .
Auch in Südamerika herrscht anor¬males Wetter . Während im Süden Argen¬tiniens , insbesondere in den TerritorienRio Negro und Santa Cruz , eine anhaltendeDürre die Ernte und den Viehbestand ge¬fährdet , werden die nördlichen Provinzen

immer wieder von neuen Unwettern heim -

Wieder ein heftiger stoß gegen London
Ein Feuermeer blieb zurfick

Verkaufspreise
Cnsersr ROTBART-Klingem

ROTBART tUXUOSA . St . 15 Pfg.
ROTBART SONDERKLASSE St 12 Pfg.
ROTBART BLAULACK St . 9 Pig.
ROTBART STANDARB St . 9 Pfg.
ROTBART EXTRA DONN , St . 9 Pfg .
ROTBART Be -Be St. 5 Pfg. /2 St 9 Pfg .

boih -buchner gmbh berlin -tempelhqp

Von Kriegsberichterstatter Anton Dietz
. . . ^ den 4 . Januar 1941PK . Wie so oft vorher trägt auch heute derWind das Heulen dröhnender Motoren über

unseren Feldflugplatz auf französischem
Boden . Noch ist heller Tag , obsclion dieSonne tief im Westen steht . Ein neuer Stoßauf di « Zentrale des englischen Imperiums ,auf London , ist für diesen ersten Einsatznach der Feiertagsruhe befohlen .Die Startbahn firei. Die Zeit für die ersteMaschine ist gekommen . Unter dem Rumpfdes Riesenvogels * hängt eine verderben¬
bringende , gewaltige Last , eine Bombeschwersten Kalibers . Wie ein Brausewind
fegit die Ju über den Platz . Nach ihr einezweite , eine dritte , eine vierte , ein ganzesRudel am Ende , Die erste Welle eines neuer¬lichen fruchtbaren Angriffsstoßes brandet
gen London .

Doppelt weit die Augen auf , hier istFeindesland . Wir starren aus der Kabine des
Flugzeuges hinaus . Noch hat die Nacht den
Tag nicht verdrängt . Aber kein Feind stelltsich in der Luft . Ringsum gähnende Leere .Hin und wieder bricht sich der Schein von
.Mündungsfeuern an der weißen Wand derWolken , und wie zerberstende Knallfrösche
■springen detonierende Flakgranaten um unsherum . Niemand kümmert sich weiter darum .Da vorne liegt das Ziel .

Mitten in das Abwehrfeuer , das sich überdie Millionenstadt legt , und in das Suchender Scheinwerfer hinein , deren Riesenarmein das mittlerweile gewordene Tiefdunkeleiner durch nichts erleuchteten Nacht ge¬brochen leuchten , ertönt das Kommando :
»Fertigmachen zum Bombenabwurf !« Wenigspäter springt das Flugzeug in die Höhe ,von gewaltiger Last befreit . Die Ladung ist
abgestoßen .

Der Bordschütze kauert in der Wanne undstarrt suchenden Auges nach unten . Da ein
Einschlag , und bald dapach ein frisches Roteines neue Brandes , der die Zahl der bereitsbestehenden vermehrt ...

Der Auftrag ist erfüllt . Nun heimwärts .
Im Rückflug liegt der Blick noch lange auf
dem brodelnden Meer da unten , der Zentrale
London . Die Erfolgsberichte der übrigen Be¬
satzungen formen zum Schlüsse das Bild des
vernichtenden Werkes , das auch diesmal
London gegolten . Der deutsche Wehrmachts¬
bericht gab die Wirkungen wieder , die auch
dieser neue Stoß gegen die Zentrale London
gehabt hat

Eine deutliche Antwort
Mißglückte englische Anbiederung

B . Oe . Budapest , 4 . Januar
Mit seiner »Neujahrsbptschaft an Un¬

garn « hat der Londoner Rundfunk eine rie¬
sige Pleite erlebt . Das Blatt des Außen¬
ministeriums »Budapesti Ertisito « (Buda¬
pester Nachrichten ) bezeichnet die leeren
Versprechungen als törichtes Gewäsch . Der
Londoner Sprecher , so lautet der überaus
deutliche Kommentar , habe vergessen , eine
Antwort darauf zu geben , wer Ungarn zer¬
stückelte und wer Ungarn die von Englandentrissenen Gebiete zurückgebracht habe .Der englische Sprecher habe ganz über¬
flüssigerweise die Interessen der Juden ver¬
teidigt , denn jedermann iri Ungarn wisse nur
zu gut , welche Beziehungen zwischen
dem Weltjudentum und der Plutokratie be¬
stehen . Der Antisemitismus sei Ungarn nicht
von Deutschland aufgenötigt worden , wie
es London glauben machen möchte . Im Ge¬
genteil , die erste antijüdische Bewegung in
Ungarn sei bereits 1919 entflammt , aber sie
hätte in dem damals kraftlosen und isolier¬
ten Lande , gerade durch den Zwang der
fngländer , für einige Jahre in den Hinter¬
grund gedrängt werden müssen . . Von Un¬
garn prallten solche und ähnliche Albern¬
heiten wirkungslos ab . Sie könnten höch¬
stens helles Gelächter auslösen .

gesucht . In der Provinz Cordoba verup. !sachte das Uebertreten des Flusses Tedujneue große Ueberschwemmungen . Eh %|10 000 Hektar Getreideland stehen unt»Wasser , rund 30 000 Tonnen Hanf sowje5000 Tonnen Weizen sind als verloren an.zusehen . Am schwersten wurde die Ort. »schaft San Marcos betroffen , von der nurHausdächer und Baumkronen aus der stei¬
genden Flut hervorragen . Die Einwohn »konnten sich in ein Nachbardorf retten , jj.doch ist der größte Teil des Viehs ertrug »ken ,

Autobus eingeschneit
7 Meter Schneehöhe

J . B . Vichy , 4. Januar J
Frankreich ist von einer plötzlichen Käl- •

tewelle heimgesucht worden , die mit au»,serordentliehen Schneefällen verbunden istAus vielen Gegenden des Unwettergebieteswerden Verkehrsstörungen gemeldet . ' InLyon mußte der Straßenbahnverkehr we-
gen der Schneehöhe eingestellt werden . DieAutolinien in den französischen Af^enkönnen zur Zeit nicht mehr aufrecht erhal¬ten werden . Die Eisenbahnzüge haben fünfund mehr Stunden Verspätung . Ein Auto-bus , der Nizza mit Grenoßle verbindet ,wurde in Gap blockiert , wo die Reisendenzurzeit untergebracht sind . Ein weitererAutobus wurde durch einen Schneepflugbefreit , dann aber bei Motty durch eineLawine endgültig blockiert , in vielen Alpen¬dörfern hat die Schneehöhe sieben Metererreicht , Dächer eingedrückt und einigeHäuser zum Einsturz gebracht . Auch «Marseille hat der Schnee eine Höhe , wie sieseit Jahrzehnten nicht mehr erreicht wurde .

AUS NACHBARGAUEN
FRANKENTHAL / Pfalz . (Auf derFlucht erschossen .) Der in Lamp¬heim wohnhafte Josef Gimbel wurde beimWildern ertappt und durch einen Jagdhüter
festgenommen . Auf dem Wege zur Gendar¬
meriestation unternahm Gimbel einen
Fluchtversuch und trotz eindringlicher Ver¬
warnung einen zweiten unmittelbar dar¬nach . Dabei wurde Gimbel erschossen . DerWilderer trug ein zusammenlegbares Ge¬wehr mit Schalldämpfer und Munition beisich .
LUDWIGSHAFEN . (Personenwagenvom Schnellzug zertrümmert )Am Bahnübergang Maudacherstraße ereig¬nete sich ein schwerer Unfall . Ein mit zwei
Personen besetztes Auto wurde beim Pas¬sieren des Ueberganges von einem Schnell¬
zug erfaßt und vollkommen zertrümmert -Von den Insaßen war der 31 Jahre alleJohann Schmitt aus Hfeardt bei Neustadta . d . W . sofort tot , während der EinwohnerOtto Schmitt mit schwerep Verletzungenins Krankenhaus eingeliefert werden mußt ».
TETTNANG . (An einem Apfel er¬
stickt .) Das 15 Monate alte SöhnchenKurt des Telegraphenaufsehers Johann
Göggelmann in Tettnang erstickte an einem
Apfel .

Seit Jähren bewährt :

Schmeckt angenehm ! Wirkt rasch !

Flasche mit 150 g RM 1 .50 erhaltlich jn Apotheken

Wo steckt Rembrandts »Nachtwache« ?
Berühmtes Kunstwerk auf der Flucht

Die berühmteste Sehenswürdigkeit des
Reichsmuseums in Amsterdam , das Kolossal¬
gemälde » Die Nachtwache «« von Rembrandt ,ist von dem Platze , der im Reichsmuseumdem Gemälde eingeräumt war , seit diesem
Frühjahr verschwunden . Es wurde wegender drohenden Kriegsgefahr wie die meisten
sonstigen Gemälde von Wert aus dem Reichs -
-nuseum fortgeschafft und an einen Ort ge¬bracht , wo die Museumsleitung dieses Haupt¬werk Rembrandts für gesichert erachten
konnte . Welches war dieser Ort ? Diese
Frage ist damals und noch jetzt immer wie¬
der gestellt worden . Es waren jedoch ledig¬lich Gerüchte , die als Antwort auf diese Fra¬
ge im Umlauf waren . So sollte die Leitungdes Reichsmuseums eine Reihe von Kanal -
«chiffen , sogenannte Rheinzillen , gemietetund in diesen ihre Kunstschätze unterge¬bracht haben . Warum gerade in solchen Ka¬
nalschiffen ? Weil es deren in Holland eine
Unzahl gibt , und diese Schiffe , irgendwo an
einer Ufermauer vertäut , die geringste Auf¬
merksamkeit auf sich lenken . Das Gerücht ist
.ndessen falsch gewesen , denn dieser Tage ist
es durchgesickert , welches das für Rem¬
brandts Werk gewählte Versteck war . Es
war eine alte Ritterburg , die älteste und fe¬
steste des Landes , nämlich die Burg des Für¬
sten Radbout in Medemblick . Radbout war
n sagenhaft weit zurückliegenden Zeiten der
Anführer der Friesen gewesen , der » von sei -
lem Herrensitz , eben von der Burg in Me-
lemblick an der Zuidersee . sich ein grosses ,
>is weit nach Süden reichendes Land zu
jründen trachtete . Aus diesem Grunde hatte
t die Burg mit unterirdischen Gewölben und
nit meterdicken Mauern versehen , da es ja
*alt , daß er hier seinen zahlreichen Feinden
Widerstand bot . In dieser Hochburg des na - i

tionalen friesischen Gedankens also war die
»Nachtwache « des Malers Rembrandt , dessen
erste Frau Saskia selber aus einem altangese¬henen friesischen Geschlecht stammte , unter¬
gebracht . Die Meinung , daß damit für die Si¬
cherheit des Kunstwerks alles getan sei , er¬
wies sich jedoch als irrig . Am 13 . Mai wurde
die Museumsleitung in Amsterdam aus Me¬
demblick telefonisch angerufen , dass es so
aussähe , als bewegten sich die Kriegshand¬
lungen in Richtung auf das Städtchen , wes¬
halb es dringend geriten sei , schleunigst für
einen anderen und besseren Unterbringungs¬ort zu sorgen . Man machte sich aus Amster¬
dam mit .drei Wagen auf den Weg , kam aber
in dem nur eine Autostunde entfernten Me¬
demblick erst zwölf Stunden später an , da
die Straßen von Soldaten und Kriegsgerät¬schaften versperrt waren . In Medemblick
war es schwierig , ein Segeltuch zu finden ,
groß genug , um in dieses das reichlich fünf¬
zehn Quadratmeter große Gemälde einzu¬
packen .

Als man es aufgetrieben hatte , war es
Nacht geworden , und die Fahrt der Kara¬
wane begann . Doch kam man infolge der
allgemeinen Verwirrung nicht weit , und so
beschloß man , in dem Dörfchen Winkel zu
übernachten . Von hier aus verlieren sich
die Spuren der »Nachtwache « aufs neue .
Denn am nächsten Tage fuhr die Wagen¬
karawane weiter , zeitweilig überflogen und
beäugit von zum Angriff bereiten Fliegern ,doch fuhr sie an einen Ort , der von den
Beteiligten geheim gehalten wird . Nur soviel
weiß man , daß es sich um einen großen
zementierten Schutzkeller handelt , der wahr - ;
scheinlich irgendwo in den Dünenhügeln !
angelegt wurde , und daß der Eingang zu jdieser Schatzkammer so niedrig ist , daß die I

»Nachtwache « damals , als sie hier unterge¬bracht werden sollte , aus ihrem Holzrahmen
genommen werden mußte , um dann zusam¬
mengerollt an diesem geheimen Orte einge¬stellt zu werden . H.

»Die kluge Bauerntochter «
Uraufführung in Frankfurt

Martin Raschkes Spiel mit Musik »Die
kluge Bauerntochter «, das Weihnachtenseine Uraufführung im Frankfurter Schau¬
spielhaus erlebte , versetzt uns in die Be¬
zirke des Märchens , in die Welt der traum¬
haft versponnenen Unwirklichkeit . Es hebt
damit an , daß ein Moritatensänger auftritt
und von einer Handorgel begleitet , t*ie ein¬
zelnen Bilder erklärt Diese Bilder aber be¬
richten von einer klugen Bauerntochter , dieein seltenes Geschick bestimmt , Königin zuwerden . Hofintrige und Neid bringen sie
indes schon bald wieder zu Fall . Sie solldas Märchenschloß , das sie als Herrin be¬
zog , wieder verlassen , die königlichen Ge¬
wänder wieder mit denen des Bauernmäd¬chens vertauschen . Dennoch triumphiertsie am Schluß über alle : Ueber den wan¬
kelmütigen und von Mißtrauen verfolgten
König , über die ränkesüchtige Königin -
Mutter , über den machtgierigen Kanzler ,über Kleinmut und Gehässigkeit .Was Martin Raschke mit diesem Werkschuf , das ist eine von feinster Poesie
durchwobene Dichtung , die manche Volks¬
weisheit zutage fördert , und in einer wun¬
derbar klaren und einfachen Sprache zu
uns spricht . In einer Spräche , die aller¬
dings nicht immer den unerläßlichen For¬
derungen der Bühne gerecht wird , und die
auch vom Komponister Sigfrid Walther
Müller , dessen Musik zwar die Form des
Volksliedes anstrebte , noch sinnvoller hätte
gedeutet werden können . Die unter der
Regie von Robert George stehende Auf¬
führung war hervorragend besetzt , phanta¬

sievolle Bühnenbilder hatte Helmut Jür¬
gens entworfen . Es gab herzlichen und an¬
haltenden Beifall . Hans Pott

Ein Film um die Duse . Eine italienische
Filmgesellschaft bereitet einen Film über
das Leben der großen Tragödin Eleonora
Duse vor . Die Titelrolle soll mit zwei Schau¬
spielerinnen besetzt werden , von denen die
eine die Gestalt der Duse in ihren mittleren
und die andere in ihren letzten Lebens¬
jahren verkörpert .

«Alfred der Große « von Grillparzer . Wäh¬
rend der Wiener Grillparzerwoche vom
15. bis 22. Januar wird ein gänzlich unbe¬
kanntes Werk des Dichters , »Alfred der
Große « von der Grillparzer - Gesellschaft auf¬
geführt .

Siebzigjähriger schreibt seine erste Oper .
Vor kurzem wurde der Dresdener Kompo¬nist Hanns Kötzschke 70 Jahre alt Er kom¬
ponierte Lieder , Chorgesänge , sowie Kam¬
mermusik , die viel Anklang gefunden ha¬ben , Soeben hat der Siebzigjährige seine
erste Oper » Das Turmschloß «, nach einemStoff von Richard Euringer vollendet .

Albrecht Langenbeck nach Metz verpflich¬tet . Albrecht Langenbeck , der bisher als
Bühnenbildner in Wuppertal wirkte , wurdean das Stadttheater Metz verpflichtet . Hier
stattet er zunächst die Erstaufführung von
Kleists »Der zerbrochene Krug « aus .

Neue Spielleiter in Saarbrücken . Ab näch¬
ster Spielzeit wurden Oberspielleiter Jochem
Poelzig vom Hessischen Landestheater
Darmstadt als Oberspifelleiter des Schau¬
spiels und Oberspielleiter Fritz Settgast als
Oberspielleiter der Oper an das Gautheater
Westmark in Saarbrücken verpflichtet .

Geraldine Katt heiratete . . Zu Weihnachten
hat sich die Filmschauspielerin Geraldine
Katt mit dem Schriftleiter Joachim Bren¬
ner verheiratet .



475 . Januar 1941

■ TmTTERELSASS

(Umfcftau im 6au ) Seite 5

WESTHOFEN . ( Neuer Bürgermei -

t e r ) Vom Landkommissar für «Jen Kreis
Molsheim wurde der vom Kreisleiter vorge¬
schlagene Ortsgruppenleiter Wilhelm

S t e n t z e 1 zum kommissarischen Bürger¬
meister von Westhofen ernannt

DACHSTEIN . ( Neuer Bürgermei¬

ster . ) Der Ortsgruppenleiter von Dachstein ,
Gutsverwalter R o o s wurde als kpmmissa -

rischer Bürgermeister bestätigt , nachdem
der bisherige Bürgermeister , Heini aus
aus Altersgründen sein Amt niedergelegt
hat .
MÖLSHEIM . (Neues Leben in der In¬
dustrie .) Der große Steinbruchbetrieb
D o u v i e r , der etwa 60 Arbeiter beschäf¬
tigt , steht zurzeit unter der kommissari¬
schen Verwaltung des Oberinspektors
Ernst , vom Landkommissariat Molsheim ,
der dafür sorgt , daß keine Betriebsunterbre¬
chung eintritt Die Geschäftsführung der
Sägerei A n d r 6 in Hersbach wurde dem
Industriellen Robert S i a t kommissarisch
übertragen . Die Gefolgschaft der Firma um¬
faßt gegenwärtig 35 Mann . Die beiden
großen Spinnereien und Webereien Mar¬
chai u . Söhne und Steinheil - Die¬
ter 1 e n in Rothau unterstehen seit dem
15 . Dezember einer kommissarischen Lei
tung . Zum Geschäftsführer hat der Land
kommissar den Textilindustriellen Schie¬
ber , aus Mühlbach , bestellt Gegenwärtig
beschäftigen die Fa . Marchai u . Söhne und
ihre Filialen rund 800 , die Fa . Steinheil
Dieterlen etwa 400 Arbeiter .
HEICHSHOFEN. (Zwei Kaminbrände
in einer Nacht ) In dem Wirtschafts¬
gebäude des Reichshofener Schlosses , das
von der vorjährigen Feuersbrunst übrig ge¬
blieben ist , ist in einer Nacht zweimal ein
Kaminbrand ausgebrochen .
SELZ. (Möbel für die Ge schädig¬
ten . ) Der Ortsgruppenleiter konnte an die
im Krieg am meisten Geschädigten Möbel
und Haushaltungsgegenstände aller Art , die
in zwei großen Möbelwagen eingetroffen
waren , verteilen . Freudig nahm die Bevöl¬
kerung diese rasche Hilfe auf ; weitere La¬
dungen sollen folgen .
WEISSENBURG . (Der Messerheld
verhaftet ) In der Silvesternacht kam
es zwischen jungen Burschen in Eschbach
zu einem Streit , in dessen Verlauf einer zum
Messer griff und zwei seiner Kameraden
verletzte . Der Täter konnte jetzt durch die
Gendarmerie Weißenburg festgenommen
werden .

OBERELSASS
MEIENHEIM . (Von einem Kraftwa¬
gen erfaßt .) Unser Mitbürger Ernst Rie -
bert , Schachtarbeiter , wurde von einem
Auto zu Boden geschleudert Er erlitt da¬
bei mehrere Verletzungen , die seine Ueber -
führung ins Krankenhaus erforderten . Der
Verunglückte ist .ein tüchtiger Bergarbei¬
ter , der sich in der Ortschaft der größten
Beliebtheit erfreut
MÜLHAUSEN . (Er wollte einen
Fuchs fangen .) H . J . wollte einen
Fuchs fangen und legte eine Schlinge . Er
hätte gerne den Fuchspelz gehabt doch
wurde nicht Meister Reinecke , sondern der
Schiingenleger gefangen . Wohl suchte sich
der Mann vor Gericht zu entschuldigen ,
man erkannte an , daß er noch nicht vor¬
bestraft ist , aber Strafe muß sein , denn
Wilddieberei soll unnachsichtig geahndet
werden . Das Urteil fiel deshalb streng aus .
Er erhielt einen Monat Gefängnis .
MÜLHAUSEN . (Einbruch in ein
Photogeschäft ) In der Nacht zum
Neujahr wurde in Mülhausen in ein grö¬
ßeres Photogeschäft eingebrochen und fünf
wertvolle Photoapparate , Belichtungsmes¬
ser und andere Zubehörteile gestohlen . Die
Polizei fahndet zurzeit eifrig nach den Tä¬
tern . Sachdienliche Mitteilungen erbittet
die Kriminalpolizei Mülhausen , die vor An¬
kauf der gestohlenen Gegenstände warnt
KRÜT. (Weihnachtsfeier beim
Zollgrenzschutz .) Im festlich ge¬
schmückten Saale der Wirtschaft Renger
versammelten sich unsere Zollgrenzschutz
männer mit der Bevölkerung . Gesänge , Mu¬
sikeinlagen und Vorträge sorgten für wahre
Feststimmung . Die Herren Mock und
Kempter entpuppten sich als Künstler . Eine
reichhaltige Verlosung brachte so manche
Ueberraschung und eine Sammlung für das
WHW . ergab den schönen Betrag von
25 RM . In Wildenstein fand zu gleicher
Zeit eine ähnliche Feier statt . Der Saal

des Hotel Stadelmann war überfüllt . Auch
hier hat der Abend dazu beigetragen , das
gute Einvernehmen der Bewohner mit dem
Zollgrenzschutz zu vertiefen .
ST . LUDWIG . (Ein ehrlicher Fin -
d e r .) Eine hiesige Hausfrau verlor ihre
Geldtasche mit einem nicht unwesent¬
lichen Betrag , die auch ihre Lebensmittel¬
karten enthielt . Ein Mann fand die Geld¬
börse und brachte sie unverzüglich zum
Bürgermeisteramt Auf Grund der Namens¬
eintragung auf den Lebensmittelkarten
konnte die Verliererin ermittelt und sie zur
Abholung ihrer verlorenen Geldtasche auf¬
gefordert werden .

AUS BADEN
KARLSRUHE . (Die elsässischen
Lehrer nahmen Abschied . ) Vor
drei Monaten begann die fachliche Um¬
schulung der elsässischen Volksschullehrer¬
schaft . Von den 1000 zum ersten Ümschu -
lungslehrgang nach Baden abgeordneten
Lehrkräften wurden in Karlsruhe 200 ein¬
gewiesen . Nach einer eindrucksvollen Er¬
öffnungsfeier nahm die Schulung ihren
Anfang . Die Leitung war Rektor Pg . W .
S c h m i d übertragen . In 12 arbeitsreichen
Wochen erfolgte die Einführung der elsäs¬
sischen Lehrkräfte in ihre künftige Auf¬
gabe . Ende Dezember war die Umschulung
abgeschlossen . Nach der Abschlußfeier im
Festsaal der Hochschule für Lehrerbildung
kehrten sie ins Elsaß zurück .
KARLSRUHE . (Diamantene Hoch¬
zeit ) Der Weißgerber Wilhelm Schultze
und Frau konnten die diamantene Hochzeit
feiern .
GAGGENAU. (Der Wohnungsbau
geht weiter . ) Auch im 2 . Kriegsjahr
1940 wurde in Gaggenau der Wohnungsbau
in großzügiger Weise fortgeführt . Zu Ende
1939 waren 22 Siedler in ihren schmucken
Heimen am Fuße des Amalienberges ein¬
gezogen . Für weitere 23 wurden die Sied¬
lungen trotz des strengen Winters in den
ersten Monaten des Jahres 1940 fertigge¬
stellt . Am 1 . April war die Daimler - Benz -
Siedlung von rund 250 Personen bevölkert

Weiter konnten verschiedene Privatbauten
bezogen werden . Auch der Straßenbau er¬
fuhr keinen Stillstand . Weitere Fortschritte
machte die Altstadtsanierung . Der Ankauf
der Häuser Robert -Wagner - Straße 19 und
Hermann - Göring - Straße 9 ermöglicht der
Stadtverwaltung die Ausgestaltung des Bau¬
blocks gegenüber dem Rathaus in städte¬
baulich einwandfreier Weise . Nach Kriegs¬
ende wird das Gebäude Schulstraße 3 dem
Abbruch verfallen und den für den Schulhof
der Gewerbeschule fehlenden Raum schaf¬
fen .
LAHR. ( D i e Bürgermeister tag -
t e n .) In der Dammenmühle tagten in An¬
wesenheit von Landeskommissär Schwörer -
Freiburg unter dem Vorsitz von Landrat
Strack die Bürgermeister und Ratschreiber
des Landkreises Lahr zuir Jahreswende .
Landrat Strack konnte an zahlreiche Ge¬
meindebeamte das silberne Treudienstehren¬
zeichen überreichen : an Bürgermeister Seitz
und Ratscbreiber Störck -Ettenheim , an
Forstwart Goth -Ettenheimmünster , Rat -
ischreiber Siefert , Forstwart Erb und Haupt¬
wachtmeister Erb -Friesenheim , Forstwart
Büchler und Ratschreiber Enderle -Kappel ,
Gemeinderechner Dupps -Kuhbach , Polizei -
d-iener Karotsch und Forstwart Rheinberger -
Kürzell , Ratischreiber Weinacker und Kassen¬
verwalter Schmälzle -Mahlberg .
BADEN -BADEN . (Tausend Freuden
im Kurhaus . ) Der bunte Abend im Kur¬
haus mit dem Festprogramm der tausend
Freuden hatte eine ansehnliche Besucher¬
zahl herbeigelockt . Festlich gestimmte und
erwartungsvolle Mienen , angestrahlt von
den Lichtern des Weihnachtsbaumes , tru¬
gen ein frohes Lächeln , mit dem sie die
Alltäglichkeit verbannten . Uber zwei Stun¬
den fröhliche Artistenschau verscheuchten
wirkungsvoll die Sorgen des Alltags . An¬
schließend gingen die Tanzlustigen zum
Silvester -Ball in die neue Bar , oder auf die
Terrasse . Hier spielte eine ausgezeichnete
Stimmungskapelle .
Aus IVordbaden
HEIDELBERG . (Professor Dr . Walt er
K ö h 1 e r 70 Jahre . ) Der em . ord . Professor
der historischen Theologie Dr . phil . Dr .

jur . D . theol . Walter Köhler beging am
27 . Dezember seinen 70. Geburtstag . In
Elberfeld gebürtig , wirkte er von 1909 bis
1929 als ordentlicher Professor an der Uni¬
versität Zürich und seit 1 . April 1929 in glei¬
cher Eigenschaft an der Universität Heidel¬
berg . Dr . Köhler hat in einem reichen wis¬
senschaftlichen Schaffen das Bild der deut¬
schen Reformation in ihren Zusammenhän¬
gen mit dem Humanismus und der Renais *
sance maßgebend mitbestimmt . Er gilt als
der erste Zwingli - Forscher der Gegenwart .
Auch auf Holland und auf das El s a ß
erstreckte sich seine Forschung und die
Stadt Straßburg verdankt ihm die
glänzende Darstellung ihrer Geschichte in
der Zeit der Reformation .

Heimat der Ritter von Greifenstein
► ^ ■

Der älteste Teil der Burg Greifenstein wurde im 12 . Jahrhundert erbaut

Teil heißt Hinter - oder Kleingreifenstein
und scheint um hundert Jahre älter zu
sein als Vordergreifenstein . Vom Bergrük -
ken ist die Burg durch einen breiten und
tiefen Einschnitt getrennt und auf dieser
einzig gefährdeten Seite war sie durch
einen mächtigen Bergfried und eine dicke
hohe Schildmauer wirksam geschützt .

Die ältere Burg wurde vermutlich um die
Mitte des 12. Jahrhunderts von den Ochsen¬
steinern erbaut ; wenigstens war sie im
Jahre 1217 in deren Besitz . Die Doppelburg
war zunächst als ochsensteinisches , um die
Mitte des 14 . Jahrhunderts aber schon als
bischöflich - straßburgisches Lehen in den
Händen des Rittergeschlechts von Greifen¬
stein , das zuerst 1157 genannt wird und um
1450 erlosch . Dieses Geschlecht führte als
Wappen in einem silbernen Felde einen
schwarzen rot bewehrten Greif , schwarz¬
weiße Helmdecke und als Helmzier den
Greif wachsend . Die Edlen von Greifenstein
besaßen in Zabern einen Hof neben dem
Greifensteinertor . Ferner trugen sie als
Lehen des Bistums die Vogtei über die
Mittel - und Kleinstadt , den Niederbarr , den
halben Zehnten , eine Mühle und beträcht¬
liche Güter . Auch sonst hatten sie im Un¬
terelsaß viele Besitzungen , unter anderem
einen Hof zu Straßburg , wo sie sich zeit¬
weilig aufhielten .

Die beiden Burgen und der dazu gehörige
Wald waren in der Folge unter verschie¬
dene Erben verteilt : die Münch von Wilds¬
berg , Lützelburg , Finstingen , Puller von
Hohenburg , Grafen von Saarwerden , Hof¬
wart von Kirchheim , Zweibrücken und
Kurpfalz . Im Anfang des 16 . Jahrhunderts
erwarb das Bistum die verschiedenen Teile
zurück . Im Jahre 1670 wurden die dicken
Quadersteine der beiden Bergfriede und des
Haupteinganges der Burg von Franz Egon
von Fürstenberg zum Neubau des Zaberner
Schlosses verwandt Die italienischen Stein¬
hauer , die mit dieser Arbeit beschäftigt
waren , sollen damals viel Geld und
Schmucksachen gefunden haben und eines
Tages mit diesen Kostbarkeiten verschwun¬
den sein . J . R.

MANNHEIM . (Todesurteil voll¬
streckt ) Wie die Justizpressestelle mit¬
teilt , ist am 3. Januar der am 19. Dezember
1893 in Ludwigshaien am Rhein geborene
Adolf Höeky hingerichtet worden , den die
Strafkammer des Landgerichtes Mannheim
wegen Mordes zum Tode und zum dauern¬
den Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte

i verurteilt hat . Der schwer vorbestrafte
j Höcky hat in der Nacht zum 1 . März 1939
eine 18jährige Hausangestellte im Mann¬
heimer Waldpark ermordet .
MOSBACH . (Ratsherren - Weck¬
feier . ) Zum Jahresschluß fand die tradi¬
tionelle Ratsherren -Weckfeier statt , die auf
einer Stiftung des Pfalzgrafen Otto 1. beruht .
Dazu versammelten sich die Ratsherren mit
zahlreichen Gästen im Gemeinschaftssaal des
Rathauses . Bürgermeister und Ortsgruppen -

' leiter Dr . Himmel hielt eine Ansprache und
verteilte anschließend die Ratsherrenwecke .
Auch machte der große Pokal aus Mosbacher
Majolika die Runde zum Umtrunk . Beigeord¬
neter Banspach dankte dem Bürgermeister
für die Tätigkeit zum Wohle der Stadt und
überreichte ihm stiftungsgemäß seine zwei
großen Wecken . Der Bürgermeister gab zum
Schluß der Feier einen kommunälpolitischen
Ueberblick .
NECKARZIMMERN . (95 j ä h r i g.) Der
älteste Einwohner Wilhelm Mohr beging
noch Verhältnismäßig rüstig das 95 . Lebens¬
jahr .
Schwarzwald -Bodensee
DONAUESCHINGEN . (100 Jahre Be¬
zirkssparkasse . ) Die unter der Garan¬
tie des Fürsten Karl Egon II . von Fürsten¬
berg 1839 ins Leben gerufene Sparkasse
Donaueschingen konnte am Jahresende auf
ein lOOjähriges Bestehen zurückblicken . Sie
wuirde 1917 zur Bezirkssparkasse erhoben ,
der heute 36 bürgende Gemeinden ange¬
schlossen sind .
MARKDORF ( Kr . Ueberlingen .) (Zur
großen Armee .) Der letzte Veteran des
70er Krieges in Markdorf , Zimmermeister
Engelbert Ruther , ist im Alter von 90 Jahren
gestorben . Er hatte bei den ehemaligen
ll4ern in Konstanz gedient , mit welchem
Regiment er auch ins Feld rückte .
RHEINFELDEN . (Auto fährt drei
Männer u m .) Ein Droschkenauto aus
Säckingen fuhr hier in der Nacht in eine

Monatliche Auslese
besten Modeschaffens

bringt die neue repräsentative Zeitschrift

Blick auf die Ruine Greifenstein
Zeichnung von Albert Thomas

ZABERN . Die Burg Greifenstein , in alten
Urkunden Griffenstein und im Volksmunde
Gristein genannt , besteht eigentlich aus
zwei durch eine dicke Wehrmauer und
einen Graben getrennte Befestigungen . Der
östliche Teil heißt Vorder - oder Großgrei¬
fenstein ; er bestand aus dem Burghof mit
den Oekonomiegebäuden . Das ganze über¬
ragt von dem auf dem höchsten Felsen er¬
bauten Bergfried , dessen Eingang nur mit
einer Leiter zugänglich war . Der westliche
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Gruppe von drei Männern hinein , die auf
der Fahrstraße gingen . Der eine , der Ar¬
beiter Huber , Vater von direi Kindern , wurde
getötet , der zweite schwer verletzt , während
der dritte unversehrt blieb .
ISTEIN . (Im Steinbruch abge -
s t ü z t .) Der Sprengmeister Paul Bränd -
lin aus Istein stürzte im Steinbruch in
Kleinkems , wo er seit langer Zeit beschäftigt
war , aus beträchtlicher Höhe ab und war
sofort tot .

BÜRO - UND KLEINSCHREIBHISCHINEN
bietetEhnenOLYMPIA in reicher Auswahl
Die OLYMPIA 8 fürs Büro gibt es in 6
Wagenbreitenund vielen Spezialausfüh -
rungen. Bei den Kleinschreibmaschinen

könnenSie unter 5 Modellen wählen . Als
neuestes OLYMFIA - Erztugnii
zeigen wir die OLYMPIA PLANA, die
erste deutsche flache Schreibmaschine.
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& Lla FufjbatlUpiala uhcfatacjt
Amtlich wird uns vom NSRL . , Fach '

amt Fußball , mitgeteilt :
Sämtliche Pflichtspiele der Bereichs¬

klasse , Bezirksklasse und Kreisklasse
vom Sonntag , 5. Januar 1941 , sind hier¬
mit abgesagt .

Der neue Termin wird im kommenden
»Bereichsverordnungsblatt « bekanntge¬
geben .

Der Bereichsfachwart Fußball :
gez . : Brennion .
*

Wie wir weiter erfahren konnten ,wurden auch sämtliche Basketballspiele
für den kommenden Sonntag abgesetzt .

Boxvergleichskampf Elsaß-Baden
Die badischen Amateurboxer treten am Wo¬chenende in Karlsruhe zur Ermittlung ihrerMeister zusammen . Das Nennungsergebnis ver¬spricht eine Anzahl schöner und spannenderKämpfe . Die neuermittelten badischen Meister

kämpfen am Sonntag gegen die Vertreter ausdem Elsaß . Der elsässische Bereichsfachwart fürBoxen hat bestimmt , daß die nachgenanntenBoxer das Elsaß in Karlsruhe vertreten :
Fliegengewicht : Hopp -Straßburg ; Bantam :Fricker -Mülhausen ; Feder : Klein -Straßburg ;Leicht : Strich -Mülhausen ; Welter : Manshardt -

Straßburg ; Mittelgewicht : Kessler -Mülhausen ;Halbschwergewicht : Berg -Straßburg .

Elsässische Turnerführer in Baden
Am kommenden Sonntag werden , wie kurz be¬richtet , Badens beste Turner und Turnerinnenin der Lahrer Stadthalle um die Meisterschaften

kämpfen . Nach den eingegangenen Medungenzu schliessen , wird die Siegespalme heiss um¬stritten sein , sind doch Badens beste Turner amStart , u . a . die beiden Brüder Stadel aus Kon .stanz , Franz Beckert -Neustadt , Anna -Mannheim ,Walter -Weinheim , Zaumseil -Ueberlingen , Haf¬ner -Mannheim , Hofele -Villingen und Maisch -
Gaggenau .

Es verdient ferner noch hervorgehoben ruwerden , dass die elsässischen Turnerzum erstenmal nach dem Weltkriege mit ihrenKameraden aus Baden in Lahr zusammentreffen .Der Bereichsfachwart für Turnen im BereichXIV a , Saupe - Strassburg , wird seine Mitarbeiterim Bereichsfachamt und die Bezirksfachwarted«r 13 Sportbezirke im Elsass zu einer Tagungnach Lahr einberufen . Die elsässischen Turn¬kameraden sollen dabei in der Praxis ein Bildvön dem hohen Leistungsstand der deutschen
Spitzenturner bekommen , für den die badischen
Bereiehsmeisterschaften mit ihrer hervorragen¬den Besetzung vorzüglich geeignet sind .

Deutsche Tennisspieler in Dänemark
Die internationalen Kämpfe des deutschen

Tennissports beginnen bereits im Januar , daauch eine Beteiligung an den internationalen
Hallenmeisterschaften von Dänemark in Aus¬sicht genommen ist , die am 19. Januar in Kopen¬
hagen ihren Anfang nehmen . Das deutsche Auf¬
gebot , das bisher noch nicht endgültig feststeht ,wird in Kopenhagen auf die beste internationale
Klasse treffen . In Kopenhagen liegen bereits Mel¬
dungen der Spitzenspieler von Schweden und
Finnland vor , doch rechnet man auch mit einer
Teilnahme der besten ungarischen Spieler imAnschluß an den in Stockholm stattfindenden
Länderkampf Schweden gegen Ungarn .

Schwimmrekorde anerkannt
Zwei neue Schwimmrekorde wurden jetztamtlich bestätigt . Anni Kapells (Undine Mün¬chen -Gladbach ) Weltbestleistung von 6 :13,2 Min .über 400 m Brust , aufgestellt am 15. Dezemberin Düsseldorf wurde als deutscher Rekord an -terkannt und die Eintragung in die Europa - und

Weltbestenliste in die Wege geleitet . Der zweitedeutsche Rekord wurde von Lisi Weber (Bay¬reuth ) am 16. November bei den Reichsprüfungs¬
kämpfen in Leipzig mit 2 :52,9 Min . über 200 mRücken geschwommen . Die junge Bayreutherinkonnte sich damit im vergangenen Jahr viermalin die Rekordliste eintragen und beherrscht nunalle Rückenschwimmstrecken überlegen .

Hallenmeisterschaften der Schwimmer
Für die Hallenmeisterschaften des deutschen

Schwimmsports , die am 8 . und 9 . Februar inBreslau veranstaltet werden , wird die Aus¬
scheidung veröffentlicht . Die Titelkämpfe derMänner werden über 100 m , 200 m und 400 mKraul , 100 m Rücken und 200 m Brust , für dieFrauen über 100 und 400 m Kraul , über 100 mRücken und über 200 m Brust ausgetragen . Als
Rahmenwettbewerbe werden je drei Staffeln so¬wie Schauspringen der Männer und Frauen
durchgeführt . Die deutschen Hallenmeister¬schaften im Wasserspringen werden am 25 . und
26 . Januar im Wiener Dianabad veranstaltet .Erstmals werden auch Titelkämpfe im Turm¬
springen für Männer und Frauen abgewickelt .Die Meister im Kunstspringen vom S-m-Brettsind Gudrun Hartenstein (Chemnitz ) und Erhard
Weiß (Dresden ) .

Weltmeister Metze genesen
Der deutsche Steher -Weltmeister Erich Metze

( Dortmund ) geht nach je ine m schweren Sturzin der Deutschlandhalle , bei dem er einen
Schädelbruch erlitt , seiner völligen Genesung
entgegen . Wenn er auch noch einer längeren
Schonung bedarf , so hat er sich doch schon ent¬
schlossen , im Sommer wieder Rennen zu be¬
streiten . Metze hat somit seinen ersten Ent¬schluß , den Rennfahrerberuf aufzugeben , sehrschnell umgestossen .

Jimtza limickuu in der
Spielvereinigung 1922 Vorrundenmeister in Abteilung 3 — FC . 06, FC. Königshofen und FC. Kronenburg folgen

In Abteilung 3 der Bezirksmeisterschaft wardie Bezeichnung des Herbstmeisters lange Zeit
eine recht ungewisse ; Frau Fortuna liebäugelte
längere Zeit mit verschiedenen Mannschaften der
Spitze , um sich lezten Endes dann der Spiel -
Vereinigung Straßburg zuzuwendenund ihr den Titel anzuvertrauen . Die Elf konntefast ständig In kompletter Aufstellung operierenund zeigte sich mit Ausnahme einer kleineren
Schwächeperiode recht regelmäßig . Die beiden
verlorenen Spiele wurden nur mit je einem Tor
Unterschied , äußerst umkämpft , abgegeben . FC .06 erzielte zu Hause ein 5—4, ebenso Kronen¬
burg ein 2—1 . Zwei Spiele , und zwar gegen
Königshofen und Hönheim , wurden mit je 3—2
gewonnen , während Neuhof mit 2—0 , Hördt mit
5—3 , Ruprechtsau mit 4—2 und Rotweiß gar mit4—1 Federn lassen mußten . Wie man feststellt ,zeigte sich der Herbstmeister nicht bomben¬
mäßig überlegen , jedoch durch Regelmäßigkeit
kamen die Mannen Schott 's langsam aber sicher
an die Spitze , wo sie nun mit 12 Punkten yndeinem Torverhältnis von 26—17 die Tabelle an¬
führen und Aussicht haben , auch weiterhin ihre
Ansprüche auf Meisterehren geltend zu ma¬
chen .

FC . StraSburg 06 ist zweiter der Gruppe .Die Aepfeleleute schienen fast sicherer Herbst¬meister , als sie das Mißgeschick hatten , gegen
•iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

•XamazadstkaftöftUfc in eleu d $ etCfanDer Alpenverein sichert den Rettungsdienst im Winter 1940/41

Rotweiß in reichlich ersatzgeschwächter Auf - 1falls mit 6 :1 . Noch bekam Rotweiß die Ueb«n, |Stellung antreten zu müssen und eine katastro - | legenheit der Gelben
^ mit 5 :3

^
zu spüren , abef iphale Ö—6 Niederlage einsteckten . Dann gingnoch im Lokal -Rivalenkampf gegen Königs¬hofen durch ein 3—8 ein Punkt flöten , godaß es

nur zu 11 Punkten und zum 2 . Tabellenplatz
reichte . Die Elf hat allerding « die beste Spiel¬kultur der Gruppe und wenn sie fest beisammen
bleibt , beste Aussicht bei der Verteilung der
Meisterehren stark mit dabei zu sein . Allerdingsdürfen dann keine Entgleisungen mehr vorkom¬
men , denn recht schwere Spiele gegen die inder Spitzengruppe plazierten Gegner sind fast
sämtliche auswärts auszutragen . Das Torver¬
hältnis von 24—19 läßt zu wünschen übrig , und
bedarf einer dringenden Remedur in der Nach¬
runde .

PC . Königshofen als drittplazierte Mann
schaft mit 10 Punkten hatte leider einige bla¬
mable Versager die , neben Bombenresultaten ,recht schweres Schlaglicht warfen und die Elf
um die Ehre brachten , die Tabelle zur Nach¬
runde anzuführen . Anfänglich klappte es nicht
bei den »Gruberc -Leuten , das erste Spiel gegen
Spielvereinigung ging mit 2 :3 flöten , während
im 2 . Kampf ein wertvoller Punkt mit einem
2—2 in Hönheim hängen blieb . Dann allerdings
zogen die Königshöfler die Schußstiefel an , leg¬ten Kronenburg mit 6—1 hinein , fertigten Hördt
mit 5—1 ab , und überfuhren Ruprechtsau eben -

Dem Tiroler Landesführer des alpinen Ret¬
tungsdienstes des Deutschen Alpenvereins , E.Brozek , ist es gelungen , im ganzen Gau Tiroltrotz der Kriegsverhältnisse eine ausreichendeSchar erfahrener Männer zu sammeln , welche
den durch den Massen - Skiverkehr erforderlichen
alpinen Rettung,s - und Hilfsdienst in einem ge¬
gen die Frieden sverhältn isse »ogair verstärkten
Umfang durchführen wird .

Durch kameradschaftliche Zusammenarbeit
der Alpenvereins - Rettungsmannschaften mit den
Jungmannschaften des Deutschen Alpenvereinsund der HJ .-Bergfahrtengruppe Innsbruck -Stadt
im DAV. wird es möglich , diesen Dienst auf
einen solchen Stand zu bringen , dass eine klag¬lose Durchführung von Hilfeleistungen bei alpi¬nen Skiunfällen jeder Art von vorneherein ge¬sichert erscheint . Es werden alle häufiger be¬
nützten Tiroler Ski - Abfahrten bis zum Frühjahr
jeweils an Sonn - und Feiertagen von den Mann¬
schaften durchstreift , sowie alle Stand ard -Strek -
Ven regelmässig besetzt werden .

Die vorbereitenden Arbeiten sind abgeschlos¬sen . Mit der Leitung wurden die bewährten
Innsbrucker und Haller Rettungsmänner FranzStoll , Robert Wösch und Ludwig Arco betraut ;sie gewährleisten eine einwandfreie Durchfüh¬

rung des Dienstes . Alle Skifahrer werden auf¬
gefordert , den Weisungen und Warnungen der
jeweiligen Streifenführer unbedingte Beachtungzu schenken , um unnötige Opfer zu verhindern .Es ist eine selbstverständliche kameradschaft¬liche Pflicht , die Hilfe der Rettungsmänner nurin wirklich notwendigen Fällen zu beanspru¬chen .

Für belang - und harmlose Verletzungen oder
Beschädigungen ist der Alpenvereins -Rettungs -und Hilfsdienst nicht da . Jeder muss den Ehr¬
geiz aufbringen , selbst mit kleinen Verletzungenfertig zu werden , wozu der ordentliche Ski¬fahrer sein eigenes Verbandpäckchen im Ruck¬sack hat , mit dem er kleinere Beschädigungenselbst verbinden kann . Hier ist Bescheidenheit
nicht nur eine Zier , sondern wirklich schöne
Kameradschaft . Man darf auch Skibergfahrten ,selbst Allerweltsabfahrten , nicht allzu leicht
nehmen und sich nicht mehr zutAuen als manleisten kann . Witterungsumschlfige sind beson¬ders im Winter häufig und überraschend . Leicht¬
sinn in der Ausrüstung hat schon manchem Ver¬
derben gebracht . Gute Ausrüstung und zweck¬
mässige Bekleidung , auch solche in Reserve ,sind unerlässliche Voraussetzungen .

Selle-Kölblin in Hamburg
Eine weitere Ausscheidung zur deutschen

Schwergewichtsmeisterschaft steht Im Mittel¬
punkt des nächsten Boxkampfabends des Ham¬
burger Punching am 2, Februar . Die Gegner sindder frühere Deutsche Meister Arno Kölblin undWerner Seile ,

Meisterschaften im Eiskunstlaufen
Für die Kriegsmeisterschaften 1941 im Eis¬

kunstlaufen im Bereich XIV (Baden ) und Be¬
reich XlVa (Elsaß ) sind nunmehr die Aus¬
schreibungen erschienen . Mit der Durchführungder Wettbewerbe ist die Eis - und Rollsportge¬meinschaft Freiburg -Titisee beauftragt worden .Die sportlichen Wettbewerbe sehen Kunstlauf ,Schnellauf und Eishockey vor . Als Austragungs¬ort hat man den Titisee bei Freiburg vorgesehen .

Einträglicher Sport
Die amerikanische Tennismeisterin Alice

Marble , die in den ersten Januartagen in Neu -
york nach dem Uebertritt zum Berufssport mitdem »Tilden -Tenniszirkus « eine Rundreise
durch die Staaten beginnt , hat im Hahmen des
Vertrages bis in den Mai hinein als Berufs¬
spielerin zu spielen . Wenn sich der erhoffte
Erfplg einstellt , dann wird Alice Marble außer
der Garantie von 25 000 Dollar durch besondere
Anteile noch einmal 25 000 Dollar verdienen , sodaß sie in diesem Falle mit einem Verdienst
von 50 000 Dollar finanziell gut abschneidet . Als
Amateurspielerin hätte Alice Marble noch
einige Jahre mit an der Spitze stehen können ,als Berufsspielerin werden die Akten aber
wohl in diesem Frühjahr geschlossen werden ,und Alice Marble dürfte dann irgendwie als
Tennislehrerin bei einem amerikanischen Klub
untertauchen .

Post SG . führt
in der Kreisklasse , Abteilung 4

Mit dem Jahresabschluß ist auch die Vorrundeder Kreisklasse 4 abgeschlossen worden . Die Ta¬belle hat nach den Vorrundspielen folgendesAussehen :
1. Post SG . 6 Spiele 11 Punkte 30 :10
2 . Olympia 6 » 9 » 26 :13
3 . Wolfisheim < » 8 23 : 8
4 . Bahnsport 6 » 5 » 14 :16
5 . Truchtersheim 6 » 4 » 14 :26
6 . Hangenbieten 6 » 4 » 10 :23
7 . Ittenheim 6 » 1 » 7 :25
Was den Tabellenstand der drei Erstklassiertenbetrifft , so kommt derselbe ungefähr erwartet .Im allgemeinen gab man den Postlern eine ersteChance an die Spitze zu gelangen . Mit nur einem

Verlustpunkt ist nahezu das Maximum erreicht
worden . Olympia liegt mit nur zwei PunktenRückstand noch ganz im Rennen . Das gleichegilt für die stark aufkommenden Wolfisheimer .In den Nachrundspielen ist demnach ein schar¬fer Kampf zwischen dem Spitzentrio zu er¬warten .

Die Nächstklassierten haben ihre Karten be¬reits ausgespielt . Etwas mehr hatte man von den
Reichsbahn -Vertretern erwartet . Die Mann¬schaft ist immer noch sehr unregelmäßig undauf gute Sachen folgt ein großer Versager .Truchtersheim begann sehr schwach und endetestärker . Die Truchtersheimer können eventuellin der Nachrunde als Störenfried der führenden
Gruppe in Frage kommen .

dlucliicktzr Tufrbull übezlacjen .
VIR . Achern — FC . Zabern 4 : 1

Beim Favoriten der badischen Bezirksklasse ,beim VfR . Achern , auf dessen schönem Stadionin den letzten drei Jahren nur Waldhof gewon¬nen hat , konnte auch der FC . Zabern nur eineehrenvolle Niederlage holen , nachdem Achern inZabern in Schach gehalten worden war . Stellenwir aber einmal mehr fest , dass der badische
Fussball dem elsässischen überlegen ist ; dies
wurde in diesem Freundschaftsspiel zweier Spit¬zenklubs der beiden jeweiligen Bezirksklassen
bestätigt .

Das Resultat entspricht der technischen
Spielstärke beider Klubs . Achern spielt reiferen
Fussball , vor allem ist die Ballbehandlung be¬
deutend besser , aueh spielt die Mannschaft desVfR . geschlossener als Zabern , wo ausgezeichnete
Einzelspieler hervorstachen , wo man aber durch
die Abwesenheit von Mattes , Gehrig und SchmittLücken und Risse feststellte .

Dem Spielverlauf nach hätten die Zaberner ,die also trotz Niederlage sehr gefielen , viel besser
abschneiden können , ja ein Unentschieden lagim Bereiche der Möglichkeit . In der ersten Halb¬
zeit hatte der Platzverein mehr vom Spiel , lagdrei Tore vor , während Zabern zwei totsichere
Chancen vergab . Nach der Pause waren die
Gäste tonangebend , holten ein Tor auf , erhielten
zwei weitere gerechterweise wegen Abseits undFoul verweigert und ein weiteres , das zugegebenwar , wieder abgesagt . Als Zabern drängte und
man Erfolge der Elsässer erwartete , brach
Achern durch und erhöhte auf 4 il .

»Wir können unser Training doch nicht un¬terbrechen , weil Karl heute heiratet !«

Bezirks-Skimeisterschaften
Auch im Schwarzwald kommen am 12 . und 19 .

Januar die Bezirks -Skimeisterschaften zur
Durchführung . Der Bezirk 8 hat Neustadt zum
Austragungsort für den Lang - und Sprunglauf
am 12 . ' Januar bestimmt . Der Meldeschluß ist_ __ . . . . , auf den 8 . Januar festgesetzt . Die nordischen Dis-Das Gegenteil ist von Hangenb .eten zu berich - zipUnen des Bezirkes 9 stehen am 12 . Januar in
Wieden zur Entscheidung an . Der Bezirk 10 hat
St . Georgen (Schw .) zum Wettkampfplatz be¬
stimmt . Die Wettbewerbe sind reichsoffen .

ten . Die Schußstiefel wurden mit dem drittenTreffen ausgezogen . Seither will es nicht mehrso recht gehen . Eine Enttäuschung waren füruns die Ittenheimer , von denen wir mehr erwar¬tet hatten . Die letzte Begegnung brachte denersten Punkt mit sich . Ob es nun besser gehenwird . Fast hat es den Anschein , In der Nach¬
runde steht also manch ein spannendes »Kimpf -
chen « in Aussicht . Viel Glück deshalb allerseitsund dem Besten den Endsieg . Wb.

Am 19. Januar stehen die alpinen Wettbewerbe
auf dem Programm . Die Sportbezirke 8 und 9
ermitteln in Todtnau (Schw .) ihre Besten und
der Bezirk io hat den Skiklub Schonach mit der
Ausrichtung der alpinen Kämpfe betraut .

Neuhof stoppte den Siegeslauf mit einem reich,lieh verdienten 2—3 ab ; dann folgte ein Unanj.schieden gegen 06 , nachdem die Partie mit 3—jgewonnen war , nahm die Elf noch 3 Minustorehin . Die Elf erzielte das beste Torverhältnis derGruppe mit 31—17 . Ebenfalls ein recht serii
Anwärter auf den Meistertitel .

FC . Kronenburg teilt mit dem Vorg *.nannten den 3 . Tabellenplatz mit 10 Punkte ^tritt jedoch des schlechteren Torverhältnis ,von 20—19 wegen zurück . Zu Beginn der Saisonwollte es bei den Exesleuten gar nicht klappen ;so gingen die Punkte mit 5—3 an Ruprechtsau ,Rotweiß holte beim 2 . Spiel dieselben mit 3—1,während der Nachbar Königshofen im 3 . Spi*lgar mit 6—1 die begehrten runden Dinger mit .nahm . Erst gegen Neuhof gelang der erst *Sieg , dann aber ein großer Wurf mit 2—1 geg«»die bislang ungeschlagenen Null -sechser . AlleErfolge waren ziemlich knapp , mit Ausnahm *des höchsten Resultates der Vorrunde , erzieltmit 7—2 gegen Hönheim . Dieses Aufblitzen einergutdisponierten Stürmerreihe zeigt , daß die Elfdas Zeug in sioh hat , selbst dem Besten gefähr ,lieh zu werden . Jedenfalls ist Kronenburg eingefährlicher Außenseiter , siehe Spielverderber .
SV . Hönheim hielt sich eingangs rechtwacker , und lag einen Moment an der Spitze mit5 Punkten . Die Elf hat viele junge Element »,die sicher von sich reden machen werden wannsie mal eingespielt sind , jedoch gegen Mann»schatten wie 06, Spielvereinigung und Kronen ,bürg sich nicht durchsetzen konnten . Ihr Tor¬verhältnis von 22—22 zeigt zur Genüge , daSneben guten Momenten auch viele schwach *folgten . Jedoch sind die erzielten Erfolge al«recht lobenswert anzusprechen und mit 9 Punk¬ten nehmen die Seestädtler einen absolut ver¬dienten 6 . Platz in der Tabelle .
SC . Neuhof folgt dichtauf mit 8 Punkte »und hat sich somit ( 20—23 Toren ) recht gut ausder Geschichte gezogen . Die vier ersten Spiel *gingen glatt verloren , und schon sah es nachletztem Tabellenplatz aus ; die Gegner buchte »an diesen Treffen 10 Tore , während die Mar -schallhöfler nur 3 davon einholen konnten .Dann Jedoch folgte die erhoffte Reaktion undeine Siegesserie von 4; auf Regen folgt Sonnen¬schein . Die ersten Punkte kamen von Hördt mit3—2 erspielt , dann mußte Ruprechtsau mit 5—iklein beigegeben , Rotweiß war der nächst «Punktelieferant , ( 6—4) , sodann beim letzten ,achten Spiel lieferte Königshofen mit 8 :2 zweiweitere begehrte Punkte , was den Neuhöfler

Jungens , die poch bestimmt von sich reden ma¬chen werden , erlaubt , in der Mitte der Tabellezu figurieren ,
Rotweiß Straßburg nimmt den 7. Plat »ein , hat 6 Punkte ergattert und ein Torverhält¬nis von 28—25 . Die Elf versprach mehr , als sie

gehalten hat ; sie war ehedem immer als gefähr¬licher Gegner bekannt . Heuer jedoch hat dieMannschaft verschiedene schwach besetzte Po¬sten , während einige alte Kämpen , die einstensdie Elf von Sieg zu Sieg führen konnten , fehlen .Die Rotweißen werden jedoch noch Punkte ho¬len und jedenfalls ihren so vielgerühmtenKampfgeist wiederfinden — siehe das 6—0 Re¬sultat gegen den FC . 06 .
Ru prechtsau hat sehr enttäuscht ; nachschönem Start und 4 :1 gegen Rotweiß folgt *eine Pechserie für die Läuchemer , die sie ganiaus dem Konzept brachte , sodaß die Grüne »aus der Gärtnervorstadt mit nur 4 Punkten undeinem Minus -Torverhältnis von 18—27 den vor .letzten Tabellenplatz einnehmen . Wir hoffen fürdie Elf und ihre ergebene Führung baldigeErfolge und somit besseren Tabellenstand .
Hördt als letzter der Gruppe gab immereinen mutvollen Gegner , der zu keinem Momentdie Hoffnung aufgab , seine Stellung zu verbes¬sern . Die Vertreter der Spargelzentrale wurde »oft schwer geschlagen , erwiesen sich jedoch im¬mer als tempofester Gegner , der die Punkt *nicht verschenkte . Und das lang erhoffte Ereig¬nis trat ein , just zu Weihnachten beschertedas Christkindel den Hördter Buben die erstenPunkte , und zwar durch einen 4—2 Sieg über

Ruprechtsau . In der Mannschaft steckt ein
guter Kern und da noch einige Treffen in der
Spargelstadt stattzufinden haben , kann zu denzwei bisherigen Punkten wohl noch einigerwertvoller Zuwachs hinzukommen , und es be¬steht event . Aussicht , den Platz der roten Larterne an Ruprechtsau abzutreten .

Die Tabelle:
1. Spielvereinigung 8 6 — 2 26—17 12
2 . FC . 06 8 5 1 2 24—19 11
3 . FC . Königshofen 8 4 S 2 31—it 10
4. FC . Kronenburg 8 S — 3 20—19 10
5 . SV . Hönheim 8 4 l 3 22—32 9
6 . SC . Neuhof 8 4 4 20—23 8
7 . Rotweiß Straßburg 8 3 — S 28—25 6
8. Ruprechtsau 8 2 — 6 18—27 49. Hördt 8 1 — 7 13—35 a

Veteine melden
Alsatia Bischheim . Der ehemalige Kraftspert -Verein hat beschlossen der Alsatia beizutreten .In Anbetracht der am 19. Januar stattfindenden

Ausscheidungskämpfe im Kraftsport , sind alleMitglieder gebeten umgehend diesem Vereinbeizutreten . Die Uebungsabende werden in der
ehemaligen Synagoge abgehalten . Durch denZusammenschluß aller Kraftsportvereine vonBischheim hat die Alsatia als Mitglied derNSRL . eine große Zukunft vor sich . FolgendeFachsporte werden betrieben : Turnen für Män¬ner und Frauen , Jugend von 14-18 Jahren , Kin¬der von 3 bis 14 Jahren , Sommerspiele , Kraft -sport , Basketball und Leichtathletik .

Rasensport -Club , Straßbure . Das Hallentrai¬ning ist ab Januar wie folgt festgelegt : Diens¬tag und Donnerstag von 18 bis 19 Uhr für alleJugendspieler , vön 19 bis 20 Uhr für alle Senio¬renspieler . Donnerstag ist Pflichttraining derSpieler der 1 . Mannschaft . Die Damen (Bas -ket - und Handballspielerinnen ) üben ab Frei¬tag , 10 . Januar in der Friederikenschule , Pio¬niergasse , jeweils von 18 bis 19 Uhr 30 . Uebungs -leiter ist Sportlehrer R . Herold . Dr . Heller istwie bisher Sportarzt des Clubs .
Spielvereinigung Strasburg . An Stelle der ab¬gesagten Spiele findet eine Konditionsübungaller Fußballspieler statt mit anschließendem

Handballspiel zwischen zwei kombinierten Fuß¬ballmannschaften . Treffpunkt : Stadion , 14 Uhr .

Rumäniens Fußball -Verband hat die Ein¬ladung der Slowakei zu zwei Fußball -Länder¬spielen im neuen Jahr angenommen .
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Glänzendes Ostmarkgeschäft
Dr . E . R. Wien , 4. Januar

neber das diesjährige Weihnachtsgeschäft
. nn Soweit sich jetzt bereits ein abschließen -

5p, Gesamtblick gewinnen läßt , gesagt werden ,
Aaß es in den Umsätzen in einzelnen Fällen das
voriahrsgeschäft übertroffen hat . Abgesehen
rf*von daß in den meisten Fällen ein Abwan¬
dern der Kundschaft zu besseren Qualitäten

festzustellen war , wirkten sich gerade in Wien
auch die zahlreichen Geschenke aus , die an die

Truppen abgingen , beziehungsweise von orts¬
fremden in Wien stationierten Truppen für ihre
Angehörigen gekauft wurden .

per erste Einsatz des Weihnachtsgeschäftes
fiel unmittelbar auf die Aufforderung zur früh¬

zeitigen Auszahlung der Weihnachtsgratifik « '
tionen , die der Reichstreuhänder anfangs De¬
zember erlassen hatte . Da dadurch die Kund¬
schaft schon frühzeitig wußte , über welche Sum¬

men sie zusätzlich verfügen wird , begannen die
Einkäufe schon vor Auszahlung der Remunera¬
tionen . Es entwickelte sich auch ein gewisses
Geschäft gegen Anzahlung , mit anderen Wor¬

ten die Kundschaft ließ sich In ihren Stamm -
»eschäften gegen kleine Angaben Ware reser¬

vieren , die sie nach Erhalt der Zulagen dann
auszahlte . Das eigentliche Kreditgeschäft war

aber im Vergleich zu anderen Jahren geringer .
Dies hängt schon damit zusammen , daß gerade
teuere Waren , die bisher auf Raten erstanden
wurden , unter die Kriegsbewirtschaftung fallen .
Die Hauptumsätze des Weihnachtsgeschäftes
fielen diesmal auf den »Silbernen Sonntag «,
während der »Goldene Sonntag « schwächer als
in den Vorjahren ausfiel . Bisher hatte dieser
letzte Sonntag vor Weihnachten immer den
Ausschlag gegeben . Das Geschäft am »Silber¬
nen Sonntag « dürfte auch wegen der Mittags¬
sperre im Handel lebhafter gewesen sein . Nach
Ansicht maßgebender Kaufleute hat sich der
größte Teil der Kundschaft , der in den Vorjah¬
ren seine Einkäufa in der Mittagszeit zwischen
den Arbeitsstunden durchführte , diesmal am
»Silbernen Sonntag « zusammengedrängt , eine
Erscheinung , die aber weder für die Kundschaft
noch für den Handel günstig war . Denn die
Gelegenheit zum Vorlegen und Aussuchen hat
durch die übergroße Inanspruchnahme der Ge¬
schäfte stark gelitten .

Eine Rundfrage bei den wichtigsten Branchen
zeigt interessante Ergebnisse . Darnach war vor
allem das Textilgeschäft , das in Wien zu Weih¬
nachten immer einen großen Raum eingenom¬
men hat , doch nicht so stark betroffen , wie man
vielleicht ursprünglich angenommen hat . Offen¬
bar hat der weitaus größte Teil der Interessen -
aiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiillliiiiiiiillliiliiiiiiiiiiiiini
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Elsassische Wirtschaftsnachrichten
Starker Giroverkehr bei der Kreissparkasse

Mülhausen . Die Kreissparkasse Mülhausen hat
neuerdings die Geschäftsräume des Credit Lyo¬
nais bezogen . In diesem Zusammenhang sei er¬
wähnt , daß man im Elsaß bisher die Einrich¬
tung einer Kreissparkasse nicht kannte , ledig¬
lich nur die Städtische oder Gemeindespar¬
kasse unter der Haftung der einzelnen Stadt¬
verwaltungen . Während unter der französischen
Verwaltung die Sparkassen sich auf die Ent¬
gegennahme und Auszahlung der Spargelder so¬
wie in Verbindung damit auf das Hypothekar¬
geschäft beschränkten , befassen sich die Spar¬
kassen nach deutschem Muster mit sämtlichen
bankmäßigen Angelegenheiten , ausgenommen
nur das Spekulations - und Börsengeschäft . So
bildet auch das Girogeschäft ein sehr wichtiges
Betätigungsfeld neben der gesamten Spargut¬
habenverwaltung . Dieses Girogeschäft hat bei
der Kreissparkasse Mülhausen in den fünf Mo¬
naten ihres Bestehens schon einen wesentlichen
Umfang angenommen . So wickeln nicht nur die
Behörden bargeldlos über die Kreissparkasse
ab , sondern auch die Bezahlung der Kriegs¬
schäden erfolgt über den Giroverkehr . Hieraus
entwickelt sich wiederum die Einrichtung zahl¬
reicher privater Girokontis . Auch der in
Deutschland mit so gutem Erfolg eingeführte
Beamtenscheck , der auf der bargeldlosen Ueber -
weisung der Beamtengehälter auf Girokonto bei
der Kreis - oder Städt . Sparkasse oder Beamten¬
bank beruht , beginnt sich auch im Elsaß das
Feld zu erobern . Der Direktor der Kreis¬
sparkasse Mülhausen verwaltet zurzeit auch als
Treuhänder und kommissarischer Leiter die
Gemeindesparkassen von St . Ludwig , Hüningen
und Rixheim sowie die Privatsparkasse von
Sierentz .

Neue Tarife auf Eisenbahnersatzlinien . — Auf
den elsässischen Eisenbahnersatzlinien Grafen¬
wald —Sennheim —Sewen und Thann —Krüt , so¬
wie Kolmar — Markolsheim sind ab 1 . Januar
1941 neue Tarife eingeführt worden . Im allge¬
meinen beträgt nunmehr der Tarif pro km
5 Rpf .

»Astra « , Straßburger Autobus - und Reise¬
verkehrs A . G. — Diese mit 1 Mill . Fr . Aktlen¬
kapital ausgestattete Gesellschaft beruft zur
Genehmigung des Jahresabschlusses für 1939
ihre oHV . zum 9. Januar 1941 ein .

Neckarschiffsraum für den Rhein
Auf Grund der Verordnung über die Ver¬

kehrsleitung : in der Binnenschiffahrt und der
ergänzenden Anordnung des Reichsverkehrs¬
ministers wird angeordnet , daß vor Durchfüh¬
rung : der von der Wasserstraßendirektion
Stuttgart verfügten Sperrung des kanalisierten
Neckars aller Schiffsraum einschließlich der
Sehleppkraft auf der gesperrten Strecke heraus¬
gezogen wird , um während der Sperrzeit auf
dem Rhein beschäftigt zu werden . Eine Zu¬
rückhaltung von Leerraum innerhalb der ge¬
sperrten Strecke zwecks Beladung während der
Sperrzeit ist unzulässig ;. Die Schiffahrtshaupt¬
stelle Mannheim , die SchifTsleitstelle Heil¬
bronn und der Schiffer -Betriebsverband für
den Rhein werden mit der Durchführung der
Anordnung beauftragt .

ten seine Punkte für Weihnachten gespart und
sie nun auch vollzählig verwendet . Punktefreie
Spinnstoffwaren , wie Seidentücher und derglei¬
chen waren zum Großteil bereits vor Weihnach¬
ten ausverkauft , die Nachschaffungen des Han¬
dels deckten den Bedarf nicht mehr voll . Fast
allgemein verlautet , daß die Preisfrage kaum
jemals eine so untergeordnete Rolle gespielt hat ,
wie heuer . Sehr gute Umsätze im Rahmen des
Vorhandenen , wurden in Pelzen und Pelz¬
waren « zielt . Die Lager sind fast vollkom¬
men gerade von den erstklassigen Stücken ge¬
räumt . Auch Teppichhäuser konnten ihre
teuersten Stücke leicht absetzen , während nach
der billigen Ware geringe Nachfrage herrschte .
Die Schuhläden hingegen , die im Vorjahr ein
starkes Geschäft verzeichneten , hatten nur einen

verhältnismäßig wenig erhöhten Umsatz aufzu¬
weisen , wobei bezugscheinfreie Ware bevorzugt
wurde .

Ganz großes Geschäft machte der Lederhan¬
del , Handtäschchen , Reisekoffer , Reisegarni¬
turen usw . wurden sehr stark gefragt . Bei die¬
ser Gelegenheit zeigte es sich , daß auch die
Ersatzlederstoffe gute Aufnahme fanden , um so
mehr , als sie sehr gefällig aussehen . Die Par -
fümerieläden , vor allem die ersten Geschäfte
der Inneren Stadt , sind buchstäblich geräumt .

Abschließend also kann man mit Befriedigung
das Weihnachtsgeschäft der letzten drei Wochen
in der Ostmark betrachten . Die Auffüllung der
leeren Lager wird im neuen Jahr die erste und
vordringlichste Sorge des Wiener Handels sein
müssen .

von 146,2 auf 148,3 ( + 1,4 v . H .) getiegen . In
der Kennziffer für Heizung und Beleuchtung ,
die von 124,4 auf 125,0 ( + 0,5 v . H . ) angezogen
hat , wirkte sich noch der Abbau der Sommer¬
preisabschläge aus . Die Kennziffer für »Ver¬
schiedenes « stellt sich auf 147,6 ; sie ist gegen¬
über dem Vormonat ( 147,8 ) kaum verändert .
Die Kennziffer für Wohnung ( 121,2) ist gleich
geblieben .

Einführung des Arbeitsbuches im Elsaß
Dia Möglichkeit einer planvollen Lenkung der Wirtschalt gesichert

Wie bereit « berichtet , wird nunmehr auch im
Elsafi das Arbeitsbuch eingeführt , das im
Reich eine der Grundlagen für die gewaltige
Entwicklung der deutschen Wirtschafts -
laistungen bildete . Durch die genaue Kenntnis
der für die einzelnen Berufsgruppen zur Ver¬
fügung stehenden Arbeitskräfte schafft das
Arbeitsbuch die Möglichkeit für eine planvolle
Lenkung der Wirtschaft und für den Einsatz
vor allem der benötigten Facharbeiter an der
richtigen Stelle . Aus diesem Grunde werden
zunächst für die wichtigsten Berufsgruppen im
ElsaJJ die Arbeitsbücher ausgestellt . Nach dem
ersten Aufruf des Arbeitsamtes handelt es sich
um die Berufsgruppen des Bau - und Metall¬
gewerbes , um gerade hier die bereite knapp
werdend «n Arbeitskräfte zu erfassen und
zweckmäßig einsetzen zu können . Die Einfüh¬
rung des Arbeitsbuches hat das volle Ver¬
ständnis der elsässischen Wirtschaft gefunden .
Die meisten Betriebe haben bereits ihre Ge¬
folgschaftsstärke angegeben und erhalten nun
von den einzelnen Arbeitsämtern die Antrags¬
vordrucke für die Arbeitsbücher zugestellt .
Diese Anträge werden dann von den Betriebs¬
führern zur gewissenhaften Ausfüllung an die
Gefolgschaftsmitglieder weitergeleitet .

Anzugeben sind im einzelnen neben den Per¬
sonalien die Vorbildung , berufliche Ausbildung ,
bisherige berufliche Tätigkeit sowie die letzte
Beschäftigungsart . Dabei sind die Eintragun¬
gen durch Vorlage der Zeugnisse usw . zu be¬
stätigen . Zur Besprechung der auftauchenden
Fragen stehen vor allem den größeren Betrie¬
ben Beauftragte des Arbeitsamtes zur Ver¬
fügung . Die ausgefüllten Antragsvordrucke
gehen dann gesammelt durch die Betriebs¬
führer an das Arbeitsamt zurück , das darauf
die Ausstellung des eigentlichen Arbeitsbuches
vornimmt . Durch Anlegung einer Kartei nach
Berufsgruppen hat das Arbeitsamt jederzeit
einen Ueberblick über sämtliche Beschäftigte
in allen Wirtschaftszweigen , feei Aufnahme der
Beschäftigung hat der Arbeiter oder Ange¬
stellte das Arbeitsbuch dem Betriebsführer zu
übergeben , der es sorgfältig aufzubewahren
hat . Nach Ausgabe der Arbeitsbücher für das
Metall - und Baugewerbe werden später durch
Bekanntmachung des Arbeitsamtes die Berufs¬
gruppen für Steine und Erden , Holz , Land¬
wirtschaft , Chemie und Textilindustrie folgen .

Deutscher Sozialismus
Zahlreiche Maßnahmen im Zuge der Kriegasozialpolitik

Wirtschaftsrundschau
Eine neue AG . für den Erwerb und die Er¬

richtung von Industrien in Jugoslawien . Der
jugoslawische Minister für Handel und Industrie
hat die Gründung einer neuen AG . unter der
Firma »Srbija « AG . für Handel und Industrie
in Belgrad genehmigt . Das AK . iieser neuen

I Gesellschaft beläuft sich auf 6 Mill . Din . Die
i Gesellschaft wird sich mit folgenden Geschäft
! ten befassen : An - und Verkauf von landwirt¬
schaftlichen Erzeugnissen aller Art , Errichtung
neuer und Aufkauf bereits bestehender Indu¬
striebetriebe , Produktion landwirtschaftlicher
Erzeugnisse , Ausbeutung von Waldungen und
Bergwerken , Ein • und Ausfuhr , sowie Waren¬
transporte und Uebernahme und Erteilung von
Vertretungen .

Berliner Börse
Vom 3. Januar — Still

Gegen Ende des Verkehrs blieb die Haltung
bei meist geringen Abweichungen gegenüber deni
Verlaufsstand grösstenteils schwächer . Ver,
Stahl schlössen mit 146, Farben mit 2041 / 4 und
Reichsbankanteile mit 126 1/3 , Erdöl verloren
7/8 , Klöckner & Eisenhandel 1/2 % . Die Reirhs -
altbesitzanleihe handelte man schliesslich mit
156,9 . Nachbörslich blieb es ruhig .

Am Geldmarkt blieb der Satz für Blancotage *.
geld mit 1 3/4 bis 2 % unverändert . Bei d«r arat .
liehen Berliner Devisennotierung erfolgten kein «
Veränderungen .
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Das Jahr , das hinter uns liegt , hat den sozia¬
listischen Gedanken des Dritten Reiches von
neuem in einer entscheidenden Weise unter¬
mauert und gefestigt . Es hat im Sektor der all¬
gemeinen Sozialpolitik eine Reihe bedeutsamer
Verbesserungen gebracht oder ihre Verwirkli¬
chung in die Nähe gerückt und auf dem Ge¬
biete der speziellen Kriegssozialpolitik zahl¬
reiche Maßnahmen neu durchgeführt und an¬
dere wieder rückgängig gemacht , die im Zuge
der ersten Kriegsmonate um des sozialen Aus¬
gleich «, also abermals aus sozialistischen Er¬
wägungen unerläßlich schienen . Wir nennen In
diesem Zusammenhang die Wiederherstellung
der Zulagen für Mehr - und Sonntagsarbeit , des
Urlaubsanspruches , des Arbeitszeitschutzes , der
die Genehmigung von Ueberarbeit von einer
scharfen Kontrolle ihrer Notwendigkeit durch
die Gewerbeaufsichtsbehörde abhängig macht .
Wir nennen die zahlreichen Ausnahmen von der
Regel des Lohnstops , die von den Reichstreu¬
händern der Arbeit in Ansehung erhöhter Lei¬
stung zugestanden werden und insoweit dem
Leistungsprinzip Rechnung tragen . Wir nennen
die Beschränkung der Dienstverpflichtung auf
das im Interesse der Kriegswirtschaft unbe¬
dingt erforderliche Maß — eine Maßnahme , die
einem ausdrücklichen Wunsch des Reichs¬
marschalls Göring Rechnung trägt .
DAF . — ein gewichtiger Faktor

An diese Maßnahmen und Vorhaben der staat¬
lichen Sozialpolitik reihen sich die Maßnahmen
der Deutschen Arbeitsfront , der NSV . und der
sonstigen Träger der sozialen Selbsthilfe wür¬
dig an . Die Deutsche Arbeitsfront insbesondere
ist durch ihre Werks - und Wehrmachtsbetreu¬
ung zu einem immer gewichtigeren Faktor der
sozialen Kriegsfürsorge geworden . Ihrem Be¬
rufserziehungswerk ist es zu danken , daß Hun¬
derttausende von Arbeitskräften aus zurzeit
übersetzten und nicht kriegswichtigen Berufen
in wenigen Wochen auf kriegswichtige umge¬
schult werden konnten , wobei die staatlichen
Einsatzbehörden mit den einschlägigen DAF .-
Stellen auf da * engste zusammenarbeiten . Mit
dem Berufswettkampf aller Schaffenden , der
ebenso wie der Leistungskampf der deutschen
Betriebe auch während des Krieges durchge¬
führt wird , hat die DAF . innerhalb kürzester
Zeit Millionen von Werktätigen zu höherer Lei¬
stung geführt ,
Einsatz der KdF .

Ueber den Einsatz von KdF .- Veranstaltungen
bei der Wehrmacht ließe sich ein eigenes Kapi¬
tel schreiben . Erwähnt seien aus der Fülle der
Maßnahmen , die der Erhaltung , Festigung , Ver¬
tiefung und Erweiterung der Berufskenntnisse
unserer Soldaten dienen , vor allem die Werk¬
kurse in den Reservelazaretten und der Einsatz
von Lehrkräften des Deutschen Volksbildungs¬
werkes zur Belebung und Förderung des »Laien¬
schaffens « der Wehrmachtsangehörigen in Nor¬
wegen . Welches andere Volk , welche Staats¬
führung der Welt (außer vielleicht der faschi¬
stischen ) wäre auf den Gedanken verfallen , mit¬
ten im Kriege ihren Soldaten in den besetzten
Gebieten Lehrer und Lehrmittel zu schicken ,
mit deren Hilfe schlummernde volkskünstleri¬
sche Begabungen erweckt , berufliche Begabun¬
gen entdeckt und die Kenntnisse für die Lei¬
stungsgesetze auch in anderen als den jeweilig

ausgeübten Erwerbsberufen verbreitet und ver¬
tieft werden sollen . Das Oberkommando der
Wehrmacht und das deutsche Volksbildungs¬
werk in der NS .-Gemeinschaft »Kraft durch
Freude « teilen sich als Träger dieser Einrich¬
tungen in die Ehre , durch die Förderung des
»Laienschaffens « in gleichem Maße die gesund¬
heitlichen , kulturellen , sozialen und wirtschaft¬
lichen Interessen der deutschen Schaffenden im
feldgrauen Rock gefördert zu haben .
»Ein Volk hilft sich selbst «

»Die deutsche Arbeitskraft — das ist unser
Gold und unser Kapital , und mit diesem Gold
schlage Ich jede andere Macht der Welt « . In
diesen Führer - Worten ist das Neue und Ent¬
scheidende des deutschen Gestaltwandels klar
gekennzeichnet . Der deutsche Staat ist stark und
siegreich auch deswegen , weil er die besten
Arbeiter der Welt besitzt , und er besitzt sie ,
weil er nichts unversucht läßt , für ihre Er¬
haltung und Stählung Sorge zu tragen . Nicht
um eines vagen Humanitätsideals willen treibt
der nationalsozialistische Staat soziale Fürsorge ,
sondern um die innere Stärke und äußere
Schlagkraft der Volksgemeinschaft weiter aus¬
zubauen . »Ein Volk hilft sich selbst «, lautet die
Aufschrift auf den Werbesäulen der NSV . Da¬
mit ist die Unterordnung der sozialen Zielset¬
zungen unter das Primat der Politik auf das
treffendsten gekennzeichnet . Alles vom Volke
durch das Volk für das Volk !

Gewerbelegitimationskart'n im Elsaß
Der Regierungsanzeiger für das Elsaß ,

Folge 1 vom 2 . Januar 1941 , enthält eine Be¬
kanntmachung der Verwaltungs - i}nd Folizei -
abteilung des CdZ . über Neuausstellung von
Gewerbelegitimationskarten . Darin werden
sämtliche selbständige oder im Dienste einer
Firma tätigen Handelsvertreter aufgefordert ,
zwecks Ausstellung neuer Gewerbelegitima¬
tionskarten ihre Anträge bei der Nebenstelle
Elsaß der Wirtschaftskammer Baden , Referat
Vermittlergewerbe ( Straßburg , Straße des
19 . Juni Nr . 32 ) einzureichen . Von dort erhalten
die Antragsteller den für den Antrag vorge¬
schriebenen Vordruck . Der ausgefüllte Antrag
ist der genannten Stelle unter Vorlage der
alten Legitimationskarte und eines Lichtbildes
in Größe von 52x74 mm wieder zurückzugeben .
Von dort werden sodann die Anträge an die
zuständigen Polizeibehörden zur Ausstellung
der Legitimationskarte weitergeleitet .

Die Lebenshaltungskosten im Dezember
Nach der Entwicklung der Reichskennziffer

für die Lebenshaltungskosten haben die Preise
für die Güter des täglichen Bedarfs im Durch¬
schnitt des Monats Dezember 1940 gegenüber
dem Vormonat um 0,5 v . H . angezogen . Die
Gesamtkennziffer stellt sich im Dezember auf
130,8 ( 1913 = 100) gegen 130,3 im November .

Im einzelnen hat sich die Kennziffer für Er¬
nährung von 126,0 auf 126,5 (+• 0,5 v . H . ) er¬
höht . Hierin kommt neben der jahreszeitlich
bedingten Heraufsetzung der Preise für Ge¬
müse , Obst und Kartoffeln zum Teil auch noch
die schon Mitte November eingetretene jahres¬
zeitliche Erhöhung der Preise für Eier zum
Ausdruck . Die Kennziffer für Bekleidung ist
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Frankfurter Börse
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Züricher Devisenbericht
Vom 3. Januar

Im internationalen Devisenverkehr ichwiehte
sich das englische Pfund in Zürich auf 18,10 ah
gegen 16,12 1/2 am Vortag , während der franz .
Franc mit 8,90 unverändert blieb . Die Lir *
stellte sich in Zürich auf 21,75 gegen 21 ,72 l/ £

Die aus der Elsässischen Volksbank Strassburg und der Elsässischen Kreditbank Strassburg hervorgegangene

Gewerbe - und Handelsbank Strassburg e . G . m . b . H . STRASSBURG
Strasse des 19 . Juni Nr. 2-4

empfiehlt sich zur Ausführung sämtlicher Bankgeschäfte . 31530

ZW EIGSTELLENi STRASSBURG - NEUDORF , Pol/gonstrasse Nr . 90 — ST R A S S B U R G - S C H I L TI G H E I M , Adolf - Hitler - Strasse Nr . 41
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füc Das
AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN Folge 2

Anordnung Nr. 21 (Milch- und Fettwirtschaft )
über das Milcheinzugsgebiet der Molkereigenossenschaft Baldenheim

- Milchlieferpflicht -

Versorgung der Stadt Schlettstadt mit Trinkmilch

fr —(4 (Hßi ^ aMi - iMHu

HOBELWARE
ZIERLEISTEN

EICHENPARKETT

§ i
Einzugsgebiet :

Das Milcheinzugsgebiet der Molkerei¬
genossenschaft Baldenheim wird
durch folgende Gemeinden gebildet :

Baldenheim Orschweiler
Bösenbiesen Scherweiler
Kienzheim Schlettstadt
Kestenholz Schwobsheim
Mussig Sundhausen
Müttersholz Wittisheim

§ 2
Milchlieferpflicht :

Die Milcherzeuger der unter § 1 genann¬ten Gemeinden haben die Milchliefer¬
pflicht gemäß meiner Anordnung Nr . 4
betr . Verbot der Herstellung von Butter
in Milcherzeugergebieten - Milchliefer¬
pflicht - vom 24. September 1940 zu be¬
achten .

Hiernach ist sämtliche erzeugte Milch
an den Betrieb der Molkereigenossenschaft
Baldenheim abzuliefern , mit Aus¬
nahme :

1 . Der zum Verbranch im eigenen Hans¬
halt und

2 . der zur Fütterung im eigenen Betrieb
benötigten Milch , ferner

3. der zur Versorgung der Erzeuger¬
gemeinde unmittelbar ab Hof an den
Verbraucher abzugebenden Milch¬
menge , falls die Milchversorgung
nicht durch Milchverteiler oder eine
örtliche Sammelstelle sichergestellt
ist .

Somit ist die Abgabe von Milch durch
Milcherzeuger an Verteiler und Ver¬
braucher untersagt , außer in den im § 2
unter Ziffer 3 gegebenenfalls zulässigen
Fällen .

§ 3
Regelung der Milchversorgnng

der Stadt SCHLETTSTADT
1 . Für die Milchversorgung der Stadt

Schlettstadt wird ausschließlich die
Molkereigenossenschaft Baldenheim
zugelassen ;

2. Andere Molkereien und milchwirt¬
schaftliche Unternehmen sind zur
Lieferung von Milch nach Schlettstadt
nur mit meiner Genehmigung be¬
rechtigt ;

3. Die Milchverteiler sind verpflichtet ,die von ihnen benötigte Milch aus¬
schließlich von der Molkereigenossen¬schaft Baldenheim zu beziehen ;

4 . Den Milcherzeugern der Stadt Schlett¬
stadt und Umgebung ist der unmittel¬
bare und mittelbare Absatz von Milch
nach Schlettstadt untersagt .

. § *
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende

Anordnung werden nach den ein¬
schlägigen Bestimmungen bestraft

§ 5
Vorstehende Anordnung tritt mit Wir¬

kung vom 1 . Januar 1941 in Kraft .
Entgegenstehende Bestimmungen treten

gleichzeitig außer Kraft . (31805
Straßburg , den 12. Dezember 1940 .

Der Chef der Zivilverwaltung
im Elsaß

Finanz - und Wirtschaftsabteilung
Landes - Ernährungsamt - AbtL A

(Landesbauernschaft )
gez . Engler - Füßlin .

FERNRUF A1706 - O7

KISTEN
BAU - u . NUTZHOLZ

2Jcusbauscn & 2 >iss
Strasburg -Hcuborf i . «f . Rtmnftrafa2 ?

Verloren

Verwaltungs-Akademle
Strassburg

A. Einzelvorträge :
1. Staatsminister Pflaumer Ober „ Aufbau der Ter -

waltung im Elsass " , Montag , 13. Januar 1941
2. Ministerpräsident Köhler über „ Aufbau der Wirt¬

schaft im Elsass " , Mittwoch , 15. Januar 1941
3. Staatsminister Dr . Schmitthenner über „ Wehr -** * Politik *' , Freitag ; ' 17. Januar 1941 "
4. Generalreferent beim Chef der Zivilverwaltung ,Dr . Ernst über „ Der Deutsche Beamte im Auf¬bau am Oberrhein "

Erkenntnisse aus der Reichslandzelt
Forderungen des nationalsozialistischen Denkens
Mittwoch , 22. Januar 1941

5. Ministerialrat Dr . Afal über „ Altes und neues
Rechtsdenken 44, Dienstag , 28. Januar 1941

6. Professor Dr . Metz an der Universität Freiburgüber „ Das Elsass und der Oberrhein 44 mit Licht¬
bildern , Dienstag , 11. März 1941

7. Professor Dr . Anrieh in Strassburg Über „ Das
Elsass zwischen den Ideen von 1789 und von
1813/15 " , (ein nationalpolitisches Beispiel )
Montag , 17. März 1941.

B . LehrgAnge *
Rechtswissenschaft

I . Professor Dr . List an der Technischen Hoch¬
schule in Darmstadt .
Die Grundlagen des Verwaltungsrechts (6 Abende
zu je 2 Stunden ).

a . Begriff , Wesen und Zweck der Verwaltung .
Eigentum und Verwaltung .

b . Oeflentliche Verwaltung , Selbstverwaltung , Polizei
c. Die Formen der öffentlichen Verwaltung .
d . Oeflentliche Sachen . Gebrauchsrechte an öffent¬

lichen Sachen .
e. Die öffentliche Anstalt .
f. Die öffentliche Dienstpflicht .

Montag , 20 ., 27 . Januar , 3„ 10., 17. Februar ,3. März 1941.
II .

"Professor Dr . Maunz an der Universität Freiburg .
Deutsches Staatsrecht (6 Abende zu je 2 Stunden ).

Bedeutung und Inhalt der nationalsozialisti¬
schen Verfassung — Der Führer — Die Reichs¬
regierung — Das Volk — Staatsangehörigkeitund Reichsbürgerschaft — Die Partei und ihr
Rechtskreis — Gesetzgebung , Regierung und
Richtertum — Aufbau des Reichs — Das Be¬
amtentum — Die Wehrmacht — Die Selbstver¬
waltung — Die Stände — Die Rechtsstellungdes Volksgenossen — Eigentum und Arbeit -
Die Auswärtige Gewalt .
Mittwoch 5. , 12., 19. Februar , 5., 1Z, 19. März 1941

Volkswirtschaftslehre .
III . Professor Dr . Brinkmann an der Universität

Heidelberg .
Einführung in die Volkswirtschaftslehre (6 Abende
zu je 2 Stunden ).

a . Grundbegriffe — Gräter - u . Leistungsdenken —
Politische Wirtschaft .

b . Betrieb und Haushalt im Wirtschaftskreislauf .
c. Markt - und Preisbildung in der Geld Wirtschaft .
d . Der Boden als Grundlage und Standort der Er¬

zeugung .
e . Die Arbeit , ihr Einsatz und Entgelt .
f. Kapitalrechnung , Kapitalbildung , Kapitalertrag .

Freitag 7., 14., 21. Februar , 7„ 14., 21 . März 1941.
Als Hörer werden Beamte , Beamtenanwärter , Ange¬stellte und Angehörige der freien Berufe zugelassen
Vorlesungsgebühren :

Für sämtliche Lehrgänge , Uebungen und Einzel¬
vorträge 13 RM .Für die Lehrgänge I bis III 11 „Für die Lehrgänge I , II und III je . . . . 4 „Für einen Einzelvortrag 40 Ppf .
Angehörige der Wehrmacht , der SA .,SS ., Hitlerjugend,BdM . ,NSKK . ,NSFK .,des Arbeitsdienstes und des Politischen
Leiterkorps zahlen für einen Einzel¬
vortrag 20 „

Ort und Zeit der Vorlesungen :
Die Vorlesungen und Vorträge finden im Horst -

Wessel -Saai des Sängerhauses , Sängerhausstrasse ,Eingang Steinring , statt .
Anfang pünktlich 19,30 Uhr .
Anmeldungen und Auskünfte bei der Geschäfts "

stelle der Verwaltungs -Akademie Strassburg ,Geschäftsführer Justiz -Oberinspektor i. R . Thun ,Rathaus , I. Stock , Zimmer 4.

Amtliche Anzeigen
BEKANNTMACHUNG

Wiederaufnahme der Erneuerungen
und Gewährung neuer Darlehen dnreh die
Städtische Darlehnsanstalt

(Ehem . Leihhaus )
Vom 2. Januar 1941 ab nimmt die städti¬

sche Darlehnsanstalt wieder neue Pfän¬
der an und hat ihre Schalter für die Er¬
neuerungen abgelaufener Pfandscheine wie¬
der eröffnet . Im Interesse des Publikums
werden jedoch die Anträge auf Erneuerungnur staffelweise zugelassen in folgender
Reihenfolge :

Ab 2. Januar bis 31 . Januar 1941 : Sämt¬
liche zu erneuernden Pfandscheine aus dem
Jahre 1938 sowie die Pfandscheine Nr . 1 bis
3000 aus dem Jahre 1939.

Ab 1 . Februar bis 28 . Februar 1941 : Die
Pfandscheine Nr . 3001 bis 8000 aus dem
Jahre 1939.

Ab 1 . März bis 31 . März 1941 : Die Pfand¬
scheine Nr . 8001 bis 12 .000 aus dem Jahre
1939.

Ab 1 . April 1941 : Sämtliche Pfandscheine
ohne Einschränkung soweit sie noch nicht
eingelöst oder versteigert wurden .

Die in der Bekanntmachung vom 5. No¬
vember 1940 für die Einlösung festgelegten
Bestimmungen sind auch für die Erneue¬
rung gültig . Der Verpfänder soll persönlicherscheinen und sich ausweisen . Stellt ein
anderer den Antrag auf Erneuerung , so hat
er der Anstalt den -redlichen Erwerb des
Pfandscheines unter Darlegung der Um¬
stände des Erwerbs nachzuweisen . Die An¬stalt kann die Erneuerung auf den Namendes Antragstellers ohne Angabe von Grün¬den verweigern , wenn ihr das Recht des
Inhabers des Pfandscheines nicht ausrei¬
chend nachgewiesen erscheint Auf die vom2. Januar 1941 ab gewährten neuen Dar¬
lehen finden diese Bestimmungen keine
Anwendung mehr , d . h . der Inhaber des
Pfandscheines tritt wieder in alle aus den
Satzungen sich ergebenden Rechte undPflichten ohne weitere Einschränkung , so¬fern nicht auf dem Pfandschein selbst aus¬drücklich vermerkt ist , daß die Eigentums¬rechte des Inhabers noch nachzuprüfenBind.

Sämtliche Inhaber von Pfandscheinen ,deren Eigentumsrechte in Ordnung befun¬
den sind , haben das Recht bei der Erneue¬
rung eine Erhöhung des Darlehens zu bean¬
tragen .

Vom Monat Februar ab , werden auch die
öffentlichen Versteigerungen wieder aufge¬nommen und jeweils vorher in der Presseund durch Anschlag gegeben .

Die vom 2. Januar ab gültigen neuen Ge¬
bühren sind im Abfertigungssaal der städti¬
schen Darlehnsanstalt angeschlagen .

Bei der Erneuerung werden für die alten
Pfandscheine noch die alten Gebühren be¬
rechnet

Straßburg , den 27. Dezember 1940.
Der Stadtkommissar .

B rille
Geg . Belohn , abzug ,
Lindemann , Edelstr .
Nr . 21,1 . lks . (11.092

Goldene (11.087
Dam .-Armbanduhr

am 31. 12. 40 ver¬
loren . Abzug , geg ,
Belohng . Hanauer
Straße 7, Meinau .

Silvester -Abend
doppelter

Iltis-Pelz
verloren zw . Polyg,
u. Lazarettstraße .
Ehrl , Finder erhält
gute Belohnung . —
Weiss , Stephanien -
Straße 29, Straßbg .
Neuhof . (11.102

Entlaufen
weißer Drahthaar '

Foxterrier
mit braunen Ohren.
Wiederbr . erh . Be¬
lohn . Muth , Hu
mannstraße 18, bei
der Hl8chule . Vor
Ankauf w. gewarnt .

(11.093

Gefunden
Am 31 . 12 . 1940,

abends , Briefkasten
Wimpfelingstraße

Geldbeutel
mit gr . Inhalt gef .
Abzuh . F r i t s c h,
Herderstr . Nr . 30.

( 11.081

zugelauf . Abholen
in Bischheim , Bru-
mather Straße 33.

(11070

Tiermarkt

Franz. Ulidder
Rammler , grau ,deckf . z. kauf . ges.
Veltz Luzian , Herr¬
nsheim 115, U./E.

(11055

Bekanntmachung.
Einführung der Vorschriften der

Reichsversscherungsordnung im Elsass .
Mit Wirkung vom 1. Januar 1941 sind die Vorschriften der Reichsversiche .rungsordnung im Elsaß und in Lothringen eingeführt worden . Es gelten dahervom 1 . Januar 1941 ab folgende Beitragsklassen und Beitragssätze :

pro Woche
von bis

Bei einem wirklichen Entgelt
pro 2 Wochen
von bis

RM.
6 .01

12 .01
18 .01
24.01
30.01
36.01
42 .01
48 .01

6
12
18
24
30
36
45

u. mehr

12.01
24.01
36 .01
48.01
60.01
72 .01
84 .01
96 .01

12

60

pro Monat
von bis

pro Jahr
von | bis

Beitrags¬
klasse

Wochen
bei trag

Rpt.

30
60
90

120
150
180
210
240
270
300

26 312 I26.01 52 312.01 624 II
52 .01 78 624.01 936 III
78 .01 104 936 .01 1248 IV

104.01 130 1248.01 1560 V
130 .01 156 1560.01 1872 VI
156 .01 182 1872.01 2184 VII

96 182.01 208 2184.01 2496 VIIIu , mehr 208 .01 u . mehr 2496 .01 u. mehr IXfür freiwillige Höherversicherung X
Zum Barlohn Ist der Wert der Sachbezüge (Kost , Wohnung , Kleidung u . dgl .)hinzuzurechnen . Für Sachbezüge gilt der nach § 160 Abs . 2 der Reichsversiche ^rungsordnung festgesetzte Wert .

Für die Zuteilung der Lohnklassen ist der tatsächlich in der Woche gezahlteEntgelt maßgebend :
Als wöchentlicher Arbeitsverdienst gilt :
bei zehntägiger Lohnzahlung : 9/13 [bei monatlicher Lohnzahlung : 3/13 '
bei vierteljährlicher Lohnzahlung : 1/13bei halbjährlicher Lohnzahlung : 1/26bei jährlicher Lohnzahlung : 1/52 1
Für Hausgehilfinnen (Dienstboten ) sind Beiträge nach Klasse II und wennder Barentgelt 50 RM . monatlich übersteigt in Lohnklasse III zu entrichten .Für einen Versicherten , dessen regelmäßiger wöchentlicher Arbeitsverdienst6 RM . nicht übersteigt , trägt der Arbeitgeber den ganzen Beitrag .Bei der Selbstversicherung und Weiterversicherung sind Beiträge in der demjeweiligen Einkommen entsprechenden Beitragsklasse , mindestens aber in derBeitragsklasse II zu entrichten . Sie kann auch in der besonders gebildeten Bei¬tragsklasse X erfolgen .
Straßburg , den 2 . Januar 1941

Gemeinsame Außenstelle der LandesversicherungsanstaltenBaden und Saarpfali(Ehem alige Landesversicherungsanstalt Elsaß -Lothringen )

des gezahlten Entgeltes

1« Kaninohen
davon 8 Silb ., 3 bis
4 Monate , alle zu¬
sammen 22 Mark .
Matern , Weiler ,
Kreis Schlettstadt .

(31 .559
S KANARIEN¬

VOGEL
(Männchen ) zu Tk
Adr . erfr . u . 10 .942
in den Str . N . N\

Kanarienuögel
( Harzer) zu verkf .
Langstr . 86, III . lks.

( 11 .043

Wer
aut Anzeigen

verzichtet ,
verzieht , aufeinen
guten Teil seines
geschäftlichen
Erfolges 1

)aul DAMM , R echtsanwalt
in STRASSBURG , Meiseng . 3

Geschäftsauflösung
Laut Beschluß vom 29. November

1940 , registriert zu Straßburg am 23 .
Dezember 1940 , Band 48, Blatt 61 , i
Nr . 255, hat die außerordentliche !
Generalversammlung der Aktienbesitzerl
der A.-G. GACHOT & Ko.f Kapital !
1.000.000 Fr . mit dem Sitz in Straß - i
burg -Meinau , Markus -Otto -Straße 17,
die Gesellschaft mit sofortiger Wir¬
kung aufgelöst .

Zu Liquidatoren sind bestimmt
worden : 1. ) Herr A. Haubtmann ,
Straßburg , Mullenheimstaden 3a ; 2.
Herr Kami! Claus, Sen . in Straßburg ,
Schirmecker Ring 24 .

Etwaige Gläubiger der Gesellschaft
werden aufgefordert ihre Forderung
bei einem der Liquidatoren anzu
melden . (11068

Die gesetzlich vorgeschriebene Hin
terlegung von zwei Abschriften des
Auflösungsbeschlusses wurde am 30 ,
Dezember 1940 bei der Geschäftsstelle
des Landgerichts , Kammer für Hau
delssachen in Straßburg vorgenommen ,

A. Haubtmann , Liquidator .
Für richtige Abschrift :

Damm, Rechtsanwalt .

ZABERN

Kaufmännische Berufsschule Zabern
In Zabern wird eine » Kaufmännische Berufs¬schule « für die Gemeinden der Kantone Zabern ,Maursmünster , Buchs -weiler und Lützelstein undin Saar -Buckenheim eine Zweigschule für dieGemeinden der Kantone Saar -Buckenheim undDrulingen errichtet .
Zum Besuch dieser Schulen sind verpflichtet :
1 . Alle in kaufmännischen Betrieben (Einzel¬handel , Grosshandel , Industrie , Banken ,Verkehrsgewerbe , Versicherungsgewerbe ,Gaststätten ) mit kaufmännischen Arbeiten

beschäftigen männlichen and weiblichen
Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Le¬bensjahr . Dazu gehören auch solche Jugend¬liche , die bei Gemeindeverwaltungen , Kran¬kenkassen , bei Dienststellen der Partei usw .mit kaufm . Arbeiten beschäftigt sind ,ebenso Junghelfer bei Eisenbahn und Post .2. Sämtliche in den genannten Betriebenkaufmännisch Tätigen über 18 Jahrein , so¬fern sie noch im Lehrverhältnis stehen .

Die für die »Kaufmännische Berufsschule « inZabern in Betracht kommenden Berufsschul¬
pflichtigen werden hiermit aufgefordert , sicham

Donnerstag , den 9 . Januar 1941,von 8.30 bis 12 Uhr in der sogenannten Mittel¬schule in Zabern zur Aufnahme einzufinden ,während sich die für die Zweigstelle in Saar -Buckenheim in Betracht kommenden Berufs¬
schulpflichtigen am

Mittwoch , den 15. Januar 1941 ,von 14 Uhr bis 17 Uhr im Gebäude der Volks¬schule in Saar -Buckenheim einzustellen haben .Mitzubringen und die letzten Zeugnisse undSchreibmaterial .
Die Lehrherren und Betriebsführer werden er¬sucht , die in ihrem Betrieb beschäftigten Lehr¬linge und Anfänger auf diese Aufforderunghinzuweisen .

Der komm . Direktor :31817) Fischer ,

August LUTZ, Rechtsbeistand
io STRASSBURG , Brüder hofg . 5,Fernruf 204 .31

Gesetzliche Veröffentlichung
1. Aufforderung .

Laut Generalversammlungsprotokoll vom 17.Dezember 1940 , einregistriert zu Strassburg ,V. St . A . I , am 27. Dez . 1940 , Band 48, Bl . 61 ,Nr. 259 , haben . die Gesellschafter der GmbH .»Societe Alimentaire de la Robertsau « mit demGesellschaftssitz zu Strassburg - Ruprechtsau ,Wanzenauer Strasse 44c , beschlossen , die ge¬nannte Gesellschaft mit Wirkung vom 17 . De¬zember 1940 aufzulösen und als alleinigen Li¬quidator den H . Karl Steyer , Kaufmann , inStrassburg - Ruprechtsau , Plangässel Nr . 4, zsernennen .
Gesetzesgemäs ® werden die Gläubiger aufge¬fordert , ihre Outhaben dem vorgenannten Li¬quidator anzumelden .Zwei Generalversammlungsprotokolle wurdenam 30. Dezember 1940 auf der Geschäftsstelledes Landgerichts Strassburg , Kammer für Han¬delssachen , hinterlegt .

Für den Liquidator :31819) August LUTZ .

Rechtsanwalt Albert CLAS
in STRASSBURG , Blauwolkengasse 27

Annahme an Kindesstatt
Durch rechtskräftiges Urteil des LandgerichtsStraßburg vom 20 . November 1940 (I Z 2-40)wurde die Annahme an Kindesstatt der minder¬

jährigen Maria Therese Glück , geboren am 6 . Mai
1928 in Sufflenheim durch die Frau Witwe FranzAnselment , Straßburg -Ruprechtsau , bestätigt .

Für richtigen Auszug : (31749
Albert Clas , Rechtsanwalt .

HAGENAU

BEKANNTMACHUNG.
Steuersprechtage für Steuerpflichtige

Das Finanzamt Hagenau (Eis . ) hält am 7. und8 . Januar 1941 für die Steuerpflichtigen vonBischweiler , Bad Niederbronn und den benach¬barten Gemeinden Steuersprechtage ab undzwar :
am Dienstag , den 7. Januar 1941 , in Bisch¬weiler , Sitzungssaal des Bürgermeisteramts , ab9 Uhr ,
am Mittwoch , den 8 . Januar 1941, in Bad Nie¬derbronn , hinterer Rathaussaal , ab 9 Uhr .Hierdurch soll den Steuerpflichtigen , die bis10 . Januar 1941 Umsatzsteuervoranmeldungenfür November und Dezember 1940 abzugebenhaben , Gelegenheit geboten werden , Rat undAuskunft in umsatzsteuerlichen Angelegenhei¬ten einzuholen .
Zahlungen können auf den Steuersprechtagennicht entgegengenommen werden , sondern sindausschliesslich an die Finanzkasse zu leisten .Ich weise noch darauf hin , dass das Finanzamtnebst Finanzkasse und Forstkasse sich jetzt imGebäude Brunnengasse 2 ( früher Höhere Mäd¬chenschule ) befindet . Im Gebäude Adolf -Hitler -Strasse 55 sind nur die Steuerkassen I und IIverblieben .

31444) Finanzamt Hagenau (Eis . )

Gottesdienst -Anzeiger
Evangelischer Gottesdienst

Sonntag , den 5. Januar 1941
Jung St . Peter : 10 Krafft , 15 Wolff ; Neue Kirche :9,45 Kopp , 17 Dr . Berron ; St . Wilhelm : 10 Ochsenbein ,15 Blocher ; St . Thomas (Martinskirohe ) 9,30 Birmele ,IT Roth ; Alt . St . Peter : 8,30 Walther , 9,50 Klein ; St.Aurelien 10,15 Brandt ; Reformierte Kirche : 9,30 Frey ,17 Frey (Missionsvortrag ) ; Bürgerspital : 9,30 Spack

'
;Diakonissenhaus : 11 Frey ; Königshofen : 10, 11 Kin¬dergottesdienst , 14 Siegwalt . (11049

Lutherische Kreuzkirche ( Metzgerplati ) : 9,30 Uhr.



Ich habe einen guten Kampf gekämpft ,
ich habe den Lauf vollendet , ich habe
Glauheo gehalten ; hinfort iat mir bei -
»ele -n die Krone der Gerechtigkeit .
* 3. Tim . 4, T. S.

STATT BESONDERER ANZEICE

Es hat dem Herrn über Leben und Tod

gefallen , unsern innig geliebten Vater , Schwie¬

gervater , Großvater , Bruder , Schwager , Onkel

und Verwandten
Herrn ,

Wilhelm Solandt
nach langer , beschwerlicher Krankheit im
Alter von 66 Jahren heimzuholen .

Straßburg , den 2. Januar 1941.
Mühlenplätzchen 2.

Di« tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Montag , den
6. Januar * 1941, um 2 Uhr vom Trauerhause
aus , statt . (11076

STATT BESONDERER ANZEIGE

Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat , meinen lieben Gatten , unseren
guten Bruder , Schwager , Onkel u . Verwandten

Herrn

Emil Wagner
t Hegemeister

nach kurzer Krankheit am 3. Januar 1941 im
Alter von 43 Jahren zu sich in die Ewigkeit
abzurufen .

Saal , den 3. Januar 1941.
Di« trauernden Hinterbli «b«n«n.

Die Beerdigung findet am Montag , den
6. Januar 1941 , um 2 Uhr nachmittags , in
Breusch -Urbacb (Fouday ) statt . (31816

DANKSACUNQ
Für die vielen Beweise herzlicher Anteil¬

nahme anläßlich des Begräbnisse » unseres
lieben Verstorbenen

Herrn Karl Bochinger .
sowie die zahlreichen Kranz - und Blumen¬
spenden , sprechen wir allen auf diesem Wege
unseren innigsten Dank aus . Besonders danken
wir Herrn Pfarrer Walter für »eine trost¬
reichen Worte in der Kirche wie auch am
Grabe .

Straßburg , den 2. Januar 1941.
D&umelgäßchen Kr . 8. *

Die trauernden Hinterbliebenen .

STATT BESONDER» ANZEICE
Allen Freunden und Bekannten die

traurige Mitteilung , daß meine liebe Gattin ,
unsere liebe Tochter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Frau

Barbara Stechele
geb. Schwarz

im Spital von Laroche -Gandon -Mayenne , am
20. Dezember 1940, nach langer schwerer
Krankheit entschlafen ist .

Straßburg, Kronenburg, Schiltigheim ,
Neudorf und Goldscheuer bei Kehl,
den 3. Januar 1941 . (11048

Die im Herzen trauernden Hinterbliebenen .

Statt besonderer Anzeige

Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,
daß es Goft dem Allmächtigen gefallen hat , meinen

lieben Gatten , unsern guten Vater , Sohn , Schwie¬

gersohn , Bruder , Schwager , Onkel und Verwandten

Herrn

Heinrich Schilb
Gara * ist

am 2. Januar 1941 plötzlich und unerwartet zu sich
in die Ewigkeit abzurufen .

Straßborg , den 3. Januar 1941
Mannheimer Straße 28

Die tieftraaernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreise

am Montag , den 8. Januar , vormittags 10 Uhr 15

vom Bürgerspital aus statt .
11086

Karl Burgel
Zahnarzt

hat sich niedergelassen

Borsenstrasse 36
9- 12 — 2-6 11106

STATT BESONDERER ANZEIGE
Psalm 39- 13

Ich bin Beides , dein Pilgrim und dein
Börger , wie alle meine Väter .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben Bru¬
der , Schwager , Onkel , Vetter und Verwandten

Herrn

Karl Küstner
Fleisohbeschauer

nach langem , schweren , mit Geduld ertragenem Leiden , im
Altei von 50 Jahren am 3. Januar 1941 iu sich in die Ewigkeit
abzurufen .

Straßburg -Hönheim, den 4. Januar 1941.
Ochsengasse Nr . 11.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 5. Januar 1941, hn

engsten Familienkreise statt . (81814

Familien - Anzeigen
sucht man in den

» Straßburger Neueste Nachr lohten «

ileliliiin
ERZEUGNISSE
FÜR DEN SCHREIB -
U ZEICHENBEDARF

SkHkan - Füllhalter , -Tinte,
-Klebstoffe, -Schreibbänder

und -Kohlenpapier
Ofelikan •Tuschen , -Farben

und -Radiergummi

Die Marke Sklikan bietet
Gewähr für die Güte der
Waren , die unter diesem
Namen in aller Welt verbrei¬
tet sind . Sie stützt sich auf
hundertjährige Erfahrungen .

Pelikan - Erzeugnisse sind zu be¬
ziehen durch die Fachhandlungen

GÜNTHER WAGNER
HANNOVER i §

Hanewaejg*
r//" "

Zum Jahreswechsel
die best . Wünsoh « :

Leihbibliothek

\ %w8enuß-
aiuhfiwfie/

Schirmecker Rk . lt .
( 10 .745

Es gibt viele Männer , die erst glaubten , dieser Tabak sei
nicht für sie bestimmt . Nach dem ersten Versuch jedoch
sind sie anderer Ansicht : Sie haben feste Freundschaft
mit Hanewocker geschlossen und von nun an ist er
immer ihr treuer Begleiter . So wird '

s auch bei Ihnen sein !

G . A. Hanewocker G. m . b . H ., Nordhausen/Harz .
Vertretung und Fabriklager : Peter Schmitt , Straßburg -

SchiHigheim , Strengweg 11 Fernruf : 30569 .

Herzleiden
wie Setjfl«pfem. « i«nnoU6d )®inöel.
« ;atle, tfrtenenDertall , Sßaftetfitdjt,

» Wassersucht A
geschwollene Beine

Schmerzlose Entleer , m. Wassersuchts¬
tee . Anschwell , u . Magendruck Weicht .
Atem u . Herz w . ruh . Pro Pak . 3.- RM .
Nachn .Silvana -Tee - Vertr „ Augsburg 80

bing tos £>etyens gebraut . fBatum- i Sie fid) nod) tamtt ? fJdg .2.10
. in ittpoty. Setlangen Sie lofort

!ofienfo}e Hufnäamflsförijt oon Dt.
SUnti4kx &C#., Vtmpfrwi424 Sb*

Nähmaschinen
für Hausbait , Gewerbe
und Industrie .

HUNDLOS A.-G.
MAGDEBURG
SCHOEPFF - ZOPF

Strassburg , Nuss -
baumstrasse 3

ADOLf - LUERS
Koimar . Badenerstr . 6

FRANK
Jiah Möbel

■ ÖERLIN j
Rosentdler\

Straße
^atr.mdnumivei*-

4162 11
Prospekte

FRANKS
JitffUVlöbel

BERLIN N 5^

Ihre
Anzeiqen

finden In den
„Strassburger

Neueste
Nachrichten "
weiteste
Verbreitung .

Oer altbekannte

Reddersen - Kautabak
n Mouen unu d Dosen -n oewatii tei Gute,
seit Uber tu . Jahren erprob und «eiobl, ist
® den einschlägigen Geschalter , wieder zu
babeo . Wo icbi erMUtiich. wetsi Bezug?-
-fiiei en nach

GEORG REDDERSEN, G. m. b. H.
Nordhausen ayHarz

Veitretving :
KARL METZ, Strassburg , Weissturmrtng 35

Gegr . 1T14 286 Jahre
Wiedemannsche Druckerei A .-G .

Saaltsid/Saale , Postfach 312 .
Hersteller r . kalten Abziehbildern ,
sowie einbrennbaren Abziehbildern
für Glas u . Porzellan . Lieferer von
Tüten aller Art , insbesondere Sa¬
mentüten bunt u . einfarbig und ,
Katalogen u. Prospekten . Fordern
Sie Angebot ein .

MatfSftmMfim Kheuma ütlpp*
Schnupfen , Kopf '

, . —I u. Zahnsdimerz ,luckbeechwerden b« s«ra 1» OB. I Stande u. hellen erstaun Hd*
« eMe Fufopyn ntab «ff en a 1,20, 5 faA ^ 'apoehg . 4.80,

P«»b« 75 Pfg. tn Apoth . , Lager in Strassburg i, £ 1$,»
Jungfrauapotheke , An den Gewerbslauben 42.

s3ö!

HCL I 0

FÄPBEQEIaCWEM .WASCHANSTMT

STRASSBURG
MEUOORF
FERNRUF
401 . 16

ajy REINIGEN
FÄRBEN u. REPARIERENy
- TEPPICHEN -

Rheumatismus +
Gicht isch âs sin « StoilwuchseikranKhcten , bei denen
es zu .tchmerzhaften Abiauerun «en von Harnsäure kommt .
Diese Ha nsaure wird gelost un <> entfernt durch einej
neue eicht durchzuführende Kur . Druckschrift
kostentos durch den „Pantaplex " - Vertrieb , Berlin W
Potsdamer Strasse 2. (25235

Schlacken
aufbereitet - Grobschlacken
und Schlackensand - hoch¬
wertiges Baumaterial für
Wegebau und Hochbau »
ab Werk Kartsrahe ,
tieferbar .

Rudolph Spangeaberg K. G.
Karlsruhe -Dur lach
Oberwald ia
Tel . Karlsruhe 7136

fiuUcvUoijlet & Ce
STRASSBURG-NEUDORF -METZGERTORHAFEN • FERNRUF 41300 - 413
SÄ6EWERK BISCHWEILER • ZWEISST : PBABPENH0FE

02- 404 -04
USEN - METZ

Kluges ITTajjf) alten ift gerabeju eine Jjaupt»
forberung richtiger <5e[idE}ts« unb Körper »
pflege - <Ein wichtiges © efet) 6er biologifdjen
Kosmetik , auf bas mir ftets {fingemtefen
IjaBen , lautet : 3e bünner Sie öic (Ereme auf»
tragen , je feiner Sie fie nerteilen , um fo beffer
ift bie IDirftung. nicfjt bie ÜTenge , ber D3ert
entfdjeibet. BejjeräigenSie unfern Ratf ^ Iag :
flm läge : (Euftutol 3 , bie mattierenbe fjaut»
creme, l) aucf)bünn auftragen - ber Puber
haftet gteid)mäfjiger , bie fjaut roir&t oiel
fdjöner.
3ur fluffrifd)ung am (Tage rote 3ur (Befic^ts»
retnigung am IKorg *n unb flbenb : (Eufeutol»
(Befic^tstau - er reinigt bie Ejaut bis in bie
liefe ber Poren unb l) ilft Seife fparen .
tDä^renb ber tTa^ t : (Euftutol 6 , bie fett»
faltige Sdju^« unb Häljrcreme - fie entfpannt
unb glättet 31jre ©ept̂ tsjöge unb gibt 31)nen
iie Srif^e für 6en neuen lag 3urü(fi.
IDerh Kosmetik<Et| ein . SabT. promonta, £jam6ur8

«akute ! 1, mettKrtnö , Huben Rflt - M an» - M
«u*utel 4. fetthaltig , Doit* Hm - JS unö - jo
Oukutel>(i «|U)tsta«, flaMitn ROI - jO unö U-

9



Verlangen Sie bei ihrem

Tabakhändier die seit

1811 berühmten
DOMS Schnupftabake Joseph DOMS

Ratibor
gegründet 1811

Offene Stellen

Männlich

Wir suchen erste Persönlichkeit als

General -Vertreter
für den Vertrieb von Dampfturbinen ,
Dampfmaschinen , Dieselmotoren ,
Gasmotoren , Kreiselpumpen , hy¬
draulischen Pressen und Verdich¬
tern , im Elsass .
Verlangt werden ausgezeichnete Beziehun¬
gen , sowie genaue Kenntnis des Bezirkes .
Tatkräftige Unterstützung vom Werk ist
in Aussicht genommen .
Ausführliche Bewerbungen mit lÄchtbild
usw . erbeten an

WUMAC
WAGGON - UND MASCHINENBAU -

AKTIENGESELLSCH AFT GÖRLITZ

GÖRLITZ/SCHLESIEN

I ^ leistungsfähige
Autogengerätefabrik sucht

t tüchtigen , bei der Kund¬
schaft gut eingeführten

VERTRETER
für Elsass und Lothringen

Angebote unter HV 3884
an Haasenstein & Vogler
GmbH . , BERLIN W 35

Tüohtiger

H -Frifeur
für sofort in gute
Dauerstellung ges .
Fahrt wird vergüt .

Friseur -Salon
Kleber , Stuttgart -
Degerloch , Karl

Pfaffs -Straße 24,
Tel . 700 23 . (31.598

Plörtnei -
Stelle

ein . Mietshauses an
junges Ehepaar zu
vergeh , geg . kleine
Wohnung und Ent¬
schädigung . Angeb .
unt . 11.106 an die
Straßburger N . N.

Badische Grosshandelsfirma
mit umfangreicher Lagerhaltung
sucht zum I . April 1941 oder früher in ausbaufähige Dauerstellung

Werkzeugmaschinen -
Korrespondenten

für Ein - und Verkauf , Angebotswesen , Auftragsabwicklung , Kal¬
kulation . Gute Branchenkenntnisse und flotte Ansage erforderlich .

Werkzeug Verkäufer
mit flotter , umsichtiger , freundlicher Bedienungswelse , der ähnliche
Stellung bereits innehatte und beste Fachkenntnisse besitzt .

Bewerber wollen ihr Angebot mit Lichtbild , Lebenslaut , Zeugnisabschriften
sowie Gehaltsansprüchen und Angaben über Familien- und Wehrdienst¬
verhältnis einreichen unter A . 21183 an die Strassburger Neueste Nachrichten .

(Junten ,
an selbständiges Arbeiten

gewöhni such »

KARL RANFF, Ledergrosshandlung
PIRMASENS Kaiserstrasse 14
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JML
Wir suchen als

General -Vertreter
für das Elsass gewandten Herrn , mit sicherem
Auttreten und guter Verkaufsgabe zur zielbe -
wussten Bearbeitung unserer Abnehmer . Branche¬
kundige , beim Wein - und Feinkosthandel einge¬
führte Bewerber erhalten den Vorzug .
Handschriftliche Angebote mit Lichtbild , unter
Angabe der bisherigen Tätigkeit und Referenzen
erbeten an . , 181,

JlatlWtS Jlöllcr - a a
Sektkellerei Eltville am Rhein .

niiinHiiiiNiiiiitiiiiniiiiitiniuiiiiiiiNiniiiiiiiifaiiiiiiiiiiiiiiatiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiitiiiHiii .

MARKENARTIKEL-FIRMA
. • » * ® ■ ■

mit in Elsass und Lothringen bestens
eingeführten Artikel, sucht tüchtigen

jen Fixtum
1 Reisespesen.

Es wollen sich nur Herren melden,die bereits Markenartikel verkauft
haben und die beste Referenzen zur
Verfügung haben. — Offerten unter
E 21260 an die Strassburger N. N.

Reisenden

Gesucht wird :
Mannl . oder weibl.

Kaufm. Angestellte
möglichst perfekt in Stenographie und
Maschinenschreiben. Bei Eignung sind
Aufstiegsmöglichkeiten geboten.
Angebote mit Bild und Angabe des
frühesten Eintrittstermins erbeten an

K. M. REICH, Maschinenfabrik
Nürtingen/Wttbg . — Tel . 624

Aufstrebende Markenartikel - Fabrik
der chemischen Branche sucht

2Iffiftent 5er tDcrbeleitung
Der Posten verlangt gute drucktechnische
Kenntnisse, graphische Fähigkeiten, Entwurf
von Text und Satzskizzen, Auf- und Ausbau
des Bildarchivs, technische Durchführung
und Abwicklungvon Werbemassnahmen nach
eigenen und gegebenen Ideen sowie den mit
diesen Arbeiten verbundenen BriefwechseL

Angebote mit Bild, Berufslaufbahn, einigen
wenigen Arbeitsproben u . Gehaltsansprüchen
unter Angabe des Militärverhältnisses unter
A 21255an die Exp. der Strassb. N .K. erbeten.

Zum baldigen Eintritt suchen
wir zur Leitung unserer Werk -
zeugmacherei einen erfahrenem

Mechanikermeister
Dienstwohnung vorhanden . (31600
Bewerbungen mit Unterlagen und Ansprüchen an

Radiotechnische Fabrik

Karl HOPT & Co .
Schörzingen bei Rottweil/Wttbg.

Weiblich
Jüngere

Kontoriftin
Maschinenschr .,

ges . Ang . u . 11.035
an die Str . N . N .

T apezierer -

Näherin
gesucht . A . Glasser ,
Kalbsg . 13. ( 11,091

Unabhängige
Person

tagsüber für Haus
halt gesucht . Adr .
erfr . unt . 11 .025 in
den Straßb . N . N

Zuuerl. Frau
zum Kochen und

Haushaltung aufs
Land ges . Ang . unt
10 .879 an die Str
Neueste Nachricht

Junge , kinderlieb .

Haus¬
gehilfin

für Straßburg ges .
Kuhn , Schiltigheim
Ring la (Verlange
rung Steinring ) .

( 11.083
Tüchtiges

Hausmädchen
gesucht . (31.565
Pension Cronmüller

Anlage 55 ,
Heidelberg .

Suche f. sofort od .
auch spät , tüchtig .

Hausmäddien
nicht unt . 20 Jahr .
Gute Behandig . zu -
gesich . Wenn mög
lieh Bild mit Ge
haltsansprüch . an :
Ph . Lichtenberger ,
Backer .-Konditorei ,

Karlsruhe ,
Weifenstraße 16.

Telef . 50.32 . (31 .750

Suche für meinen Villen -Haushalt
eine tüchtige

Stütze
oder einfaches Fräulein , durchaus
erfahren in Haushalt u . Küche ,
baldigen Eintritt . Gute Dauerstel¬
lung . Angebot mit Bild u . Refe¬
renz erbeten an (31553

Frau Elsie KALKOFFEN ,
Remscheid , Brüderstraße 62 .

HAUSANGESTELLTE
möglichst nicht unter 25 Jahren , wel¬
che in allen Arbeiten bewandert und
kinderlieb ist , sofort oder später nach
STUTTGART gesucht . Vorzustellen bei
A . BABING ER, in Straßbui -g , Luzerner
Straße 11 oder direkte Bewerbung bei :

K. STRQBEL , STUTTGART -O.,
Neckarstraße 56. (31549

Ehrliches (31 .821

Hausmäddien
für gepflegten Ge¬
schäftshaushalt in
Nähe Heidelbergs
gesucht . Vorzustell .
Straßbg ., Artillerie
wallstraße 9 (bei

n c k) .

Tüchtige , gebildete

Einige gesunde , kräftige und in¬
telligente junge Männer , die auch
Energie und Ausdauer besitzen ,
bei der Marine Taucherkursus ge¬
macht oder im Schiffahrts - und
Bergungswesen tätig waren , haben
Gelegenheit , richtige

Berufs -Taueher
su werden . Wenn volleinsatz fähig ,
Bezahlung nach dem Taucher¬
tarif . Rücksprache 18-20 Uhr ,
Sonntag 10-16 Uhr . Taucherunter¬
nehmung Erwin KNUTH , Börsen¬
straße 36. ( 11067

I

Zahntechniker
perfekt in Kautschuk- und
Metalltechnik, zu baldigem
Eintritt gesucht. »1547
Dr . Müller , Zahnarzt ,
Rastatt , Herrenstrasse 3.

Großhotel im Rheinland sucht
in Jahresstelle

1 . Konditor
(Chef -pätissier )
mit erfolgreicher Praxis erster
Häuser . Bewerbung , mit Zeug¬
nisabschriften und Bild an

HOTEL BREIDENBACHER HOF ,
Düsseldorf . (31447

Kaufmännische
Kraft

für Buchhaltung nach Bayreuth
sofort gesucht . Bewerbungen er¬
beten unter L 21192 an die
Straßburger Neueste Nachrichten .

Herren
u n 4

Damen
die Lust u . Liebe
zum Reisen haben ,
I . aktuellen Artikel
ges . Provision und
Spesen . Angeb . unt .
II .020 an die Str .
Neueste Nachricht .

Fuftr-
Merhnedil

sof . gesucht . (10897
Königshofen , Eisen¬
bahnstraße Nr . 23.
Ein tüchtigerIMergelelie
sofort gesucht .
Ernst Wolf , Mann¬
heim H 7. 88 .

(31 .715

Tüchtiger , selbständiger

Drucker
als Alleiniger (Heidel¬
berger Schnellpressen)

sofort gesucht .
Druckerei »8a®
METZMAIF .R & BERG
Baden - Baden .

Per sofort oder nun 1. Febr . 1941
■ a e k e n vir ( (31730

1 Blumen¬
binder ( in)

selbständig , tüchtig und strebsam
Zeugnisabschriften und Gehalts
ansprüche sowie frühester Ein
trittstermin an : Joseph Bongardt
oHG -, Gartenbaubetrieb , Ludwigs -
hrfei am Rhein .

Tüchtiger

Goldschmied - u.
Juwelenmonteur

für erstes Feinjuwelen-Geschäft gesucht.

Angebote mit Lichtbild , Lebenslauf und
ausführliche Angabe der seitherigen Tä¬
tigkeit erbeten an

Carl ERNST , Juwelier,
WIESBADEN , Wilhelmstrasse 38

(35— 40 Jahre ) , aus
besseren Kreisen ,

mit ansehnlich . Er¬
scheinung f . allein¬
stehenden Herrn in
gehobener Stellung
sof . gesucht . Beste
Existenz zugesich
Angeb . mit Lebens
lauf unt . 11.084 an
die Straßb . N . N.

Für bequemsten Villenhaushalt
in Hamburg wird zum
baldigen Antritt junge

Hausgehilfin
gesucht . Verständnis für Kin¬
der ist erforderlich . Neuzeit¬
lich tadellose Unterbringung
und freundliche Behandlung
werden zugesichert . Reise¬
kosten und Urlaubsreisekosten
werden vergütet . (31809
Bewerbungen mit Lichtbild ü .
möglichst Zeugnisabschr . an :

Frau von WALDOW , Hamburg
Kleinflottbek , Jürgensallee 54 .

Familie , die lange Jahre in Straß¬
burg gelebt hat , sucht tüchtige
solide (31594

Hausgehilfin
zum baldigen Eintritt .

Frau H. STRITTER , Heilbronn a. N . ,
Oststraße 114 , I .

Tüchtige Hausgehilfin
perf . in allen vorkom . Hausarbeiten ,
möglichst mit Kochkenntnissen , Alter
20— 30 Jahre in christliche Familie ,
5 Zimmer -Privathaushalt , 4 Kinder ,
Nähe Wuppertal bei guter Behandlung
ges . Ang . u . E . 1992 an Ann .-Exp .
Jak . Vowinckel , W.-Elberfeld . (31584

Hausgehilfin
m . Kochkenntn ., sauber , sol ., kin -
derl . nach Wiesbaden gesucht .

Angeb . m . Bild u . Gehaltsanspr . an
Frau Agnes SNETHLAGE ,

Wiesbaden ,
(31406 Kapellenstraße 16 , II .

Haushälterin
in frauenl . Haush .
sofort ges . Erfrag .
Allenbach , Gutleut -
gasse 21. ( 11.030

Zuverlässig ., fleiß .,
tüchtiges

Alleinmäddien
in gepflegt . Haush .
gesucht , sofort od .
z . 15. Jan . bei be¬
ster Behandlung . —
Freundl . Zuschr . u .
D. 21 .258 an d . Str .
Neueste Nachricht .
Tücht ., kinderliebe

Haus¬
gehilfin

in mittleren Haus¬
halt a . Ostern 1941
gesucht . Angeb . an

H. HOLZAPFEL ,
Vaihingen/Filder
bei Stuttgart ,
Krehlstraße 11.

Solides , zuverlässiges

Alleisimädchen
mit guten Zeugnissen in Ein¬
familienhaus auf 15. Januar oder
1. Febr . in Dauerstellung gesucht .

Dr. GEYER , Stuttgart -N, Haupt -
mannsreute 96. (31434

Sauberes

lYläddien
für alles

(Kochen nicht er
forderl .) , welch , zu
Hause schlaf , kann ,
m . gut . Kost nach
Ostwald gesucht .
Ang . unt . 11 .003 an
die Straßb . N . N.

Gesucht für so fort I

Kontorist (in )
Stenotypist (in)
Angebote mit Lichtbild und Zeugnis¬

abschriften , sowie Gehaltsangabe an

C. Conradty , Nürnberg -2
Postschliesstach 72

mäddien
sof . gesucht . Hotel -
Restaur . Deutscher
Hof , Mannheim (a .
Hbh .) (31 .585
Sauber , u. fleißiges

lYläddien
in gepflegt . Haush .
mit zwei Kindern
(1 u . 2V» Jahren ) ,
Neubauwohnung ,
Zimmer , gesucht ,
Josef Gaugier ,

Bad Cannstatt ,
Wildungerstr . 86.

(31 .593

Nettes , solides

lYläddien
nicht unter 19 J .
alt , zum Bedienen
u . Haushalt , auch
Anfangsbedienung ,
gesucht . Die Stelle
ist angenehm und
dauernd , in einem
guten Kaffee -Rest ,
und Pension im
Schwarzwald . (Ein
tritt kann jederz .
erfolgen ) . Ang . mit
Lichtb . u . B .21.256
a n die Str . N . N.

Braves

lYläddien
in Gesch .-Haushalt
für sofort nach
Straßburg gesucht .
Adr . erfr . u . 10.995
in d . Straßb . N . N

lYläddien

« ■ M

als Haus und
Ladenbeihilfe in kl .
Geschäftshaushalt
n . Mannheim ges .

Jos . Axtmann ,

+ Mädchen +
20 bis 30 Jahr ., in
all . Hausarbeit , be
wandert , in mittler .
Haush . Nähe Straß¬
burg gesucht . Ang .
unter E. 21.259 an
die - Straßb . N . N.

In ein gutes Haus
in mittlerer Stadt
des Schwarzwaldes
tüchtiges , gesund .,
zuverlässiges

Mädchen
d . gerne kocht , d .
Hausarb . versteht ,
u . Wert auf mehr¬
jährige gute Stelle
legt , zu baldmög¬
lichst . Eintritt ge¬
sucht . Angeb . mit
Bild , Zeugniss . u .
Gehaltsanspr . unter
W 21 181 an die
Straßburger N. N.

Junges (10.985

lYläddien
gesucht für kleinen
Haushalt . Erfragen
Maurer zun ftg . 12,

im Geschäft .

Tüchtiges

Mädchen
f . sämti . Hausarb .
sof . gesucht . (31807
Ang . an Caf6 -Ko «t-
dft . ». Königslinde ",
Bad Wiessee , Obb .

Ein tüchtiges

lYläddieH
auf 15. Januar 41
in einen Geschäfts -
haush . nach Karls¬
ruhe gesucht .
Georg Wiedmann ,
Karlsruhe ,

Rheinstr . 10. (31.597

Tüchtiges ( 11.001 Sauberes , zuverläss .lYläddien
für sofort od . 15. sof . ges . Ehrhardt ,Mannheim , L. 10 .8. gesucht . — Ziegler , Lebensm . , Vogesen -

(317321Züricher Straße 71. straße 29 . (11.000

10



c
Offene Stellen

Weiblich

Miefgesuche

1
Hausmädchen

st .ellune nach Dre

(18001

VT eute Stellung nach Dresden
e s u c h t . Vorzustellen bei •

URBAN , Zubern , Wasserturmstr . 5.

Tüchtiges

Mädchen
das auch etwas kochen
kann , in modern ein¬
gerichteten Haushalt
gesucht .
Fahrgeld wird vergütet .
Familie ist teilweise el-
sässischer Herkunft .

HUGO DEHREN , MAINZ
Am Klostergarten ^

m i t Lebensmittel¬
geschäft auf dem
Lande od . kl . Stadt
zu mieten *ges . Erfr .
A . Schwab, Bäcker.,
in Erlenbach (Er .
Schlettstadt ) .

(11.033

In Mannheim ist für tüchtiges

Alleinmädchen
in gepflegtem Klein -Haushalt
gute Stelle frei » (31733

rr <!1 Angebote an Frau Edith Frank ,
Mannheim , Richard -Wagner -Straße 27 .

Ser . Dame sucht
sof . i . Zentr . schön
+ möbl . Zimmer +
mit Küchenbenutzg .
Ang . unt . 10.992 an
die Straßb . N. N .

Zuverlässiges , selbständiges ,
Kinderlieben des

Mädchen
in guten Haushalt nach
Karlsruhe gesucht .

Aaskunft bei Frau BICKLER ,
Straßburg , Twingerstraße 28. (31810

Gesundes (31424

Mädchen
in Haushalt mit 2 Kindern zum
1. März 1941 oder früher gesucht .
Angebote m . Zeugn . an

Oberpostrat BEYER, Berlin-Tempelhof ,
Kaiser-Wilhelm -Straße 56, I .

Wir suchen

Helle Arbeitsräume
500 - -I000 cjm
zu mieten oder zu kaufen .

Angebote unter M 21267 an die Strassb . Neueste Nachrichten .Z6
|

!

rei

1 oder 2 möblierte
Zimmer

mit Zentralhzg . und
Badben ., möglichst
Nähe Karl -Roos-Pl .
v . Herrn für sof .
ges . Eilangeb . bis
heute nachmittag
erb . u . 11 .034 an
die Straßb . N . N .
Herr mittl . Alters
sucht sauber ., gut
möbliertes , heizbar.
Zimmer

auf sof . Möglichst
Gegend Karl -Roos -
Platz . Preisang . u.
11 .012 an d . Straßb.
Neueste Nachricht .

Suche
1- bis 2-Z.-WOHN .
(möbl .) mit K ; u
Bad , Ztr . -Hzg. , im
Ztr . Ang . u . 11 054
in d . Str . N . N .

' Stellengesuc r»e

Männlich

möbl . Wohlig .
nit I

I

, " tr .-B
Ehepa
gesucl
J . 21

Handelsvertreter
mit Musterlager u. ständig auf Reise
sucht für Württemberg u. Baden

Vertretungen in

Haus- und Küchengeräten
und Keramik

v. Firmen die zur Zeit liefern können.
Aogeb . an : Karl Weinig , Stuttgart W ,
Schwabstraße 59. (29196

mit Bad , mögl . mit
| Ztr .-Hzg ., f . junges
Ehepaar f . baldigst
gesucht . Ang. unt .

190 an die
Straßburger N. N .

Bankfachmann
Süddeutscher , Abiturient , engl .,
franz ., ital . Sprachkenntnisse , Aus¬
landspraxis , z. Zt . Korrespondent
in einer Berliner Großbank, sucht

ausbaufähigen Wirkungskreis
in den eingegliederten Westgebie¬
ten. (Bank, Sparkasse oder Indu¬
strie ) . Angebote erbeten unter
Kl. 53 515 an Ala Berlin W . 35 .

Suche zum 1. 3 .
oder später
2Vi- bis 3-Zimmer-
4 Wohnung +
mit od . ohne Kom¬
fort (Stadt od . Vor¬
ort ) . Ausf . Zuschr .
mit Preisang . unter
11 .010 an d. N . N .

Suche
3-Z.- Ulotin.

mit Bad evtl . Ztr .-
Heizg . (Brantplatz -
Vogesenstraße ) .
Adr . erfr . u . 11 069
an d . Str . N . N .

GARAGE
für größeren Personenkraftwagen
in Nähe Bismarckplatz alsbald zu
mieten gesucht . Angebote unter
J 21 264 an die Straßburger N . N.

Höherer Beamter sucht für
sofort gut möbliertes

ZIMMER
Pre:
an

ebote unter
itrassburger

noSS
N . N .

mit Zentral- oder Etagenheizg .,
möglichst mit Garten in guter
Wohnlage zum i . 3. oder 1 . 4.
zu mieten gesucht . Angebote
unter F 21261 an die Strass -
burger Neueste Nachrichten .

Moderne
4 - 5-Z . - UJ0hn .

part . m . Bad , evtl .
auch Einfamilienh .
bald zu mieten ge
sucht . Angeb . unt .
11 085 an die Str .
Neueste Nachricht .

Aeltere Beamtenwitwe sucht l 1. 4.
evtl . frOher sonnige , nette 3-Z.-Wohng
m. Bad, in ruhig , gut. Hause . Hoch
parterre od . 1. St . (wo Untervermieten
möglich ) , Stadt , Nähe Tram 4. Ang
unt . V 21200 an die Straßburger N . N.

5 - 6 - Zimmer - Wohnung
oder

Einfamilienhaus
modern ausgestattet , Heizung ,
Bad usw . möglichst mit Garten in
guter Wohngegend zum 1. März
oder »später zu mieten gesucht .

Angebote unter P 21 268 an die Straß
burger Neueste Nachrichten .
Alleinsteh ., ruhige 2 leere ZIMMER
Dame s . sof . 2. bis
3-Z.- Woh. m . K. in
gut . H ., Ztr . Ang .
unt . 11 062 an die
Straßburger N. N.
8 u c h e für sofort

3—a -Zimm .-
Ulohnung

Ang. unt . 11.018 an
die Straßb . N . N.

a-Zim.-uiohn.
Küche , Bad , Zentr .-
Heiz., warm . "Waas . ,
mögl . Zentrum , eu
miet . ges . Ang. u .
11.071 an die N. N .

Wir suchen tur
Gefolgschaftsräume

600 Stühle
gebraucht

S1411
(neu oder

Offerten an
O M E F A
Pfaffenhofen fTJ.-Els .

2 Beamte iiicttn
zum 15. 1. od. 1. 2,

3 -Zimmer-
W ohnungen »

Nähe Schießrain ,
Stadtgarten , m i t
Zentr . -Heizg ., Bad ,
Balkon , usw . Ang.
mit Preisangabe u .
10 .869 an die N. N .

Beamter s . sonnige
4 Z „ K. , Bad
mit od . ohne Ztr .-
Hzg . Ang. u. 11 064
an die Straßburger
Neueste Nachricht .

AntiqBiUtenbaiidlDDg
M . BOTTEME«

Korduongasse IV Strajiburg

An- und Verkaut
Reparaturen

a - 5 -z . -UJolin
auf sofort od. 1. II .
gesucht . Angeb . u.
10.880 an die Str .
Neueste Nachricht .

5-Zim.- U)ohn ,
mit Bad , Küche ,
Mansarde , 1. St . ,
fr . sonn . Lage , nicht
Stadtmitte , ges . —
Preisangebot « unt .
10 .885 an die Str .
Neueste Nachricht .

Füchse
MARDER
ILTIS
RATTEN
MAUL¬

WURF
KANINkauft

zu bestgewerteten Preisen

Kürschnerei BRUCKER
Gutenbergplatz 3

Gerben una Färben.
Verarbeitung erstklassig.

SitteverlangenS
e Ofwdodirifteeüberd

^ Uwendvoflde*„OiaW-undde»MAJunoM-YerfohreM<̂

KALLE & CO . AKTIENGESELLSCHAFT/
Wiesbaden -Biebrich , Rheinstraße 25

Vertretung und Auslieferungslager !

C . EMDE , Strassburg , Mörschhauser Strasse 17
Fernruf i 200 .74

Spezialgeschäft für technische Zeichenbedarfs -Artikel

mit Heizung und
Küchenraum , mit
Gasanschluß , von
ält . ruh . Ehepaar
zu mieten ges . Viel |abwesend . Vorort !
ausgeschl . Ang . u . j
10.046 an die Str . S
Neueste Nachricht .

Einlam . -Hans
6-7 Zim., mit allem
Komf ., Dampfhzg . ,
Garage , z. 1. April
zu mieten gesucht .
Angeb . unter 11 060
an die 8traßburger
Neueste Nachricht

Auswärtige
und Land¬

wohnungen

Sonnige
2-3 - Z .-UIOhn.
Zubeh ., Ztr . -Heiz .,
Part . o . I . St . v .
Ehep . (Dauerm .)
sof . o . spät . ges.
Orang . -Viert ., 15er-
Wörth bevorzugt .
Ang. unt . 11 098 an
die Str . N. N .

Hagenau .
Herr sucht für 1
od . 15. Januar

Am liebst . b . allein
steh . Dame. Wenn
mögl . auch Kost
Ang . unt . M. 21.212
an die Str . N . N

Zu vermieten
Für Konfektion -Einzelhandel schöner
Vorortladen m . kl . Wohng . (bei evtl .
Lagerübernahme ) zu vermieten . Ang
u . W 21251 an die Straßburger N. N.

Betriebs - Ing .
Absolvent einer HTL , 43 Jahre alt ,
spez . Eriahrg . in spanabhebende
Bearbeitung u . Ausführung u.
Planung von Fabrik - Neu- u . Um¬
bauten sucht verantwortungsvolle
Stellung.

Angebote sind zu richten an die
Straßburger Neueste Nacnrichten
anter Nr . Q 21 215 .

Renngasse 32, III
(10 .996

Sch. möbl . Zimmer
2 Betten , Heizung ,
Badben ., Anf. Neu
dorf zu vm. Adr .
erfr . u . 10.964 in
den Straßb . N . N

Selbständiger
♦ Konditor 4
26 J ., s . Stelle
in Str . od . Umgeb .,
sof. od. spät . Ang.
unter 11.017 an die
ßtraßburg . N . N .

Starker Junge , aus
guter Familie sucht
Lehrstelle als

Büdier
Adr. erfr . u. 11 080
in d. Straßb . N . N .

Erfahrener Herr in
50er Jahren würde
Vertrauens¬

posten
übernehmen , Kau¬
tion wird gestellt .
Ang . unt . 11 075 an
die Str . N . N .
Aelterer u . rüstiger
Mann, schriftl . be-
wand ., sueht pass .
Beschäftigung . Er¬
frag . b . Schneider ,
Zaberner Ring 26 .

(11.031

möbl . uiohng .

Sch . möbl . Zimmer
m. Badz . St. Mau
ritlu8Str. 11, III .

Für Facharzt schöne
möblierte

Wohnung
mit einger . Unt«
suchungszimmer so¬
fort zu vermieten .
Angeb . u . 11.015 an
die Straßb . N . N.

Das Hotel

JURA
in Straßbg ., Markt¬
gasse 5 (Nähe K .-
Roos-Pl .) , vermiet .
seine eleg ., gepfl .
Zimmer auf Woche
und Tage . (26 .417

Sohön möbl ,
Zimmer

Zentr .-Hzg ., sof . zu
verm . Metzgerpl . 7,
4. St . (Fahrstuhl ) .

(11065

Weiblich

Möbl . ZIMMER
m . Heizg ., nur an
ser . Herrn sof . zu
vm. Mozartstr . 18,
II . St . Anzuseh . ▼.
11—2 Uhr . (11040

Sekretärin
28 Jahre , intelligent und *u-
verlässig , mit guter Schulbil¬
dung und langj . Büropraxis ,
perfekt in Steno und Schreib¬
maschine und an selbständiges
Arbeiten gewöhnt , in ungekün -
digter Stellung , möchte sich
jetzt oder später in ausbau¬
fähige Stellung nach Straßburg
verändern . Ang . u . P 21213 an
die Straßburger N . N .

Zwei gut möblierte
+ Zimmer +
(Wohn - u . Schlafs .)
in gutem Hause zu
vermiet . Neukirch¬
gasse 7, III . (11 .036

♦ Haushälterin . ♦Frl . s . Stelle i. Hot .
Alleinsteh , ältere

•erlöse Frau , gute
Köchin , auch Land¬
wirtschaft , sucht
Vertrauensposten .

A*geb . unter 11.023
^ die Str . N . N .
^ »erläss . Mädchen
1 Stelle als (11.089
Kindermäddi.

gut . Hause . Ang.
Wter 11.089 an die
Strasburg . N . N .

Büfett
oder BÜRO

(bes . Kenntn . frz .
u . engl . Ang . unt .
11 .045 an d . Straß
burger Neueste N .

Anzeigen
Helfen

uermitteln !

Es gibt nichts ,
was sich nicht durch eine
klein« Anzeige in den

«Strassbr Neueste Nachrichten•
vorteilhaft verkauten Hesse !

Sehen möbliertes

Uaizimer
evtl . m . Salon , Ztr .-
Heizg., fl . Wasser ,
zu vm . Cosar , Solo -
thurner Straße 2.

(11.078

IYI9HI . Ilfl.-Zim.
m . Kochg . zu vm
Attalastaden Nr . 4.

(10761
Nähe Arnoldplatz

Schön möbl. Zimm.
m . Hzg ., fl . Wass .
Bad , an ser . Herrn
sof . zu vm. (11041
Mainzer Str . 7 , II .
Ans. von 11-2 Uhr .
Tramhaltestelle 15.

möbl . Schiatz.
Wohnz . , Küche ,
verm . Dauermieter .
Erfr . Weibel, Ger
bergraben 51, III ,

(11059
Zentrum

Möbl . ZIMMER
fließ . Wass ., hzb . ,
a . Herrn sofort zu
verm . Gutleutg . 2 ,
I . Stock . ( 11052

z. vm. 3 Z., K ., B .
Steinwallstr . 74, I .

(10434

G e s u c h t

2 -Z . - Ulohng.
Nähe Vogesenstr .
Ang u. 10.975 an
die Straßb . N. N

2-1
zu vm . sofort oder
später . Kalbsgasse
Nr. 21, II. (10.957

Zwei sehöne
2 - Z. - W 0 H N .

Küche , m . od . ohn *
Bad zu verm . Erfr
11-15 ü . Edelstr , 8,
1. Stock . (11066

Schüne
3-Zimmer-
Ulohnung

im III . 8t . , 6jähr .
Neubau , Ad . -Hitler
Straße Nr. 4, Ecke
Bahnhofstr . , Schil
tigheim , für 20,50
Matte pro Monst
zu vm . Erfragen :
Neudorf , Kellerhof
Nr . 10, part . ( 10931

So hin « (11058
4-Z. - Ulohn .

Bad , Et . Hzg., El . ,
Komf ., freie sonn .
Lage , 1. St ., Tivoli -
Viertel , auf 1. Fe¬
bruar zu vermiet .
Gust .-Brion -Str . 10 .

4-Z .- U)ohng.
K . , Bad , Erdgesch . ,
1. Febr . zu verm .
Sohiltigheim , Ros-
heimer Str . 17.

(11.0263-Z .-UI0IM.
sof . zu verm . Schil -
tigheim . Wasseln -
heim . Str . 11, 1. St.

Zwei schöne
5-Zim. -Ulohn.

Schiltigheimerplatz ,
I . u . IV . 8t ., auf
d . 1. 4. 41 od . früh . ,zu vermiet . Erfrag .
Volkringer , Friseur -
gesch ., Küss -Str . 2 .

(11.042

Ulohnung
3 Zimmer u . Küche
xu vermieten . Erfr .
10— 12 Uhr . ( 11 .006
Magnetengasse 5,1 .

a -Zim .-Ulohn.
K. , B . u. Zub . III .
St . p . sof . od . spät ,
zu verm . Erfr . Str .,
Spachallee 8, bei
Orangerie . (11094

SA . 7-Z.-UI.
K ., B. u . Zub., II .
St ., p. sof . od . sp .
zu vm. Erfr . Str . ,
Spachallee 8, bei
Orangerie (11095

Kaufgesuche

1 FAHRBARER

BOCKKRAN
(Fortalkran) für das Freie, für
380 Volt Drehstrom Betriebs¬
spannung , 5- 10000 Kg. Trag¬
kraft, 15-25111 Spurweite , lichte
Höhe ca . 7 m, nicht über 9 m,
Hubhöhe ca . 7 m , einschliessL
d. dazugehörigen Fahrschienen
neu oder gebraucht

zu kaufen gesucht .
H. FUCHS , Waggonfabrik

A. O. - Heidelberg . ncn

JOHANN ORTH 6 m . t . H.
MÜLHAUSEN i. Elsass
Fernruf 980

GROSSHANDEL
tur

SCHROTT und METALLE

Kraftfahrzeuge
• * An - und Verkauf

öe ^ a ^ t u , urn

Zu kaufen gesucht :

kleiner Flügel
(Stutzflügel ) neuwertig .

Angebote u . H 21263 an die Str . N . N

Mansarden -
WOHNUNG

Ulohnung
2 Zim. K ., sof . zu
verm . Vogt , Schi !-
tigheim , Bahnhof -
str . 65. (10.954

3 - Zim .-Ulohn.
mit Küche , 4. St . ,
sof . zu verm . Neu¬
dorf , Ziegelaustr .

Nr . 23 , Part . (11.021

Sofort zu kaufen gesucht ein Posten
gut erhaltener

im Raumgehalt von 20 hl aufwärts ,
sowie zirka 50 Stück Halbstüekfisser ,
neu oder gebraucht , Jedoch gut erhal¬
ten gegen Kasse .
lußerste Angebote mit genauen An¬
gaben erbitte an den Verlag der Straß
burger Neueste Nachr . unt . R 21 270 .

sof . zu vm. Weiß -
turmstr . 21 . Erfr . :
Bisohoff , 9-10 Uhr.

(10.872

Briefmarken i
Ankauf Verkauf
Preisliste kostenlos

H Srhwnr7 beblin w . as" • OM1W » « Büfowstrasse 95

Wir kauten n> den Böchstprelaen

Gold, Platin, Silber
alte Juwelen

und Edelsteine
Met Quantum (10144

HBRRMANM * BAND
Alter Kornmarkt 20. L St Tel 368.86

Koffer - od . elektr .

Grammophon
Schallplatten (klas
sische Mus . ) , Pick
up , sow . Waldzither
zu kaufen gesucht .
Ang . mit Preisang .
unt . R 21 216 an d .
Straßburger N . N .

Saal- u. Polo -
lYlaldiinen

zu kaufen gesucht .
Post -Sportgemein¬
schaft , Ra dabtei-

lungsleiter Haus¬
knecht , Post

N e u d or f . (11.019

S 11 o h I g e

Weine
Jed . Poiten in kau
fen gesucht . Angeb
unter H. 20.919 an
d . Strasburg . N . N .

SoMne sonnige

mit Küche u. Bad
sofort su verm . Im
1. 8t . Horst -Wessel -
Allee 87, Heudorf.

(11. 104

Briefmarken
Gut e Einzelmarken u. Sammlungen

kauft stets höchstzahlend

Briefmarkenhandlung f . F. Deschler
Berlin W 62 , Kleitstrasse 3

Elektrische

BBgelmaldiine
elektritehe

Ulaldimaidiine
gesucht f . Wechsel
•trom . Angeb. unt.
Q. 21 .268 an d Str.
Neueste Nachricht .

Zu kauten gesucht
Drehbänke

d sonstige Ma¬
schinen. (27 .818

A HRYMANN ,
Seelosgaaae 14 a

(nur 10—IS Ohr )
SchrelbnuueMne

und R * 4 I • , gut
erb ., «. kauf , ges
Preisang . u . 11.916
an die Str. N. N .

Alt- GOld
nnd Silber

kauft sa Höchst
preisen : (26661
D £ E T i £ N .
Meiseneasse Nr 10

HANOMAG - DIESEL-
ZUGM ASCHINEN

20 — 100 PS . ;egen Bezugschein
kurzfristig lieferbar
Auskunft und Angebote durch

ROLF BAUER , Hanomagschlepper-&eneralvirtrttung
FREIBURG / Brsg ., Fritz Geigesstr . 3 Tel. 2172

Kundendienst u. Ersatzteillager

GOLD
SILBER

tauft zu
Höchstpreise !

BLAES
AnUmBewerfesl.6-f1

Moihis
9 P . S ., in gutem
Zustand bill . z. vk .
Merzweiler Nr . 279 .

(10.965

P . K . W .
7 PS. , »Donnet *, 4
Sitzer , s . gut . Zu st .
zu verk . Brumath ,
Straßburger Str . 3.

(10773

Auto-Renault
6 PS, 4 PI ., geschl .,
zu verkf . Bahnhof¬
ring 8, I . (11.101

Verschiede/ie
kleine Anzeigen

Dame findet gutes
Mittagessen , Ztr .,
Adr . erfr . u. 11 051
i . d . Straßb . N . N.

Radio-Reparaturen .
Hamm , Züricher
Straße 31 . (10.841

Gold
Kameen , Steine aus
alt . Schmuck , Mün -
aen , Zahngebisse ,

altert . Uhren kauft
Rlfouterfe M . Hein
Fink wetterst r . 4.V

(11 nw»

Sch. S-Zlnt. -Wohng.
mit all . Komf . sof .
zu vm. Erfr . zw . 10
b. 15 U. Frankfurter
Straße 10, I . (10.500

Ankauf von Sammlungen
und Einzelmarken

Briefmarke » - Hais Back
Berlin -W SO, Augsburger Str. 37

Schöne , scharfe

LZ
u

"lÄ \ FarbaufnahmenKüche
weilerstr . 9, I .
vm. Erfr . C. Stern ,
Finkweilerstraße 7.
1. Stock (11057

mit Motiven aus dem Elsaß
gesucht .

Auskunft u . K 21265 bei den Str . N. N.

SAURER
ERSATZTEILE

do dem Hm.
Generalvertreter fiii u. Lothringen

MAX von MONTMOLLIN
Kolmarer Strasse 208

STRASSBURG-MEINAU

Buchhaltung
Kinrichtg . u. Über
wachung , Viertel
Jfthrl Ertragsber .
Bilanzen , Steuer

beratung u . Brkl&r .
durch Bücberrevi8 .

C. RIEGEL ,
Dietrichstaden 4.

(28.719

Wer etwas
Gebrauchtes
kaufen oder
verkaufen will,

der bediene sich
dazu der bewähr¬
ten und beliebten
Kleinanzeigen d.
„Strassburger

Neueste
Nachrichten"

Gerade dieieni-
gen , die sich dal ür
mteressieren , se¬
hen diese Klein¬
anzeigen ständigdurch .

Segen Btzugschtin lieferbardurth:
Wilhelm Lindberg

STRASSBURU
St . lohannesstaden 9

Fernru 1 <£2.2t
Sämtl che Typen vorrätig

ist oft unerträglich .
Das Denken fällt Ihnen schwer, man
ist nur ein halber Mensch . Alle
Energie ist nutzlos vertan . Dibei
sollten Sie sich gleich der „Spalt-Tabletten" erinnern . „Spalt-Ta¬
bletten" sind ein bekanntes Spezial-
präparat gegen Kopfschmerzen ,
Zahnschmerzen , Migräne , rheuma¬
tische Schmerzen usw. Di« Zu¬
sammensetzung ist so getroffen ,daß auch die spastisch bedingten
Kopfschmerzen bekämpft werden .

Zu haben in allen
»os.* miu Apotheken .



2)asJCauS ßrParteiamtliche Uniformen Ansrästnngeii
JjVehrmochts

-Ausrüstuncfen
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KARL WEISSER
eröffnet heute Samstag , um 15 Uhr

STRASSBURG . AM EISERNEN MANN 6 . FERNRUF 261 .28

Die

Adriaiische
Versicherungs - Gesellschaft

und die

Münchener
Lebensversicherungsanstalt

A. -G.
sind laut Verordnungsblatt Nr . 22 vom
18 . XII . 1940 des Chefs der Zivilver¬

waltung zum Geschäftsbetrieb im Elsass
zugelassen .

Sie übernehmen auch die treuhänderische
Verwaltung der bei ihren Konzerngesell¬schaften der „ Protectrice -Accidents "
und der „ Protectrice -Vie " abgeschlos¬

senen Versicherungen .
Die alte Filialdirektion dieser Gesellschaf¬
ten ist nunmehr die Filialdirektion der
Adriatischen Versicherungs - Gesellschaft
und der Münchener Lebensversicherungs¬
anstalt A .-G . und befindet sich nach wie vor

STRASSBURG / Elsass
Hermann - Göring - Strasse Nr . 10

Fernruf 249 .0O
Die zahlreichen Versicherten dieser Filial-
direktion werden gebeten , derselben ihr
seit Jahren bewiesenes Vertrauen zu
erhalten und auf die über 100 Jahre
arbeitende Adriatische Versichefungs -
Gesellschaft , resp . die Münchener Lebens¬
versicherungsanstalt A .-G . zu übertragen .

Bohnerwachs
Emulsion (fest ) aus rein . Wachs
hergestellt , in den Farben : weiß ,
orange , rotbraun , solange Vorrat
reicht , lieferbar in 5 u . 10 Kilo
Gebinden , per kg 2,25 M . Nach¬
nahme oder Vorauskasae , Genaue
Bahnstation angeben . A . SEULEN,chem . -techn . Fabrikate , Koblenz
a/Rh. v.-Kühl-Str. 3 , Ruf 3623.

Stottern
Auskunft über Beseitigung durch
natürliche Methode erhalten Sie sofort
kostenlos und unverbindlich von ehe¬
maligem schwerem Stotterer , der
selbst durch die Tiefen seelischer
Zerrüttungen gegangen ist . (Falls Zu
Sendung in verschlossenem Umschlag
ohne Aufdruck gewünscht wird, bitte
ich um Einsendung von 24 Rpf . in
Briefm .) Prakt . Ärzte und Lehrer , die
selbst Stotterer waren , wurden nach
anderweitigen Mißerfolgen d. meine
Methode in 10—20 Tagen gründlich
von ihrem Übel befreit . Originalzeug¬
nisse zur Verfügung . Keine Anwendung
von Medikamenten oder Hypnose . Nur
die Sprechangst muß durch systema¬
tischen Neuaufbau der Sprache be¬
seitigt werden . 35jährige Praxis .

L . Warnecke , Berlin SW. 68
Seydelstraße 31a.

POLDI - EDELSTAHL
EIN

QUALITÄTSBEGRIFF

Bitte wenden Sie sich an die

POLDiHÜTT £ STUTTGART
Büro und Lager : BAD CANNSTATT , Reichenbachstrasse 52

Fernsprecher 502 . 4 und 502 * 5

73is gam letalen ,

Mlillunet &i . . .
muss die gute Schere
einen glatten , sauberen
Schnitt liefern , bei feder¬
leichtem Gang

STREISGUTH
FEINSTE STAHLWAREN

Gutenbergplatz

Sc hielten
Reparaturen

35848

Näherinnen , Hausir auen !
abonniert Euch auf die t?cst bekannte
Modezeitschrifr

\ /rvO A /" ' IJQ Praktische Damen -V UDA ^ nO und Kindermode
mit zwei Schnittbogen . Auch sämtliche
andere Modezeitschriften sind erhältlich
beim
Zeitschriftenvertrieb JOSEF JLOTH
Gotthards traue 26. ST&ASSBURG L Eis.

Alleinsteh . Xia m e ,
gute Erschein ., mit
sch . Heim , wünscht
Bekanntsch . m. ser .
Beamten , der die
Herzensbildung be
sitzt , eine glückl .

Ehe
einzugeh ., nicht u
50 Jahr . Ang . unt
11 .004 an die N. N

Handwerker ohne
Vermögen sucht

Lebens *
gefährtin .

Angeb . u . 10 .998 an
die Straßb . N. N .
Witwer , Ende 40,
kl . Ersp ., w . Bek .
m . kath . Fräul . od.
Witwe 30—40 J . zw.
Heirat . Ang. unter
10 .905 an die N. N .

Witwe , ausgangs 40 ,
gesunde , tüchtige

Hausfrau , wünscht

Heirat
mit gebildet . Herrn
in sicher . Stellung .
Angeb . u . 10 .900 an
die Straßb . N. N.

Gutsit. Geschäfts¬
mann s. Bekanntsch .
m. symp . Dame zw.

Heirat .
Kompl . Wohn . yorh .
Bargeld erwünscht .
Angeb . unter 11.050
an die Str . N . N .

Es wünsch , schnelle

Heirat
kathol . Beamte mit
Kindern , Geschäfts¬
männer in jed . Al¬
ter , einf . Arbeiter
v. 24 bis 65 J ., jge .
kathol . Landwirte ,
Damen y. 20 bis 55
J ., mit u . ohne Ver¬
mögen . (11.029

Ehevermittlung ,
Gutleutgasse 21,
Erdgeschoß (beim

Steinplatz ) .

KOHLEBÜRSTEN
Leistungsfähigkeit und Wirkungs¬
grad elektrischer Maschinen werden
durch die richtige Wahl der Börsten-
marke gesteigert . Wir liefern Börsten
cws Hort-, Naturgrofit- , Edel- t#nd
Bronzekohle für jede Maschine .

Unsere Vertretung :
Ing . RICH . KRANZ
Strassburg , Vogesenstrasse 65

Rvf : 251 .48

RINGSDORFF- WERKE K .6 . MEHLEM/RH.

Karlsruhe i . B.
: - V größtes Spszlalhaus Deutschlands für

Baumaschinen - Baugeräte - Baueisenwarai
Haup3var <« . j»« f»s : Bortin W 3 5

Niedert « ijuijn :
Bert : i W Si Königsberg (Pr } - Dii « eW« rf - Kor ^ rvhe I .

^ — fr

Geschäftsm ., 32 J . ,
w. Bekanntsch . mit
Fräul ., 25 bis 30 J . ,
d . sich im Geschäft
betätig , kann , zw .

♦ Heirat . ♦
Vngeb. m . Lichtbild

unter 11.096 an die
Straßburg . N . N.
Arbeiter , 45 j . , mit
gut . Stellg . u . eig.
Haush . wünscht Be¬
kanntsch . mit Frl .
od . Witwe , 30 bis
15 J ., zw . baldiger

Heirat .
Ang . unt . 11 .090 an
'J . Straßburg . N. N .

Verschiedene
kleine Anzeigen

RADIO -

Sepramren
Robert KIEFFER ,

Schiitigheirr ,Koimarer Str . 15.
( 11011

Uieie Punkte
sparen Sie durch
Wenden Ihrer Klei-;■ler , Aend. , Repar .
u . Bügeln . Münster - :
platz 10, II . ( 10.941 ]

Herr e n -
Kleider :

Umändern , Wenden ,
Reparatur . , Kunst¬
stopfen . Alt . Fisch
ma rkt 18, II . ( 11.056

I Einriebt , v . Buch¬
haltung , Aufstellg .

; v . Bilanzen , Steuer -
[ rteklarat ., Gesuche'besorgt : Mitschier ,
j Steinstr . 55 . ( 10902

Der seit 1918 entbehrte

CJIrim m &JriepeP
& K aut

'
abak

ist wieder in allen Geschäften
erhältlich

Koflenlofe Probe Don (Stimm & Crtepel , ttorbtjaufen a.
poftfad ? 105

Pettretnng mit Caget
RICHARD KOERFGEN

Strassburg , im Elsass, Brunnengasse i

War gibt Auskunft
über den Verbleib
meines Mannes

Airt. Koller ,
Cie . de Garde du
C. Am Sect . Post . 128
(Champagne ) . Frau
Koller , Molsheim,
Metzgerstraße 6.

( 11 .103

Gewerbelehrer
38 Jahre , vornehmer Charakter , sucht
gebildete Lebenskameradin mit Sinn
für Kunst und Natur Nur wirkliche
Zuneigung entscheidet . Näheres u.
S 104 durch den Briefbund

» Treuhelf «
MeeraneSa .

GeoehAfia&telle Köln S/Rh., Schnett . 47.

Aeltere Leute mit kleiner Pension
finden für RM . 65.- monatlich

lieoevolles Heim
Nehmen auch Pensionär . 5l8S1

Altersheim WAGNER
Reipertsweiler (Elsass .)

» Hicoton « gegen

Bettnässen
Prei « RM. 2,9a
Hanauerland -
Apotheke , (25.671

. ..
- AUA

mmlwiVäßeq
'iMketi

War .nichts anzuzie¬
hen " hal . sehe seinen
Kleiderschrank durch .
Erstaunlich , was sich

a noch an guten
Stoffen und Resten
zum Umarbeiten und
Umfärben vorfindet .

Hersteller

Gebr . Heitmann, Köln a. Rh . 3
Email - Schilder

In allen Grössen liefert
billig und kurzfristig

Adolf Häfele ,
NAGOLD , Württemberg .

Gut eingerichtete , elsässische
Maschinenfabrik übernimmt

Hochdruck -
Sch weissarbeiten ,
Behälter¬
und Apparatebau

Angebote unter L 21266 an
die Strassb . Neueste Nachricht .

Die 8TOFF- G ROSSHANDLUNG

BLOCH - GOUDCHAUX
KOLMAR , Adolf-Hitler -Str . 62 .

empfiehlt sich für Hemdenstoffe , M6-
geve , Davos , Flanex , Popelin , Percal ,usw . in sehr großer Auswahl . Nur für
Wiederverkf . Bei Barzahlg . 3% Rabatt .

Der kommissarische Verwalter :
Jos . K 0 R M A N N .

Fabrik/ager : Saarbrücken
Tatstrcrsse 56 / Femsprecher26352
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